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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
Noch bis: 18.10.2015
Ausstellung -wush reloaded- des Fotokünstlers Werner Eismann
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm
Schloss
14.10. 2015
15:45 Uhr
Blutspende
DRK Homberg (Ohm)
Stadthalle Homberg (Ohm)
16.10.2015
20:00 Uhr
Michael Martin, Planet Wüste, Eine faszinierende Bilderreise
Die Buchhandlung
Nieder-Ofleiden, Sporthalle

18.10. 2015
Apfel-Fest & flüssig mit verkaufsoffenem Sonntag
Gewerbeverein Homberg (Ohm)
Homberger Innenstadt
19.10.2015
19:30 Uhr
Treffen
Patchworkgruppe Homberg
Familienzentrum
21.10.2015
462. Kalter Markt
Stadt Homberg
Homberger Innenstadt

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
16.10.,
Dinner mit Jan Luley
„Boonoonoonous“ New Orleans Jazz begleitet von einem vier Gänge
Menü, Restaurant Burg-Cafe, 19.00 Uhr
16.10.,
Oktoberfest
Sportverein Mardorf, Sportheim Mardorf
17.10.,
Taizé-Andacht
Evangelische Kirchengemeinde, Evangelische Kapelle Amöneburg,
18.00 Uhr

17.10.,
Oktoberfest
Sportverein Erfurtshausen, Bürgerhaus Erfurtshausen
18.10.,
Der Himmel voller Stare ? im Schweinsberger Moor
Naturschutz-Informationszentrum Amöneburg, Treffpunkt Parkplatz am
Schweinsberger Moor, 17.30 Uhr

Veranstaltungen in Gemünden
Datum, Ort, Veranstaltung
17.10.2015
20 Jahre Obstbaumwiese
Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen

17.10.2015
Einweihung Obstpresse
Ehemalige Viehwaage
OGV Ehringshausen
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Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Auskunfts- und Übermittlungssperren
im Melderegister

1. Veröffentlichung von Jubiläumsdaten
Die Bestimmungen des Hessischen Meldegesetzes lassen es grund-
sätzlich nicht zu, Personendaten zu veröffentlichen. Eine Ausnahme
hiervon setzt nach § 34 Hess. Meldegesetz ein vom Empfänger glaubhaft
gemachtes berechtigtes Interesse voraus. Der Hessische Minister des
Innern hat die Übermittlung von Jubiläumsdaten an die Presse ohne
Einwilligung der Betroffenen für zulässig erachtet, da sie im Hinblick auf
die öffentliche Aufgabe der Presse im öffentlichen Interesse liegt. Die
Bekanntmachung durch das Nachrichtenblatt Rund um Homberg als
amtliches Verkündungsorgan der Stadt Homberg (Ohm) ist insoweit mit
einer Presseveröffentlichung gleichzusetzen.
Die Stadt Homberg (Ohm) veröffentlicht grundsätzlich die Daten
der Jubiläen, an denen offiziell ein Glückwunsch der Stadt aus-
gesprochen wird. Es handelt sich hierbei um den 80., 85., 90., und
die folgenden Geburtstage, sowie um die Goldene Hochzeit und
danach folgende Ehejubiläen. Personen, die eine Veröffentlichung
solcher Jubiläumsdaten nicht wünschen, werden gebeten, eine
Sperre dieser Daten im Einzelfall rechtzeitig beim Einwohnermel-
deamt der Stadt Homberg (Ohm) zu beantragen.
2. Hinweise zu Auskunftssperren
Die Meldebehörden haben nach den für sie geltenden Vorschriften eine
Reihe von bestimmten Mitteilungspflichten an bestimmte staatlichen
Stellen und im begrenzten Umfang auch an Bürger. In diesem Zusam-
menhang weisen wir darauf hin, dass jede(r) Einwohner(in) gegenüber
der Meldebehörde ein Recht auf gebührenfreie Einrichtung von Aus-
kunfts- bzw. Übermittlungssperren hat. Auf Antrag können folgende
Sperren eingetragen werden.
1. Schutzwürdige Belange (sogenannte totale Sperre § 34 Abs. 5

HMG).
Die Eintragung dieser Sperre setzt voraus, dass der Betroffene der
Meldebehörde das Vorliegen von Tatsachen glaubhaft macht, die
die Annahme rechtfertigen, dass ihm oder einer anderen Person aus
der Melderegisterauskunft eine Gefahr für Leben, Gesundheit, per-
sönliche Freiheit oder ähnlicher schutzwürdiger Belange erwachsen
kann. Die Auskunftssperre endet spätestens mit Ablauf des zweiten
auf die Eintragung folgenden Kalenderjahres. Sie kann auf Antrag
verlängert werden. Unter bestimmten Voraussetzungen kann sie im
Einzelfall von der Meldebehörde widerrufen werden, wenn ein glaub-
haft gemachtes Interesse des Betroffenen an der Auskunftssperre
überwiegt. (§ 34 Abs. 6 HMG).

3. Internetsperre (§ 34 a)
Der Betroffene hat das Recht, ohne Angabe von Gründen der Wei-
tergabe seiner Daten in elektronischer Form zu widersprechen.

4. Recht auf informationelle Selbstbestimmung/Direktwerbung (§ 6
MRRG)
Die Meldebehörde darf eine einfache Melderegisterauskunft nicht
erteilen, wenn diese offensichtlich für Zwecke der Direktwerbung
begehrt wird und der Betroffene der Übermittlung seiner Daten zu
Werbezwecken widersprochen hat.

5. Religionsgesellschaften (Familienangehörige § 32 Abs. 2 HMG).
Betroffene Familienangehörige (Ehegatte, minderjährige Kinder
und die Eltern minderjähriger Kinder), die nicht derselben öffentlich
rechtlichen Religionsgesellschaft des anderen Familienmitgliedes
oder keiner öffentlich rechtlichen Religionsgesellschaft angehören,
können verlangen, dass ihre Daten nicht der Kirche übermittelt wer-
den, der das andere Familienmitglied angehört. Die Sperre gilt nicht,
soweit Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen
Kirche ermittelt werden.

Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber/ Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt/ Frau Helfenbein 184-36/37
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und Abwasserversorgung:
Herr Rühl 184-32
Gebäudemanagement städt. Liegenschaften, Dorferneuerung, Freibad:
Herr Tost: 184-30
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme, Bauleitplanung
Herr Schmitt 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/ Marktwesen:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
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Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06635/918182
oder 0170/5029199

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis
17:00 Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg
(Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten
der Stadt- und Schulbibliothek
(Gesamtschule, Hochstraße):

Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr und mittwochs von 17:00 bis 19:00 zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Homberg (Ohm)

In der Marktwoche ist die Zulassungsstelle am
Kalten Markt, Mittwoch, den 21.10.2015

geschlossen!
In dringenden Notfällen bitten wir, auf die Zulassungsstellen in
Mücke, Kirtorf oder Alsfeld, auszuweichen.

Stadt- und Schulbibliothek
Sehr geehrte Damen und Herren,
die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek bleibt in den Herbst-
ferien

von Freitag, 16. Oktober 2015 bis einschließlich
Freitag, den 29.10. 2015

geschlossen.
Danach ist die Bibliothek wieder regelmäßig dienstags von
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr, mittwochs 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr und
freitags von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet.

6. Parteien/Wählergruppen ( § 35 Abs. 5 in Verbindung mit Abs. 1 und
2 HMG).
Der Betroffene hat das Recht, ohne Angabe von Gründen der Weiter-
gabe seiner Daten an Parteien, andere Träger von Wahlvorschlägen,
Wählergruppen, Träger für Abstimmungen, Bürger- und Volksbegeh-
ren zu widersprechen.

7. Alters- und Ehejubiläen ( § 35 Abs. 5 in Verbindung mit Abs. 3 HMG).
Der Betroffene hat das Recht, ohne Angabe von Gründen der Wei-
tergabe seiner Daten aus Anlass seiner Alters- oder Ehejubiläum an
Mitglieder gewählter staatlicher oder kommunale Vertretungskörper-
schaften (Mandatsträger), Presse und Rundfunk zu widersprechen.
Neben der öffentlich rechtlichen Religionsgesellschaft, der der Be-
troffene angehört, erhält auch die Staatskanzlei Kenntnis von der
Sperre, um sie entsprechend berücksichtigen zu können.

8. Adressbuchverlage ( § 35 Abs. 5 in Verbindung mit Abs. 4 HMG).
Adressbuchverlagen darf Auskunft über Namen, akademische Grade
und Anschriften volljähriger Einwohner erteilt werden. Der Betroffene
hat das Recht, ohne Angabe von Gründen der Weitergabe seiner
Daten an Adressbuchverlage zu widersprechen.

9. Bundesamt für Wehrverwaltung (§ 18 Abs 7 MRRG)
Für die Übersendung von Informationsmaterial über Tätigkeiten in
der Bundeswehr übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für
Wehrverwaltung jährlich die Namen und Anschriften von Personen
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im darauffolgenden Jahr
volljährig werden. Der Weitergabe kann ohne Angabe von Gründen
widersprochen werden.

Das Eintragen einer Auskunfts- oder Übermittlungssperre ist nur auf
schriftlichen Antrag hin möglich, der bei der Meldebehörde der Stadt
Homberg (Ohm) erhältlich ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Sperren sind:
1. Bestehen eines Adoptions- und Pflegschaftsverhältnisses (§ 34 Abs.

7 Nr. 2 HMG)
2. Sperre bei adoptierten, nichtehelichen und für ehelich erklärten Kin-

dern (§ 34 Abs. 7 Nr. 1 HMG).
3. Sperre bei Transsexuellen (§ 5 TSG)
Homberg (Ohm), den 14.10.2015

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Prof. Béla Dören
Bürgermeister

Direktwahl der Bürgermeisterin oder des
Bürgermeisters der Stadt Homberg (Ohm)

Gemäß § 42 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) hat die
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) durch Be-
schluss vom 23. September 2015 als Wahltag für die Direktwahl der
Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters der Stadt Homberg (Ohm)

Sonntag, den 06. März 2016
und als Tag einer etwa notwendig werdenden Stichwahl

Sonntag, den 20. März 2016
bestimmt.
Die Wahltage werden hiermit gemäß § 61 der Kommunalwahlordnung
(KWO) öffentlich bekannt gemacht.
Homberg (Ohm), den 14. Oktober 2015

gez. Haumann, Gemeindewahlleiter

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
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Öffnungszeiten
von Café, Tauschbibliothek

und Lesezimmer
Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nach-
mittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr, nur zu Hause zu sein?
Interesse am gemeinsamen Austausch?

Spaß zu sehen, wie sich Dein Kind in der Gruppe entwickelt?
Wer: Kinder von 0 - 3 Jahren mit ihrer Mama, Papa, Oma

oder sonstigen Angehörigen
Wo: Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1,

35315 Homberg (Ohm)
Wann: Immer dienstags von 10.00 - 11.30 Uhr
Was: Lieder, Fingerspiele, Freies Spiel, kleine Events
Einfach vorbeischauen und mitmachen.
Keine Anmeldung erforderlich. Unkostenbeitrag 2,—EUR.
Infos unter: E-Mail: cschneider@homberg.de oder Tel. 06633 - 3959805

Fahrt
zum Mainzer Weihnachtsmarkt

Besuchen Sie den Weihnachtsmarkt in Mainz mit demWeihnachts-
dorf am Dom St. Martin unter dem Lichterzelt. Es erwartet Sie einer
der romantischsten Weihnachtsmärkte Deutschlands, gegründet
1788 als „Nikolosemarkt“.
Zusätzlich besteht das Angebot an einer interessanten Stadtführung
teilzunehmen.
Termin: 3. Dezember 2015
Abfahrt: 11.00 Uhr Homberg (Ohm) Stadthallenplatz.
Rückfahrt: 19.00 Uhr
Fahrpreis: 22 Euro / mit Stadtführung 25 EUR
Anmeldung im Familienzentrum Homberg (Ohm),
Telefon: 06633 - 395 98 05
E-Mail: cschneider@homberg.de
www.familienzentrum-homberg-ohm.de
Bezahlung auf der Stadtkasse oder per Überweisung auf das Konto
der Stadt IBAN DE53530932000006920519,
BIC GENODE51ALS, VR-Bank HessenLand, unter Angabe des
Namens und der Reise.

Jugendsammelwoche
für alle Homberger
Jugendgruppen

Vom 10.10. bis 24.10.15 findet wieder die Jugendsammelwoche
statt. Dabei haben alle Jugendgruppen oder Vereine mit Jugen-
dabteilungen der Gemeinde die Möglichkeit, in den Ortschaften
von Homberg von Haustür zu Haustür zu gehen und Geld für die
Jugendarbeit zu sammeln. Das ist eine seit langer Zeit anerkannte
Veranstaltung, die von den jeweiligen Kreisjugendringen bundes-
weit organisiert wird. Von den Bar-Einnahmen, die die Jugendgrup-
pen von den Bürgern gespendet bekommen, darf die Hälfte für die
Jugendgruppe/ den Verein behalten werden und die andere Hälfte
geht an den Kreisjugendring, der damit weitere Jugendprojekte im
Vogelsberg unterstützt.

Wer Interesse hat, im jeweiligen Ort, in dem die Jugendgruppe
ansässig ist, sammeln zu gehen, meldet seine Gruppe bitte im Fa-
milienzentrum (cklein@homberg.de, 06633-3959805, Frankfurter
Straße 1) an. Dort können auch die Gruppen die notwendigen Un-
terlagen fürs Sammeln abholen.

Wichtiger Hinweis: Falls in einem Ort mehrere Gruppen sammeln
wollen, werden die Sammelbezirke im Familienzentrum nach Ab-
sprache aufgeteilt.

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Beratungsangebote für die Gemeinde
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig
ganz alleine zurechtzu-kommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Be-
gleitung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten und vermitteln:
· Familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen Anwalt)
· Sozialberatung
· Familien- und Erziehungsberatung
· Schwangerenberatung
Kontakt und weitere Information: Christiane Schneider
E-Mail: cschnneider@homberg.de
Tel.: 06633-395 98 05

Offener Jugendstammtisch
Ideen spinnen, Fragen, Antworten und Informationen rund um das The-
ma Freizeit und Kultur für Jugendliche in Homberg (Ohm). Immer am
letzten Donnerstag des Monats ab 18.00 Uhr im Café des Familien-
zentrums. Neue Gesichter sind gerne gesehen!

Wir geben Ihren Ideen den nötigen Raum

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Vereinsaktivitä-
ten? Sie haben Ideen und Wünsche für Kultur- und
Bildungsveranstaltungen? Das Familienzentrum
ist ein Ort von der Gemeinde - für die Gemeinde.
Sprechen Sie uns an, wir helfen gerne weiter.

Familienzentrum Homberg Ohm
(im ehemaligen Amtsgericht)
Frankfurter Straße 1
35315 Homberg Ohm
Tel. 06633-3959805, Fax. 06633-3959806
Bürozeiten:
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr
sowie von 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr
und nach Absprache
(Christiane Schneider, Leiterin des FZ)
cschneider@homberg.de
(Cornelius Klein, Jugendkulturarbeit im FZ)
cklein@homberg.de

www.familienzentrum-homberg-ohm.de

„Die Werwölfe von Düsterwald“
kommunikativer Rollenspielabend
für alle Krimi- und Fantasy-Freunde

Jeden letzten Freitag im Monat im Familienzentrum Homberg
(Ohm)
Die Werwölfe-Rollenspielgruppe trifft sich jeden letzten Freitag
des Monats um 20.00 Uhr im Familienzentrum zum gemütlichen
Spielabend. Kerzenschein, gute Stimmung und günstige Getränke
(Cola, Fanta, Wasser, Apfelschorle sowie Heißgetränke) gibt es vor
Ort. Knabbereien und andere Getränke dürfen gerne mitgebracht
werden.
Für weitere Infos und Anmeldungen zum Mitspielen (bis ein Tag
vor der Veranstaltung): Wenden Sie sich an die Buchhandlung (Tel.
06633-7271) oder das Familienzentrum (06633-3959805). Neuein-
steiger sind jederzeit willkommen.

Patchworkgruppe Homberg (Ohm)
Treffen

19.10.2015 19:30 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm)
Gäste sind herzlich willkommen!
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Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten des Zweckverbandes

Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV)
Telefonische Erreichbarkeit: 06641 9671-0 (-23 oder -71)
Geschäftszeiten sind:
Mo - Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Mo, Di, Do: 14:00 bis 15:30 Uhr
Mi: 14:00 bis 18:00 Uhr
Fax: 06641 9671-20
Email: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641)

9180-10
Gelbe Tonne: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (0800)

0785600
Papiertonnen: Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.:

(0561) 51101-0
Sperrmüllabfuhr: Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0661)

86860

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice statt. Bitte melden Sie sich unter
der Tel.: (0800) 0785600.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Homberg hat einen neuen
Kinderspielplatz
Einweihung am 13.10.

Im Neubaugebiet an der Dresdner Straße
hat der städtische Bauhof in Eigenlei-
stung den neuen Kinderspielplatz „Lich-
tenau“ angelegt. Auf der ausgedehnten
Wiesenfläche finden sich brandneue
Spielgeräte sowohl für Kinder unter als
auch über drei Jahren. Klettertürme und
Spielhäuser, ein Karussell, ein Seiltunnel,

Wippen, Rutschen und Schaukeln warten auf kleine Benutzer samt
Eltern, Großeltern und Angehörige. Feierlich eingeweiht wird die
kreative Freizeiteinrichtung mit Sekt für die großen und Orangensaft
für die kleinen Besucher am Dienstag, dem 13. Oktober, um
18 Uhr durch Bürgermeister Prof. Béla Dören.

Jeder neugierige Bürger ist dazu herzlich eingeladen.

Sprachkurs „Deutsch als Fremdsprache“
Durch ein Kooperationsprojekt zwischen der evangelischen Kir-
chengemeinde Nieder-Ofleiden und dem Familienzentrum Homberg
werden durch ehrenamtliche Lehrkräfte im Dorfgemeinschaftshaus
Nieder-Ofleiden (Schulstraße 1) regelmäßig Sprachkurs-Einheiten
„Deutsch als Fremdsprache“ angeboten. Die Angebote finden bis
auf Weiteres wöchentlich statt. Die Teilnahme ist kostenlos. An-
meldungen bitte im Familienzentrum unter Tel. 06633-3959805.
Angebotene Unterrichtseinheiten:
Montags von 9.00 - 11.30 Uhr*
Mittwochs von 16.00 - 17.30 Uhr
Freitags von 15.30 - 17.30 Uhr
*Bitte beachten Sie, dass der Montags-Kurs von der VHS Vogels-
berg (und nicht von der ev. Kirche und dem Familienzentrum) spe-
ziell für Flüchtlinge organisiert und durchgeführt wird. Dennoch darf
jeder Interessierte auch an diesem Kurs kostenlos teilnehmen.

Mittagstisch
im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Das Familienzentrum Homberg (Ohm) bietet Ihnen von Dienstag
bis Donnerstag in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr ein Mittages-
sen für 5 EUR an.
Im Preis beinhaltet sind das Essen gem. Aushang und Tafelwasser
nach Bedarf. Es erwartet Sie ein leckeres Essen in netter Gesell-
schaft und einem schönen Ambiente.
Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 bis 13.00 Uhr.
Anmeldungen sollten generell telefonisch unter 06633 - 39 59 805
(Anrufbeantworter) bis Freitag (9.30 Uhr) der Vorwoche erfol-
gen. Bitte hinterlegen Sie für eventuelle Rückfragen noch zusätzlich
Ihre Telefonnummer. Für Kurzentschlossene ist in Einzelfällen eine
tagesgleiche Anmeldung bis 9.00 Uhr möglich.

Menüplan für die 42. Kalenderwoche
Di. 13.10.2015 Putenrollbraten in Kräutersauce
mit Lauchgemüse und Salzkartoffeln
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi. 14.10.2015 Kohlroulade in Bratensauce
mit Kartoffelpüree
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do. 15.10.2015 Blumenkohl-Käse-Medaillon
mit Kartoffelpüree und Kräutersauce
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Menüplan für die 43. Kalenderwoche
Di. 20.10.2015 Hähnchenbrustfilet “naturell“
mit Bratensauce und Butterreis
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi. 21.10.2015 Kalter Markt (Kein Mittagstisch)
Do. 22.10.2015 Jägerschnitzel mit Möhrengemüse
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
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Ehepaar Ruppert aus Maulbach
feierte Goldene Hochzeit

Die Eheleute Ilse und Herbert Ruppert aus Maulbach waren am 2.
Oktober 2015 bereits seit 50 Jahren verheiratet.
Zum Jubiläum der Eheleute überbrachten Stadträtin Barbara
Österreich die Glückwünsche des Magistrats, des Hessischen Mi-
nisterpräsidenten sowie des Vorsitzenden des Kreistages, und der
stellvertretende Ortsvorsteher Matthias Schlosser gratulierte im
Namen des Ortsbeirats.
Wir wünschen dem goldenen Hochzeitspaar auch an dieser Stelle
alles Gute und noch viele gemeinsame Jahre!

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer
Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 14.10.2015
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892
Donnerstag, 15.10.2015
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 8992760
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda,
Tel. (06634) 917590
Freitag, 16.10.2015
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,
Tel. (06429) 391
Samstag, 17.10.2015
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,
Tel.: (06422) 1885
Sonntag, 18.10.2015
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,
Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25,
35315 Homberg (Ohm), Tel. (06633) 325
Montag, 19.10.2015
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26,
35260 Stadtallendorf, Tel.: (06428) 92480
Dienstag, 20.10.2015
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 2037
Mittwoch, 21.10.2015
Markt-Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 6966

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

Telefon: 0180 560 7011

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Straßenbeleuchtung Stadtteil
Deckenbach

Bei Mängeln oder Schäden der Straßenbeleuchtungsanlagen im
Stadtteil Deckenbach können zukünftig die Bürger sich direkt an die
Hotline der Störfallmeldung der Stadtwerke Gießen wenden. Diese
ist erreichbar unter der Telefonnummer 0800/2302100.
Weiterhin ist es auch möglich, eine Schadensmeldung an das städ-
tische Bauamt, Telefon 06633 / 184-32, weiter zu leiten.
Um Kenntnis und Beachtung wird gebeten.

Prof. Dören
(Bürgermeister)

Fundbüro
Bei der Stadtverwaltung Homberg (Ohm) sind folgenden Fundsachen
abgegeben worden:
Fundsache: Fundort:
1 Schlüssel für Moped

mit Karabinerhaken Im Schadenbacher Feld
1 Armband Gold/Beige Rathaus Apotheke
1 Hypercamp Prestige

Fernsteuerung Ostring
1 Hundeleine Schächerbachbrücke
1 Autoschlüssel Opel Fundort nicht bekannt
1 Schlüssel BKS Schwarzes Meer Deckenbach
1 Damenjacke beige mit Kapuze Weidenweg 20
1 T- Shirt Schwarz/Nike Lärchenweg links auf Wiese
1 Fahrrad silbern

mit „heavy metal“ Sticker Wald Richtung Wäldershausen

Wir gratulieren:
zum 91. Geburtstag am 15. Oktober 2015
Herrn Wilhelm Sehrt
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Ober-Ofleiden, Weidenweg 11
zum 94. Geburtstag am 19. Oktober 2015
Herrn Stanislaw Podjelski
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Ober-Ofleiden, Weidenweg 8
zum 85. Geburtstag am 21. Oktober 2015
Herrn Robert Justus
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Appenrod, Am Waldborn 9

Homberg (Ohm), den 14.10.2015

Herzlichen

Glückwunsc
h!
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- Anzeige -

Rolf finkeRnagel

Rechtsanwalt und notaR
Tätigkeitsschwerpunkte:

Verkehrs-, Arbeits-, Versicherungsrecht

Interessengebiete:
Familien- und Erbrecht

Ulmenweg 2
35325 Mücke

Telefon 0 64 00 / 9 10 60 • Fax 0 64 00 / 91 06 21
E-Mail: lawmanmuecke@aol.com

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige,

in der Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Eintracht Frankfurt e. V. – Regionalbüro Fan,
- und Förderabteilung

Auswärtsfahren zu Eintracht Frankfurt
mit dem Regionalbüro der FuFA

Am Samstag, den 24.10.15 in der HDI Arena gegen Hannover 96. Der
Fahrpreis beträgt für Mitglieder 10 Euro, Normalpreis 20 Euro. Es stehen
Stehplatz 15,40 Euro) und Sitzplatzkarten (27,50 Euro) zur Verfügung.
Abfahrt in Atzenhain am Autohof ist um 09:30 Uhr.
Die Busfahrt zum Auswärtsspiel im DFB Pokal in Aue am Dienstag, den
27.10.15 ist bereits komplett ausgebucht. Anmeldungen können aber
noch für die Warteliste gemacht werden.
Am Samstag, den 07.11.15 in der Rhein-Neckar-Arena in Sinsheim gegen
die TSG 1899 Hoffenheim Der Fahrpreis für Mitglieder der FuFA beträgt
hier nur 6 Euro! Der Normalpreis 16 Euro. Es stehen Stehplatz 13,20
Euro) und Sitzplatzkarten (28,60 Euro) zur Verfügung.
Auch zu allen weiteren Auswärtsspielen der Eintracht in diesem Jahr
werden Busse eingesetzt. Nach Mainz am 28.11.15 wird es wieder eine
Kombifahrt aus Bus und Schiff geben. Auch zum letzten Auswärtsspiel
des Jahres 2015 in Dortmund am 12.12.15 werden ein, - oder zwei Busse
eingesetzt.
Anmeldungen/ Anfragen zu allen Fahrten und weitere Informationen zum
Regionalbüro der FuFA gibt es bei Stefan Schabl, Mobil/ WhatsApp 0172
655 7953 oder per Mail schabl@fanabteilung.de

Freiwillige Feuerwehren der Stadt Homberg
Schecküberreichung durch das Senioren-
Zentrum Goldborn für die Feuerwehren

der Stadt Homberg (Ohm)
Eis-Festivals: Flatrate für den guten Zweck - Eis essen, so vielmanwill
Für eine ganz besondere Abkühlung sorgte am 29. August das Senioren-
Zentrum Goldborn, sie luden alle Bürger zur großen „Eis-Party“ ein,
für nur drei Euro konnte jeder so viel Eis schlemmen, wie er mochte.
Bundesweit drehte es sich in den 70 Einrichtungen der Gruppe alles
um Schoko, Vanille, Erdbeere, Eis am Stiel und kühlen Tee. Mit der
Idee des „Flatrate-Eis-Genusses“ wollten die Residenzen aber nicht nur
alle großen und kleinen Eis-Liebhaber verführen und für ungehemmten
Schlemmer-Spaß sorgen. Die bei der sommerlichen Hitze sicher abküh-
lenden Feste dienten auch dem guten Zweck. Die Erträge wollten die
Bewohner und Einrichtungs-Teams jeweils an lokale, Organisationen
und Vereine spenden und darüber durften sich die Feuerwehren der
Stadt Homberg freuen.
Stadtbrandinspektor Thomas Stein erläuterte bei der Scheckübergabe,
das die Feuerwehren der Stadt Homberg (Ohm) zur Zeit mit dem Aufbau
einer gemeinsamen Internetseite „ www.ff-homberg.de“ beschäftigt sind
und in diesem Zug ein gemeinsames Logo entwickelt haben, unter dem
sich die einzelnen Stadtteilfeuerwehren und Abteilungen wiederfinden.

- Anzeige -

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

- Anzeige -

Dr. med. Dieter Ladwig
Facharzt für Allgemeinmedizin – Sportmedizin

Liebe Patientinnen und Patienten,

in der Zeit vonMontag, den 26. Oktober 2015,
bis einschließlich Freitag, den 6. November 2015,

bleibt unsere Praxis wegen Urlaubs geschlossen.

Ab Montag, den 9. November 2015, sind wir wieder
zu den gewohnten Sprechzeiten für Sie erreichbar.

Vertretung übernehmen alle anwesenden Homberger, Kirtorfer und Gemündener Kollegen.

Mes o t h e r a p i e
bei Schmerzen, Arthrose,

Fersensporn, Osteochondrose,
Schulter-Arm-Syndrom

(Kalkschulter)
Finger-, Ellenbogen-,
Knie-Schmerzen

Karpaltunnelsyndrom
Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula

Tel.: 06625/343190

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen selbst gestalten

www.anzeigen.wittich.deSie finden uns unter
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„Mal über den Tellerrand geschaut“, nannte Pietzsch die Darbietung
der Suite für Holzbläserquartett „Four old Dances“ mit den Musikstük-
ken „Bourree“, „Menuetto“, „Pavane“ und „Gigue“, bevor anschließend
das durch Frank Sinatra weltbekannte „My Way“ (Trompetensolo Marius
Pfeil) ertönte und danach ein Medley bekannter Udo Jürgens Songs
erfolgreich präsentiert wurde. Es folgte „Love can build a bridge“ (Trom-
petensolo Rainer Siegl), der klangvolle Konzertwalzer „Ein Abend am
Meer“, die „Brinpolka“, bei der die Musiker „sehr gefordert“ seien, wie
Pietzsch anmerkte, sowie der Konzertmarsch „Die Sonne geht auf“ und
als Zugabe der populäre österreichische „Fliegermarsch“ aus der Ope-
rette „Der fliegende Rittmeister“, der zu den populärsten Märschen im
deutschsprachigen Raum zählt und auch in der Bundeswehr als Tradi-
tionsmarsch eingesetzt wird.
Nach einer kurzen Pause begrüßten die Musikerinnen und Musiker des
Musikvereins Stangenrod, unter der Leitung von Heiko Schmidt, die Gä-
ste mit dem flotten Marsch „Gruß an Los Angeles“ sowie dem aus dem
„Grand Prix der Volksmusik“, bekannten Titel „Grüß Gott ihr Freunde“ die
Gäste. Weiter ging es mit dem weltberühmten Evergreen „Moon River“,
dem 1962 mit einem Oscar prämierten Filmsong von Andrey Hepburn
aus „Frühstück bei Tiffany“, sowie James Lasts Volksliederpotpourri im
Happy Sound „Sound of James“ und „Der kleine Buntspecht“, bei dem Vi-
viane Staab und Sabine Siegl mit ihren brillanten Solo-Darbietungen für
Es- und B-Klarinetten, den Buntspecht „zwitschern“ ließen. Des Weiteren
erfreute der Musikverein Stangenrod mit den Polka-Rhythmen „Egerlän-
der Traum“, „Schwarzwälder Kuckuckspolka“, „Wir Musikanten“ sowie
den Walzermelodien „Dort tief im Böhmerwald“, „Meine Jugendzeit“ und
der Polka „Gute Nacht“ und als Zugabe der böhmische Klassiker „Auf
der Vogelwiese“.
Doch damit war das Konzert noch nicht zu Ende. Denn als weiterer Hö-
hepunkt des Abends, traten nun die Musikerinnen und Musiker des und
des Blasorchesters der Freiwilligen Feuerwehr Homberg und des Musik-
vereins Stangenrod gemeinsam auf die Bühne und spielten, im Wechsel
dirigiert von Heiko Schmidt und Jochen Pietzsch, im großen Orchester
„Ewig schad“ und „Böhmischer Traum“ und als Zugabe „Amsel Polka“.
Jochen Pietzsch und Herbert Diegel führten mit Erläuterungen zu den
einzelnen Musikarrangements durch das abwechslungsreiche Konzert-
Programm, mit dem es den Musikerinnen und Musikern aus Homberg
und Stangenrod gelang, das gutgelaunte Publikum in höchstem Maße
zu begeistern, sodass der „Abend voller Musik“ stimmungsvoll mit ste-
henden Ovationen der Konzertbesucher ausklang.

Die Kinder der Blockflötengruppe des Blasorchesters Homberg spielten,
begleitet von ihrer Leiterin Verena Vogt, gemeinsam mit dem Blasorche-
ster die Stücke „A Song for you“ und „Recorder Rock“.

Der Vorsitzende des Blasorchesters Homberg, Marc Rauth, bedankte
sich bei Verena Vogt.

Um das Zusammengehörigkeitsgefühl aller Abteilungen auch nach au-
ßen sichtbar zu zeigen, soll ein einheitliches Outfit mit dem neuen Logo
angeschafft werden.
Da die Mitglieder der einzelnen Abteilungen neben ihrem selbstlosen und
unentgeltlichen Einsatz für die Bevölkerung sich auch finanziell immer
wieder bei der Anschaffung von Ausrüstung oder Instrumenten beteili-
gen, möchte man mit dieser Spende den Eigenanteil bei der Ausstattung
mit neuen Poloshirts möglichst gering halten.

Direktorin Claudia Fajdiga und Senioren Beraterin Snjezana Zirkler über-
reichten Stadtbrandinspektor Thomas Stein die finanzielle Zuwendung
zur Unterstützung der Ehrenamtlichkeit und hoben die guten Beziehun-
gen zu den heimischen Feuerwehren hervor. Der Stadtbrandinspektor
bedankte sich im Namen aller Abteilungen für die gute Zusammenarbeit
und die Unterstützung.

Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Homberg/Ohm
„Ein Abend voller Musik“

- Jahreskonzert des Blasorchester
der Freiwilligen Feuerwehr Homberg

Homberg-Nieder-Ofleiden (eva). Unter dem Konzertmotto „Ein Abend
voller Musik“ erlebte eine große Gästeschar am Samstagabend in der
Sporthalle in Nieder-Ofleiden eine hervorragende Konzertveranstaltung,
zu der das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Homberg eingela-
den hatte. Neben dem Homberger Blasorchester wirkte auch der Mu-
sikverein Stangenrod mit und außer den einzelnen Darbietungen, ge-
hörte zweifellos das gemeinsame Musizieren beider Gruppen im großen
Orchester, zu den Höhepunkten des gelungenen Konzertabends.
Und, dass beide Orchester, das Blasorchester Homberg, unter der Lei-
tung von Jochen Pietzsch, und der Musikverein Stangenrod, unter der
Leitung von Heiko Schmidt, in den letzten Wochen ein vielfältiges Pro-
gramm vorbereitet hatten, davon konnten sich die Gäste in der Sporthalle
in Nieder-Ofleiden überzeugen. Denn mit einem abwechslungsreichen
Programm-Mix, in dem vom Konzert- und Militärmarsch, über Country,
Schlagermedleys und weltbekannten Evergreens, die von James Last,
über Sinatra bis Udo Jürgens reichten, gar einem kurzen Abstecher
in Renaissance-Rhythmen, bis hin zu volkstümlichen und böhmischen
Weisen, gelang es den Musikerinnen und Musikern das gutgelaunte
Publikum zu faszinieren.
„Musik überwindet alle Grenzen und verbindet Kulturen und deren Men-
schen“, so der Vorsitzende des Homberger Blasorchester, der die Gäste,
unter ihnen auch der Kreisstabsführer Harald Erzgräber, Stadtbrandin-
spektor Thomas Stein und der Vorsitzende der Freiwilligen Feuerwehr
Homberg, Christian Born, in der Sporthalle Nieder-Ofleiden willkommen
hieß, nachdem das Blasorchester Homberg mit dem Marsch „Die Regi-
mentskinder“, das Konzert temperamentvoll eröffnet hatte.
Freudig aufgeregt hatten sich inzwischen die Kinder der Blockflötengrup-
pe des Blasorchesters vor der Bühne postiert, um im Anschluss, begleitet
von ihrer Leiterin Verena Vogt, gemeinsam mit dem Blasorchester die
Stücke „A Song for you“ und „Recorder Rock“ zu spielen. Keine Frage,
dass sie dafür mit einem ganz besonderen Applaus belohnt wurden.
In diesem Zusammenhang wies Marc Rauth auf die musikalische Frü-
herziehung hin, die vom Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr seit
Jahren erfolgreich für Kindergarten- und Vorschulkinder angeboten wird
und in deren Rahmen den Kindern in spielerischen Auseinandersetzun-
gen mit Tönen, Rhythmen und Klängen, Musik mit allen Sinnen erfahrbar
gemacht wird.
Nachdem die Kinder, belohnt mit einer kleinen „Süßigkeit“, freudestrah-
lend die Bühne verließen und Marc Rauth als Dankeschön an Verena
Vogt einen Blumenstrauß überreicht hatte, erklang vom Blasorchester
die Polka „Von Freund zu Freund“, die Orchesterleiter Jochen Pietzsch,
angesichts ihrer schlichten Einleitung, rhythmischer Passagen und einer
lyrischen Triomelodie, die unter die Haut geht und im Ohr bleibt, als eine
„Glücksgriffpolka“ von Martin Scharnagl bezeichnete.
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Gleichermaßen Freude bei den Musikerinnen und Musikern des Blasor-
chesters Homberg und des Musikvereins Stangenrod und den Dirigenten
Heiko Schmidt und Jochen Pietzsch, über das gelungene Konzert.

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Deutsches Rotes Kreuz Homberg
DRK-Blutspendedienst sucht Lebensretter

Zur Blutspende gibt es keine Alternative
Der DRK-Ortsverein bittet um Unterstützung durch eine Blutspende!

am Mittwoch, dem 14. Oktober 2015
von 15.45 bis 20.00 Uhr

in Homberg(Ohm), Stadthalle
ist Oktoberfeststimmung angesagt!
Bayrisch blau-weiß und deftiges aus der Küche erwarten Sie.
Die Blutspende steht unter dem Motto:
„O’zapft is“ !!!
Das Blut mit seinen vielfältigen Aufgaben übernimmt viele notwendige
Funktionen, wie zum Beispiel den Transport von Sauerstoff und Nähr-
stoffen, die Abwehr von Krankheitserregern, die Blutstillung und den
Wärmetransport innerhalb des Körpers. Das lebenswichtige Blut kann
nur der Körper selbst bilden. Ohne Blutspender kommt auch die beste
medizinische Versorgung nicht aus, denn viele Operationen, Transplan-
tationen und die Behandlung von Patienten mit bösartigen Tumoren sind
nur dank moderner Transfusionsmedizin möglich geworden. Ein großer
Teil der Bundesbürger ist mindestens einmal im Leben auf das Blut an-
derer angewiesen.
Statistisch gesehen wird das meiste Blut inzwischen zur Behandlung von
Krebspatienten benötigt. Es folgen Erkrankungen des Herzens, Magen-
und Darmkrankheiten, Sport- und Verkehrsunfälle. Durch den Ausbau
des Rettungswesens steigen die Chancen, bei einem schweren Unfall
zu überleben. Dazu gehört aber auch, dass immer genug Blutkonserven
zur Verfügung stehen - und die müssen zuvor von jemandem gespendet
worden sein
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren, Erst-
spender dürfen nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung.
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung,
Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hot-
line 0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Ev. Dekanatsstelle für Kinder
und schulbezogene Jugendarbeit
Ausflug in den Movie-Park Germany

Die Evangelische Dekanatsjugendarbeit und die kommunalen Jugend-
arbeit Alsfeld bieten am Donnerstag, den 22. Oktober eine Tagesfahrt
in den Movie-Park Germany an.
Der Kostenbeitrag beträgt 30EUR, teilnehmen können alle Jugendlichen
ab 13 Jahren.
Die Fahrt startet in Alsfeld über Kirtorf und Homberg nach Bottrop-
Kirchhelln.
Anmeldeschluss ist der 15.10.2015. Verantwortlich sind Erziehungswis-
senschaftlerin Maria Hoyer,
Tel. 06631.9110505, e-mail: hoyer.m@cafeonline-alsfeld.de
und Jugendreferent Holger Schäddel, Tel. 06633.642163,
email: homberg@ev-jugend.de
Anmeldeformulare und Infos erhalten Sie dort.

Das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Homberg mit Dirigent
Jochen Pietzsch.

Der Vorsitzende des Blasorchesters Homberg Marc Rauth, dankte Di-
rigent Jochen Pietzsch mit der Überreichung eines Präsents für sein
Engagement.

Sabine Siegl und Viviane Staab, beeindruckten mit ihren brillanten Solo-
Darbietungen.

Die Musikerinnen und Musiker des Musikvereins Stangenrod mit Dirigent
Heiko Schmidt.
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Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

MSC Ohmtal Homberg
iSOTEC DMV Quadchallenge 2015

- 8. WL in Bad Hersfeld
Erfolgreicher Saison-Abschluss in Bad Hersfeld
(pm-msc.o) Ende August musste in Bad Hersfeld noch das traditio-
nelle Flutlicht-Grasbahnrennen wegen Starkregen abgesagt werden
- nicht so der Finallauf der diesjährigen DMV-Quad-Challenge. Die,
teilweise für die Meisterschaft entscheidenden, Rennläufe konnten
am vergangenen Sonntag unter guten äußeren Rahmenbedingun-
gen ausgefahren werden.
Wieder stellte der MSC Ohmtal aus Homberg (Ohm) mit seinem
HB-Quad-Racing Team die erfolgreichste Mannschaft. Drei Fahrer
konnten den Tagessieg ihrer Klasse für sich entscheiden und die
übrigen vier Starter platzierten sich auf dem Sieger-Podest bzw.
knapp daneben.
Die spannendsten Rennläufe wurden ein weiteres mal von den Driftern
der „Homberger Klasse“ (Kl. 1 bis 300 ccm Automatik) geboten. Udo
Scholz, der nach dem Homberger Rennen mit dem Sturz des Teamchefs
Heinz Brandt, erstmals wieder gegen seine Clubkameraden/innen antrat,
lieferte den Zuschauern zusammen mit und gegen die Homberger Renn-
Amazone Corina Schomber sensationelle Positionskämpfe.
Cori gewann alle Starts, ausgerüstet mit dem Renn-Quad vom Teamchef
und auch von Heinz Brandt persönlich betreut, war sie eigentlich fast un-
schlagbar - aber nur fast! Udo Scholz kämpfte sich in allen Läufen heran
und lauerte auf seine Chance - die bekam er dreimal Kurvenausgang
der Zielkurve. Der spannendste Rennlauf war der zweite Punktlauf der
Klasse 1 - Udo Scholz wurde wegen Frühstarts in die zweite Startreihe
verbannt. Von dort kämpfte er sich zuerst an Milan Dreier, dem Young-
ster, vorbei und machte dann Jagd auf das Ehepaar Schomber, die sich
derweil gegeneinander einen heißen „Fight“ lieferten. Kurz vor der Ziel-
linie waren dann alle drei Fahrer gleichauf und diesen Lauf konnte dann
Bernd Schomber um Haaresbreite vor seiner Angetrauten Cori und Udo
Scholz für sich entscheiden. Milan konnte leistungsmäßig mit den drei
Vereinskollegen nicht ganz mithalten und belegte in diesem Lauf, wie
auch in der Tageswertung Platz 4. Tagessieger wurde Udo Scholz mit 3
Laufsiegen und einem 3. Platz vor Cori Schomber mit 4 zweiten Plätzen
und Bernd Schomber, der im Hinblick auf die Meisterschaft, schon den
Sicherheitsgang eingelegt hatte.
Auch Niko Bauer hatte einen versöhnlichen Saison-Abschluss. Zwei
Rennen musste er pausieren und konnte bei den anderen oftmals nur am
Hinterrad von seinem großen Konkurrenten Malte Hermann schnuppern.
Jetzt in HEF hat es aber endlich geklappt und Niko konnte mit drei Lauf-
siegen und einem 2. Platz seinen 1. Tagessieg in der Klasse 6b erringen.
Malte Hermann kam auf den 2. Platz und Simon Bonkowski wurde Dritter.
Die Nachwuchsarbeit des MSC OHMTAL zahlt sich aus. Die Jüngsten
in der Schülerklasse 5 haben besonders viel Freude bereitet. So konn-
te Marlon Dreier seiner Pokalsammlung einen weiteren „Pott“ für den
Tagessieg hinzufügen, den er mit einem Lupenreinen Maximum-Sieg
erreichte. Allerdings gab es im ersten Durchgang für alle drei Sieganwär-
ter (Marlon Dreier, Phil Grünberg und Chantal Mayer) 2 Punkte Abzug,
da sie das Geschwindigkeitslimit überschritten hatten. Da Phil Grünberg
noch eine weitere Disqualifikation hinnehmen musste war der lachende
Dritte der Homberger Newcomer Bela Praxl - er wurde mit 3 dritten und
einem 4. Platz in seinem 2. (!) Rennen Dritter der Gesamtwertung hinter
Chantal Mayer und konnte somit seinen ersten Pokal einheimsen. Phil
Grünberg musste dieses mal mit Platz 4 vorlieb nehmen.
Ein stark dezimiertes Fahrerfeld der Klasse 2 bestand, nach dem Ausfall
von Marco Hellwig, nur noch aus dem Geschwister-Paar Brüner aus
Damme.
Hier ließ der jüngere Bruder Marcel Brüner nichts anbrennen und siegte
mit Punkte-Maximum vor seiner Schwester Saskia Brüner.
Die Klasse 3 (bis 450 ccm) war in Bad Hersfeld aufgrund der Teilnahme
von drei Gaststartern die Klasse mit den meisten Teilnehmern.
Doch Stephan Bischoff lässt sich hier die „Butter nicht vom Brot nehmen“
und gewinnt 3 von 4 Rennläufen. Einmal muss er sich nach spannendem
Kampf seinem Clubkameraden vom MSC Angenrod - Matthias „Matze“
Hahnke geschlagen geben.
Ein starkes Debüt lieferte bei seinem ersten Auftritt bei einem Rennen
der DMV-Quad-Challenge der Altenstädter „Teddy“ Desenz, mit 4 zwei-
ten Plätzen wird er auch Gesamt-Zweiter. Dritter der Gesamtwertung
wird Matthias Hahnke aus Lautertal.
In der Tageswertung belegte Don Becker den 2. Platz, was aber für die
Gesamtwertung der DMV-Quad-Challenge ohne Bedeutung ist, da er
nicht für die Serie eingeschrieben war.
Die „Königsklasse“ MEFO Sport Open wurde dieses mal von Stefan
Wagner auf seiner Gas-Gas Aprilia 550 dominiert. Zweiter wird Detlef
Brüner vor Christian Christian Bonkowski aus Felsberg. Stephan Bischoff
war auch in Bad Hersfeld als Doppelstarter unterwegs. Allerdings nicht
wie gewohnt in Klasse 3 und 4 - nein bei der zweiten Klasse neben der
Klasse 3 waren die Räder etwas kleiner, aber die Drifts genauso stark.
„Steph“ startete erstmals mit einem Speedkart, stellte aber fest, dass er
in diesem Segment noch etwas Training braucht.

Geflügelzuchtverein Homberg
Versammlung

Der GZV Homberg lädt alle Mitglieder zu einer Versammlung am
06.11.2015 ein.
Wir laden hiermit alle Mitglieder des Geflügelzuchtverein Homberg/Ohm
zur Versammlung am Freitag, den 06. November2015 um 19.00 Uhr in
der Gasstätte Fleischhauer ein.
Tagesordnung
Vorstandswahlen
A: 1.Vorsitzender
B: 2 Vorsitzender
C: Rechner
Verschiedenes:
Geflügelschau am 14. und 15.11.2015
Anträge bis 1. November bei Wilfied Nass abgeben.

Hausfrauenverein Homberg
Achtung!

Das Frühstück im Goldborn Cafe Roco am 14. Oktober 2015 fällt
aus. Es wird an einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.

Frühstück
Das Frühstück im Goldborn Cafe Rocco fällt aus.
Zu einem späteren Zeitpunkt wird dies nachgeholt.

Weihnachten im Schuhkarton 2015
Wie in jedem Jahr, so packte der Hausfrauenverein Homberg eV auch
in 2015 wieder 72 Päckchen für Weihnachten im Schuhkarton. Sie wur-
den bereits an die Sammelstelle in Schweinsberg, Apotheke, gebracht.
Diese nimmt für das Jahr 2015 die Päckchen entgegen. Wir hoffen, 72
Kindern eine Freude beim Auspacken der Päckchen zu bereiten. Wurden
diese doch mit viel Liebe und allerlei, was ein Kinderherz erfreuen kann,
gepackt. Um so viele Päckchen, welche als Grundstock, ohne andere
Geschenke, jeweils 1 Mütze, 1 Schal, 1 Paar Strümpfe alles selbst ge-
strickt, sowie 1 Paar Handschuhe enthalten, braucht man viele fleißige
Strickerinnen. Bei diesen bedanken wir uns herzlich, ohne ihre Arbeit
bezw. Hilfe, wäre diese Aktion in einem solchen Umfang nicht machbar.
Unser Dank gilt aber auch all denen, die uns Wolle, oder andere Artikel
brachten, um die Päckchen zu füllen. Sowie denen, die uns Geld spen-
deten um u.a. Schokolade, Kuscheltiere, Zahnpasta, -bürsten usw. zu
kaufen. An dieser Aktion beteiligten sich: Inge Adler, Gertrud Auchter,
Erika Becker, Renate Becker, Gisela Biesiata, Christel Boss, Erika Christ,
Sabine Frank, Erika Glawinski, Andrea Heidt, Mariechen Heidt, Elli Ker-
stan, Marianne Lanz, Marie-Luise Löw, Gisela Repp, Annette Rieß, He-
lene Röhrig, Roswitha Schmidtke, Anneliese Schneider, Renate Scholz,
Margot Seibert, Anette Wagner, Gertrud Wagner, Otti Walter, Margot
Wiegand, Wir hoffen, für das Jahr 2016 wieder soviel Unterstützung zu
bekommen!!! Ich hoffe sehr, dass ich bei der Aufstellung niemanden
vergessen habe, sollte dies der Fall sein, entschuldige ich mich schon
jetzt dafür. Nochmals, von Herzen „DA NKE“



Ohmtal-Bote - 14 - Nr. 42/2015

Pfadfinderbund Homberg
Die für die nächsten Tage ausgearbeiteten Wanderungen führten entlang
der Ruhr nach Arnsberg mit Besichtigung der Altstadt, Rundwanderung
auf dem Berg um die Burg mit herrlichem Ausblick über das Sauerland,
eine Wanderung nach Warstein mit Besichtigung der Stadt und der
Brauerei so wie der Heimfahrt zum Hotel mit einem Planwagen.
Eine große Rundwanderung im Warsteiner Wald mit Besichtigung des
Lörmecke-Turms, der Bilsteinhöhle, so wie des Wildparks wurde auch
bewältigt.
An den Abenden saß an in gemütlicher Runde zusammen. Mit Gitarren-
begleitung wurden Fahrten- Volks- und Wanderlieder gesungen.
Trotz einiger Regengüsse war es wieder eine gelungene und schöne
Herbstfahrt, die am 26.10.15 mit dem Versprechen für eine Planung 2016
endete. Zufrieden bestieg man die Fahrzeuge und fuhr, fast in allen
Himmelsrichtungen, der Heimat entgegen.

Zum Abschluss ein Gruppenfoto

Jahresfahrt 2015
Wieder starteten in der letzten Septemberwoche 2015 die Altpfadfinder
zu ihrer traditionellen Jahresfahrt. Das Ziel war diesmal das Sauerland
im Umkreis von der Stadt Warstein.
Im Hotel »Birkenhof« in Hirschberg wurde Quartier bezogen.
Mit einer Rundwanderung am ersten Tag um Hirschberg stieg man in
die Wandertage ein. Durch Wald und Flur führte die Strecke Von den
Anhöhen genoss man die schöne Aussicht über die schöne Landschaft.

Wanderung nach Warstein

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des Schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr
Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Sieger wurde bei den Drift-Artisten ein weiteres mal Andreas Klaus aus
Detmold, dem aber mit Maurice Meyer aus Osnabrück ein starker Gegner
heranwächst. Maurice belegte in HEF den 2. Platz in seinem 2. Rennen
vor Peter Heussner und Mario Opfer. Stephan Bischoff und Horst Bund
folgten auf den weiteren Plätzen.
Alles in Allem wurden den Zuschauern schöne und spannende und vor
allem unfallfreie Rennläufe gezeigt.
Jetzt geht es nach dem letzten Event - der Siegerehrung der diesjährigen
Meister - in die wohlverdiente Winterpause. Alle Fahrer, Helfer und Fans
werden dann im November zur Jahresabschlussfeier und Siegerehrung
eingeladen.
Gefeiert wird am 7. November im „Raabennest“ in Reichelsheim-Beien-
heim. Der MSC Nidda im ADAC richtet erstmals die Meisterehrung der
iSOTEC DMV Quad Challenge aus. Sie findet statt im grossen Saal der
Gaststätte Zum Raabennest.

Text: HEIDI HÖFERT-BRANDT
Fotos: LINDA HÖFERT

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Für Büßfeld spielte:
Christ/Jilg 1, Beyer, M./Höhn,H., Kraft/Höhn,A. 1
Beyer, M. 1, Christ, Kraft, Jilg, Höhn, A. 1,Höhn,H.
2. Kreisklasse
TTG Büßfeld IV - TTG Mücke V
Mit dem TTG Mücke V stellte sich einer der Titelaspiranten der 2. Kreis-
klasse 1 vor.
Dieser Rolle wurden die Mücker gerecht. Zwar wehrten sich die Büß-
felder heftigst,am Ende reichte es aber nicht die Punkte in Büßfeld zu
behalten.
Für Büßfeld spielte:
Schlosser/Räther, Kehl/Seipp,A. Delibas,H./ Schmidt,J.
Schlosser 1, Räther 1, Kehl 1, Seipp, A., Delibas,H. Schmidt, J.

TSG Deckenbach
11. Boselmeisterschaft am 24.10.2015

Am Samstag, den 24.10.2015, veranstaltet die TSG Deckenbach ihr tra-
ditionelles „Boselturnier“. Anmeldeformulare und weitere Infos können
unter TSG-Deckenbach@web.de angefordert werden. Anmeldeformulare
können auch mittwochs ab 19:00 Uhr im Sportheim abgeholt bzw. An-
meldungen dort abgegeben werden. Zur anschließenden Boselparty im
DGH Deckenbach sind auch alle „Nichtbosler“ recht herzlich eingeladen.
Anmeldeschluss ist der 14.10.2015.

Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
An alle Aktiven der FFW Erbenhausen

Monatsübung im Oktober
Die Nachtübung findet in der 42. Woche statt, nach Weisung.
Für das leibliche Wohl ist nach der Übung bestens gesorgt.
Da es eine der letzten praktischen Übungen für dieses Jahr ist, bitte ich
um zahlreiches Erscheinen.
(Achtung Alarmierung über Meldeempfänger und Sirene)
Wichtige Termin im November
An alle Atemschutzgeräteträger
03.11.2015 Streckendurchgang in Alsfeld

Der Wehrführer

Sportverein Victoria Nieder- Ofleiden
Übergabe eines neuen Rasenmähers
an den SV Viktoria Nieder-Ofleiden

Am vergangenen Mittwoch war es endlich soweit. Nach Abwicklung aller
formalen Voraussetzungen wurde im Beisein von Bürgermeister Prof.
Dören, dem stellvertretenden Bauhofleiter Stefan Seibert und dem Stadt-
verordneten aus Nieder-Ofleiden, Frank Heller, der neue Rasenmäher an
die Verantwortlichen des SV Nieder-Ofleiden übergeben. Damit ist der
SVN wieder unabhängig von fremden Gerätschaften in der Lage, den
Rasenplatz und das angrenzende Areal am Sportgelände zu pflegen.
Zu den Aufgaben, die der Verein gemäß Vertrag mit der Stadt zusätzlich
übernommen hat, gehören auch die Mäharbeiten am Dorfgemeinschafts-
haus und am Spielpatz Hochrainstraße.
Die beiden Vorstände des SVN, Stefan Weber und Horst Tribula, dankten
dem Bürgermeister für die besondere Unterstützung bei der Anschaffung
und sicherten zu, den neuen leistungsstarken Mäher sowohl pfleglich zu
behandeln wie auch maximal vor Diebstahl zu schützen. Vor etwa einem
Jahr war der alte Mäher des Vereins aus der Garage der Turnhalle in
Nieder-Ofleiden gestohlen worden. Für einen kleinen Sportverein mit
begrenzten finanziellen Mitteln ein katastrophaler Akt. Auch für die un-
bürokratische Hilfe des Bauhofes während der Übergangszeit sprachen
die Vorstände ihren Dank an die Anwesenden aus.

Das Foto mit dem neuen Rasenmäher zeigt von links: den stellvertreten-
den Bauhofleiter Stefan Seibert, die Vorstände des SVN Horst Tribula
und Stefan Weber sowie Bürgermeister Prof. Dören. Fotograf war Stadt-
verordneter Frank Heller.

Ohm-Speedskater erkämpfen sich
zweiten Platz der WSC-Rennserie

Als das Speedskating Team des TV-Homberg letztes Jahr den dritten
Platz der WSC-Rennserie belegte, war das Ziel für die nächste Saison
schnell klar, diesen zu verteidigen.
Aus persönlichen und gesundheitlichen Gründen konnten die Skater
dieses Jahr nicht mit so vielen Skatern an den Start der Wettkämpfe
gehen wie im Vorjahr. Doch das Wintertraining in der kleinen Sporthalle
in Homberg sollte sich bezahlt machen. Beim Abschlussrennen in Bie-
lefeld mussten die Skater nochmal alles geben. Die nasse Strecke und
die schnellen Abfahrten mit bis zu 60km/h machten das Rennen zu ei-
ner Herausforderung für alle Teilnehmer. Christopher Schneider belegte
Platz vier, Guido Koning wurde Achter und Ralf Dagit fuhr als 15ter über
die Ziellinie. Obwohl sie nur zu Dritt an den Start gingen, konnte das
Team sogar den Sieg in der Teamwertung einfahren.
Einen besonderen Dank sprechen die Ohm-Speedskater den Sponsoren
aus, die sich an den neuen Rennanzügen beteiligt haben. Um auch im
nächsten Jahr an den Erfolg anknüpfen zu können starten die Ohm-
Speedskater ab dem 7.11. wieder in die Hallensaison. Alle die sich ein
solches Training einmal anschauen oder auch mitmachen wollen, sind
dazu gerne eingeladen. Wer am Training teilnehmen möchte muss Hal-
lenschuhe, Inlineskates und Schutzausrüstung mitbringen. Das Training
ist immer Samstags von 15-17 Uhr.

Das Team der Ohm-Speedskater mit den neuen Rennanzügen

Landfrauenverein Büßfeld
Termine Oktober 2015

14.10.2015 Mittwoch Basteln für Adventbrunch um 20:00 Uhr
im DGH.

17.10.2015 Samstag anlässlich zur „Eisernen Hochzeit“
treffen wir uns um 14:45 Uhr vor dem
Kindergarten

27.10.2015 Dienstag Vorstandssitzung im DGH. Beginn ist um
19.30 Uhr

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Erneut unglückliche Niederlage der 1. Herren

Für alle am letzten Wohchenende am Spielbetrieb teilgenommenen
Mannschaften gab es Niederlagen.
Bezirksoberliga
TTG Büßfeld - TV Schlüchtern 7 : 9
Wie schon im Spiel gegen Gießen fehlte auch in diesem Spiel das Quent-
chen Glück um zumindest einen Punkt in Büßfeld zu behalten.
Die 2:1 Doppelführung baute Janis Kräupl auf 3:1 aus. Beim Stande
vom 5:3 für die TTG begann das Spiel zu kippen. 3 Punkte in Folge für
die Gäste brachten die 6:5 Führung für Schlüchtern. Kotthoff gelang
mit seinem Sieg der Ausgleich und Habermehl brachte die TTG wieder
mit 7:6 in Führung. Das war es dann. Christoph Winkler musste seine
erste Niederlage in dieser Saison hinnehmen und Mario Beyer unterlag
nach einem hart umkämpften 5-Satz-Match unglücklich mit 3:2. Das
Abschlussdoppel musste die Entscheidung bringen. Leider konnten
diesmal Kräupl/Schönfelder nicht gewinnen, so dass am Ende der TV
Schlüchtern die Tische als glücklicher Sieger verlies.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl/Schönfelder 1, Kotthoff/Winkler, Habermehl/Beyer,M.1
Kräupl 1, Schönfelder, Kotthoff 2, Habermehl 1, Winkler,Ch. 1, Beyer, M.
Bezirksklasse
TTG Büßfeld II - TV Grebenau 4 : 9
Auch gegen den TV Grebenau gab es für Büßfeld nichts zu holen. Ob-
wohl man mit einer 2:1 Führung aus den Doppeln in die Einzel gegangen
war konnte man gegen die Gäste lediglich nur noch zweimal punkten. Lesen Sie bitte weiter auf Seite 18.
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www.fly-and-help.de Go online! Go wittich.de

„WECHSEL ZUR EAM HAT PROBLEMLOS GEKLAPPT“
Günter Eisenmann ließ sich persönlich beraten und spart zukünftig mehr als 250 Euro im Jahr

- Anzeige -

Günter Eisenmann ist vor
wenigen Tagen zur EAM ge-
wechselt und hat zwei Ener-
gielieferverträge für Heiz-
und Haushaltsstrom für sein
Haus in Schauenburg (Land-
kreis Kassel) unterzeichnet.
Durch denWechsel von einem
Großkonzern zum kommuna-
len Energieversorger wird der
64-jährige Pensionär zukünf-
tig mehr als 250 Euro pro Jahr
sparen. „Als die EAM zurück-
gekehrt ist, wollte ich wieder
Kunde werden“, sagt Eisen-
mann. „Zuvor erhieltenmeine
Frau und ich unseren Strom ja
vom Vorgängerunternehmen
E.ON Mitte.“ Aus der Zeitung
hatte er erfahren, dass im
Zuge der Rekommunalisie-
rung des Energieversorgers
der Vertrieb nicht mitverkauft
wurde und die Strom- und
Erdgaskunden weiterhin im
E.ON-Konzern verblieben wa-
ren. Also wurde Günter Eisen-
mann selbst aktiv und unter-
zeichnete einen Vertrag mit
der EAM. „Der Kundenberater
war sehr freundlich und kom-
petent und hat mich zuvor
sogar persönlich bei mir zu
Hause beraten“, sagt er. „Al-
les hat problemlos geklappt.“

Es gibt viele Gründe für
einen Wechsel zur EAM
Für seinen Wechsel gab es
mehrere Gründe. Zukünftig
bezieht Günter Eisenmann
Ökostrom und profitiert von
günstigen Preisen. Darüber
hinaus ist die EAM zu 100

Prozent ein kommunales
Unternehmen, das sichere
Arbeitsplätze in der Region
bietet und die Energiewende
aktiv mitgestaltet. Und auch
ein persönlicher Ansprech-
partner war ihm wichtig. Das
Thema Service spielt bei der
EAM eine bedeutende Rolle.
Um den Kunden den Wechsel
so einfach wie möglich zu
machen, hat das Unterneh-
men kontinuierlich Service-
büros eröffnet. Mittlerweile
können sich Interessierte in
den hessischen Kommunen
Baunatal, Bebra, Borken,
Dillenburg, Hessisch Lichte-
nau, Hofgeismar, Gelnhausen,
Gladenbach, Kassel und Söh-
rewald sowie im südnieder-
sächsischen Hardegsen fach-

kundig beraten lassen. Diese
persönliche Vor-Ort-Beratung
wird gerne in Anspruch ge-
nommen. Denn noch immer
gehen fälschlicherweise vie-
le Menschen davon aus, dass
sie nach der erfolgreichen
Rekommunalisierung der frü-
heren E.ON Mitte AG automa-
tisch Vertriebskunde bei der
EAM geworden sind. Wer zur
EAM wechseln möchte, kann
im Internet, vor Ort in einem
der Servicebüros oder klas-
sisch auf dem Postweg einen
Vertrag abschließen. Die EAM
erledigt den Rest und küm-
mert sich anschließend um
die Klärung aller Formalitäten
einschließlich der Kündigung
beim bisherigen Energieliefe-
ranten.

Erfolgreich gewechselt: Günter Eisenmann bekommt seinen
Heiz- und Haushaltsstrom zukünftig von der EAM.

Dr. med. Jürgen Schnee
Facharzt für Innere Medizin + Sportmedizin

Frankfurter Straße 25 • 35315 Homberg/Ohm
Telefon 0 66 33 / 77 54

Praxis geschlossen
vom 19.10. bis 23.10.2015
Vertretung in dringenden Fällen: alle Homberger,

Kirtorfer und Gemündener Kollegen!

hairstyling homeserviceAndrea Di PrimaIhre mobileFriseurmeisterin
Handy 0157-71738836
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WeltweiteWetterextreme und
massive, dürrebedingte Erntever-
luste treffen vor allem Menschen,
die bereits unter der Armutsgrenze
leben.

Dank Brot für die Welt können die
Bauern im Osten von Kenia trotz
Klimawandel dem Boden lang-
fristig über angepasstes Saatgut
und verbesserte Anbaumethoden
mehr Ernte abringen.

Helfen Siemit:
Eine Ration Saatgut, das auch in
Trockengebieten gedeiht, kostet
14,– Euro

SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ Ihr Mitteilungsblatt

Ihr Stromzähler
ist umgestellt.
Ihre Rechnung
noch nicht?

0561 9330-9350

ENERGIE AUS DER MITTE

Kleine Umstellung, große Wirkung.
Wechseln Sie jetzt zur EAM!
Ein Anruf genügt.
www.rechnung-umstellen.de

Stellen

Sie um!

2P

HASE

Tank- und
Umweltservice GmbH
Tankschutz
Inh. M. Poloschek

Großen-Busecker-Straße 23 • 35460 Staufenberg
Tel. 06406/909743 • Fax 06406/830996

Mobil 0173/3044237

• Tankreinigung

• Tanksanierung

• Neuanlagen

• Demontagen

• Stilllegungen

• Heizöltransport

ASA GbR • Partyzelte •
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
Weiterhin Partyzelte
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle
Preisliste

im Internet.



Ohmtal-Bote - 18 - Nr. 42/2015

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 15. Oktober 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 7 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem

Kindergarten (bis 21 Uhr 30)
Sonntag, 18. Oktober 2015 - 3. Sonntag nach Michaelis -
10 Uhr 45 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 15. Okt. 20. Sonntag nach Trinitatis
20.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeinderaum in Deckenbach
18. Oktober
10 Uhr Gottesdienst in Deckenbach
Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags
von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Außerhalb der Bürozeiten erreichen
Sie Pfarrerin B. Schrag unter der Nummer des Homberger Pfarramtes
(06633.314). Während der Bürozeiten ist unsere Gemeindesekretärin
Viola Euler für Sie da.
Info-Stand des Fördervereins Diakoniestation am Stadtfest
Seit 25 Jahren unterstützt der Förderverein Homberg die Arbeit der Dia-
koniestation Ohm-Felda. Mit den Beiträgen der Mitglieder und mit Spen-
den wird geholfen, dass Krankenschwestern und Pfleger und hauswirt-
schaftliche Mitarbeiterinnen ihre wichtige und segensreiche Arbeit zum
Wohl der Kranken, Alten und Pflegebedürftigen in der Großgemeinde
Homberg tun können.
Der Förderverein ist anlässlich seines Jubiläums mit einem Stand auf
dem Stadtfest (Sonntag, 18. Oktober) vertreten. Zu erkennen ist er an
der „Mobilen Ohmtalkirche“ (Nähe Pfeil und Rühl). Dort informiert der
Vorstand über die Arbeit des Vereins und lädt gegen eine Spende zu
Kaffee und Kuchen ein. - Der Vorstand freut sich über reges Interesse.
Vorschau: Am Sonntag, den 1. November, feiert der Förderverein sein
25jähriges Bestehen im Reformationsgottesdienst für die Gemeinden der
Region in der Stadtkirche in Homberg, Beginn: 10 Uhr. Die Festpredigt
wird Dekan Dr. Jürgen Sauer aus Alsfeld halten. Im Anschluss lädt der
Vorstand zu einem Sektempfang in der Kirche ein.

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 15. Oktober 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 7 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem

Kindergarten (bis 21 Uhr 30)

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Donnerstag, 15.10.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Samstag, 17.10.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Sonntag, 18.10. -20. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Präd. Euler
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Präd. Euler
Donnerstag, 22.10.
16.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach (nach Absprache)
Samstag, 24.10.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach (nach Absprache)
Sonntag, 25.10. - 21. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Tyler Vollpert in

Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Raphael Klein in Rülfenrod,

Pfr. Harsch
Offenlegung Jahresrechnung 2014 Kirchspiel Ehringshausen
Die Jahresrechnungen 2014 der Kirchengemeinden Ehringshausen, Er-
menrod/ Zeilbach und Rülfenrod liegen für interessierte Gemeindeglieder
in der Zeit vom 14.10. bis zum 21.10.2015 zu den üblichen Bürozeiten
zur Einsichtnahme offen. Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11 Uhr
In den Herbstferien bleibt das Pfarrbüro freitags geschlossen.

Ev. Kirchengemeinden Burg-Gemünden-
Bleidenrod und Nieder-Gemünden

Mittwoch, 14.10.15
Burg-Gemünden
14.00 Uhr Es beginnt wieder der Seniorennachmittag im DGH

in Burg-Gemünden. Die TeilnehmerINNEN aus
Bleidenrod werden um 13.50 Uhr an der Kirche
abgeholt.

20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung in der Wanngasse 9 in Burg-
Gemünden

Landfrauenverein Maulbach
Treffen

Wir treffen uns am Mittwoch, den 14.10.2015 um 19:30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus. Unser Winterhalbjahr hat begonnen und wir
möchten es mit Inhalten füllen. Über viele Ideen und Vorschläge aus
allen Bereichen freuen wir uns. Bitte zahlreich Erscheinen damit wir es
gut füllen können.

Evang. Pfarramt
Homberg/Ohm

Freitag, 16.10.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

20. Sonntag nach Trinitatis
18. Oktober
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche

K E I N Kindergottesdienst wegen Stadtfest!

Montag, 19.10.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus an der

Stadtkirche
Jahresrechnung 2014
Die Jahresrechnung 2014 der Ev. Kirchengemeinde Homberg liegt in der
Zeit vom 13.10. bis 20.10. zu den üblichen Öffnungszeiten des Pfarrbüros
für interessierte Gemeindeglieder zur Einsichtnahme offen. (Wir bitten
um tel. Anmeldung unter Tel. 314)
Info-Stand des Fördervereins Diakoniestation am Stadtfest
Seit 25 Jahren unterstützt der Förderverein Homberg die Arbeit der Dia-
koniestation Ohm-Felda. Mit den Beiträgen der Mitglieder und mit Spen-
den wird geholfen, dass Krankenschwestern und Pfleger und hauswirt-
schaftliche Mitarbeiterinnen ihre wichtige und segensreiche Arbeit zum
Wohl der Kranken, Alten und Pflegebedürftigen in der Großgemeinde
Homberg tun können.
Der Förderverein ist anlässlich seines Jubiläums mit einem Stand auf
dem Stadtfest (Sonntag, 18. Oktober) vertreten. Zu erkennen ist er an
der „Mobilen Ohmtalkirche“ (Nähe Pfeil und Rühl). Dort informiert der
Vorstand über die Arbeit des Vereins und lädt gegen eine Spende zu
Kaffee und Kuchen ein. - Der Vorstand freut sich über reges Interesse.
Vorschau: Am Sonntag, den 1. November, feiert der Förderverein sein
25jähriges Bestehen im Reformationsgottesdienst für die Gemeinden der
Region in der Stadtkirche in Homberg, Beginn: 10 Uhr. Die Festpredigt
wird Dekan Dr. Jürgen Sauer aus Alsfeld halten. Im Anschluss lädt der
Vorstand zu einem Sektempfang in der Kirche ein.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-
hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann - auch bei der
Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evangelische Jugend im Dekanat Alsfeld
Taize-Gebet in Seibelsdorf

Am 18. Oktober 2015 findet ab 19 Uhr ein ökumenisches Taize-Gebet in
meditativer Form in der Katholischen Kirche in Seibelsdorf statt.
Eingeladen sind alle interessierten jungen und älteren Menschen aus
dem gesamten Vogelsberg. Dieser Abend nimmt Lieder, Gedanken, Für-
bitten, Kerzenlicht und stille Momente in der Tradition der Gemeinschaft
von Taize in Frankreich auf. Der thematische Schwerpunkt des Abends
liegt auf Erntedank, Schöpfung und Natur. Die einladenden Organisatio-
nen sind die regionalen Ev. und Kath. Dekanate mit deren Dekanatsju-
gendarbeit in Kooperation mit der örtlichen Kirchengemeinde.
Für weitere Informationen zum 18.10. wenden Sie sich gerne an Deka-
natsjugendreferent Holger Schäddel, Tel. 06633.642163,
e-mail: homberg@ev-jugend.de
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Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden und Haarhausen

Freitag, 16. Oktober
15.00 Uhr Dorf-Cafe im Evangelischen Gemeindehaus in Ober-

Ofleiden
Sonntag, 18. Oktober
09.30 Uhr Gottesdíenst in Nieder-Ofleiden
10.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Herbstkaffee in der Pfarrei

Johannes Paul II.
Am14. Oktober 2015 lädt die Pfarrgemeinde Johannes Paul II. ganz herzlich
zu einem herbstlichen Kaffeenachmittag ein. Bei Kuchen, Gedichten und
Liedern wollen wir einige schöne Stunden miteinander verbringen.
Vor dem Herbstkaffee sind alle zum Gottesdienst um 14.30 Uhr in die
Kirche eingeladen. In dieser Eucharistiefeier besteht die Möglichkeit das
Sakrament der Krankensalbung zu empfangen.
Anschließend, gegen 15.30 Uhr, beginnt das Zusammensein im Pfarr-
saal. Jede/r ist uns herzlich willkommen!

Gottesdienste und Termine
in der Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 14.10. Hl. Kallistus I.
14.30 Uhr Eucharistiefeier mit der Möglichkeit zum Empfang der

Krankensalbung
15.30 Uhr Herbstkaffee
Donnerstag, 15.10. Hl. Teresa v. Jesus
18.30 Uhr Gebetskreis
Sonntag, 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine
in der Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf

Freitag, 16.10. Hl. Hedwig, hl. Gallus, hl. Margareta
10.00 Uhr Andacht im Haus am Gleenbach
Samstag, 17.10. Hl. Ignatius v. Antiochien
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr,
an folgenden Tagen anwesend:
Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Sebastian Goldner unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 31) 79351112
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924 zu
erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631) 7765116.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Donnerstag, 15.10.15
Elpenrod
14.00 Uhr Frauenkreis
Nieder-Gemünden
18.00 Uhr Anmeldung der neuen Konfirmandinnen und

Konfirmanden
(Konfirmation in 2017) im ev. Gemeindehaus, bitte das
Stammbuch mitbringen!

Freitag, 16.10.15
Nieder-Gemünden
18.00 Uhr Filmvorführung „Die Welle“ im ev. Gemeindehaus
Samstag, 17.10.15
Nieder-Gemünden
09.00 Uhr Konfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus
Montag, 19.10.15
Burg-Gemünden
18.00 Uhr Stimmprobe
18.30 Uhr bis 19.45 Uhr Chorprobe
ab 19.45 Uhr Projektchor
Mittwoch, 21.10.15
Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Frauenkreis
Urlaub Pfarrerin Kadelka
Pfarrerin Ursula Kadelka hat vom 18.10. bis 31.10.15 Urlaub. Wenden
Sie sich bitte in dringenden pfarramtlichen Angelegenheiten an Pfarrer
Thomas Harsch, Haupstr. 29 in Ehringshausen, Tel. Nr.: (0 66 34) 3 60.
Kinderbibeltage v. 19.10 bis 22.10.15
im ev. Gemeindehaus in Nieder-Gemünden zum Thema „Unser täglich
Brot“ in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr für alle Kinder der 1. Bis 4.
Klasse, die Veranstaltung ist kostenfrei,
für Getränke und Obst ist gesorgt!
Frauennachmittag am 7. Nov. 2015 um 14.30 Uhr im DGH in Burg-
Gemünden
Zum Thema “Einfach nervig -Umgang mit schwierigen Menschen“
Referentin: Christiane Bladt, Musikalische Umrahmung: Jana Gebauer
Ein gut sortierter Büchertisch ist ebenfalls vorhanden.
Wir laden dazu recht herzlich ein!
Jubiläumsgottesdienst am 25.10.15 in der Kirche in Nieder-Gemünden
Mangels Interessenten entfällt der Gottesdienst am 25.10.15 um
10.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung!
Fahrdienst der ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden
Wir bieten einen Fahrdienst zu den Gottesdiensten an. Ansprechpart-
ner sind alle Mitglieder des Kirchenvorstandes. Bitte nehmen Sie die
Gelegenheit wahr.

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 15. Oktober 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 7 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem

Kindergarten (bis 21 Uhr 30)
Sonntag, 18. Oktober 2015 - 3. Sonntag nach Michaelis -
9 Uhr 30 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Evangelischer Posaunenchor der Pfarrei
Maulbach

Montag, 19. Oktober 2015
19 Uhr 15 Vorübung
20 Uhr 00 Übungsstunde

- Anzeige -

- Anzeige -

35315 Homberg/Ohm
Ernst-Ludwig-Straße 2

Telefon 0 66 33 / 3 20 oder 72 78

Erfahrung und Beratung
im Trauerfall
Wir unterstützen Sie bei der traditionellen Erd-, Feuer-
und Seebestattung sowie bei Ruheforst, Friedwald oder
anonymen Beisetzung.

Erledigung aller Formalitäten, Beratung und Annahme
von Zeitungsanzeigen.

Bestattungsvorsorge mit dem Deutschen Institut für
Bestattungskultur, kurz DIB genannt.

Bestattungen Linker

Seit über100 Jahren
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Über die vielen Blumen, Glückwünsche, Umschläge
und Geschenke anlässlich unserer

Hochzeit
haben wir uns sehr gefreut.
Besonderer Dank gilt unseren
Eltern, Geschwistern, Freunden
und Trauzeugen. Es waren zwei
wunderschöne Tage.

Marleen und Andreas Deeg
geb. Seipp

... wir sagen Dankeschön!
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Familienrecht:
Kindergeld bei Wechselmodell

Dem Beschluss des OLG Schleswig vom 10.06.2015 – 12 UF 69/14
– lag ein Fall zugrunde, in dem die Eltern sich getrennt hatten
und die drei gemeinsamen minderjährigen Kinder im wöchent-
lichen Wechsel in den Haushalten beider Elternteile lebten. Kin-
desunterhalt wurde nicht geleistet, das Kindergeld erhielt die Kin-
desmutter, woraufhin der Vater die Weiterleitung des hälftigen
Kindergeldes an ihn verlangte. Das OLG entschied hinsichtlich der
Beschwerde der Kindesmutter, dass bei einem echten Wechsel-
modell der eine Elternteil den hälftigen Ausgleich des Kindergel-
des von dem anderen Elternteil verlangen kann.

Nadine Pitz, Rechtsanwältin



Ohmtal-Bote - 21 - Nr. 42/2015



Ohmtal-Bote - 22 - Nr. 42/2015

Bauleitplanung der Stadt Amöneburg, Kernstadt
Inkrafttreten des Bebauungsplans Nr. 1

„Kernstadt, 4. Änderung“
- Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB -

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Amöneburg hat in ihrer Sit-
zung am 29.01.2015 den Bebauungsplan Nr. 1 „Kernstadt, 4. Änderung“
nach Abwägung der vorgebrachten Anregungen gem. § 10 BauGB als
Satzung beschlossen.
Gem. § 10 BauGB in Verbindung mit der Hauptsatzung der Stadt Amö-
neburg tritt mit dieser Bekanntmachung der Bebauungsplan Nr. 1 „Kern-
stadt, 4. Änderung“ in Kraft.
Die Bebauungsplanänderung wird mit Begründung gemäß § 10 Abs. 3
BauGB im Rathaus der Stadt Amöneburg, Am Markt 1, 35287 Amöne-
burg, Bauamt, zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.
Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften gem. § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3
BauGB beim Zustandekommen des Bebauungsplans unbeachtlich wer-
den, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Inkrafttreten
des Bebauungsplans gegenüber der Stadt Amöneburg geltend gemacht
worden ist. Ebenfalls unbeachtlich werden eine unter Berücksichtigung
des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über
das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans
und Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB,
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Inkrafttreten des
Bebauungsplans gegenüber der Stadt Amöneburg geltend gemacht wor-
den sind. Entsprechendes gilt, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB
beachtlich sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel
begründen soll, ist darzulegen.
Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Absatzes 4 BauGB wird
darauf hingewiesen, dass der Entschädigungsberechtigte Entschädigung
verlangen kann, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind und er die Fälligkeit des Anspruchs

schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen innerhalb der in § 44 Abs.
4 näher bezeichneten Frist herbeiführt.

Stadt Amöneburg
Der Magistrat

Bebauungsplan Nr. 1 „Kernstadt, 4. Änderung“
(unmaßstäblich)

Amtliche Bekanntmachungen

Bauleitplanung der Stadt Amöneburg, Stadtteil Rüdigheim
Inkrafttreten des Bebauungsplans

„Auf dem Knorren, 1. Änderung“
- Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB -

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Amöneburg hat in ihrer
Sitzung am 29.01.2015 den Bebauungsplan „Auf dem Knorren, 1. Ände-
rung“ nach Abwägung der vorgebrachten Anregungen gem. § 10 BauGB
als Satzung beschlossen.

Gem. § 10 BauGB in Verbindung mit der Hauptsatzung der Stadt
Amöneburg tritt mit dieser Bekanntmachung der Bebauungsplan
„Auf dem Knorren, 1. Änderung“ in Kraft.
Die Bebauungsplanänderung wird mit Begründung gemäß § 10 Abs. 3
BauGB im Rathaus der Stadt Amöneburg, Am Markt 1, 35287 Amöne-
burg, Bauamt, zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.
Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung

von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten gem. § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3
BauGB beim Zustandekommen des
Bebauungsplans unbeachtlich wer-
den, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit Inkrafttreten
des Bebauungsplans gegenüber der
Stadt Amöneburg geltend gemacht
worden ist. Ebenfalls unbeachtlich
werden eine unter Berücksichtigung
des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche
Verletzung der Vorschriften über das
Verhältnis des Bebauungsplans und
des Flächennutzungsplans und Män-
gel des Abwägungsvorgangs nach
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB, wenn
sie nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit Inkrafttreten des Be-
bauungsplans gegenüber der Stadt
Amöneburg geltend gemacht wor-
den sind. Entsprechendes gilt, wenn
Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB
beachtlich sind. Der Sachverhalt, der
die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen.
Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 so-
wie des Absatzes 4 BauGB wird dar-
auf hingewiesen, dass der Entschä-
digungsberechtigte Entschädigung
verlangen kann, wenn die in den §§
39 bis 42 BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind
und er die Fälligkeit des Anspruchs
schriftlich bei dem Entschädigungs-
pflichtigen innerhalb der in § 44 Abs.
4 näher bezeichneten Frist herbei-
führt.

Stadt Amöneburg
Der Magistrat
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107

Abweichungssatzung für die Straße Zur Pill,
Erfurtshausen

Aufgrund des § 132 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl.IS.2414), zuletzt geändert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 21.12.2006 (BGBl.I S. 3316) in Verbin-
dung mit § 5 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S.142), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 15.11.2007 (GVBl. I S.757), in Verbindung mit § 12
Abs. 1 der Erschließungsbeitragssatzung (EBS) der Stadt Amöneburg
vom 05.02.2002, beschlossen von der Stadtverordnetenversammlung
am 04.02.2002, beschließt die Stadtverordnetenversammlung in der
Sitzung am 17.09.2015 folgende Abweichungssatzung:

§ 1
Merkmale der endgültigen Herstellung für die Straße „Zur Pill“, Erfurts-
hauen.
In Abweichung von § 12 Abs. 1 EBS wird auf den vollständigen Ausbau
der Gehwege verzichtet.

§ 2
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.
Amöneburg, 08.10.2015

Der Magistrat
(Richter-Plettenberg)

Bürgermeister

Bekanntmachung der Genehmigung
Bekanntmachung der Genehmigung der Änderung des Flächennut-
zungsplans der Stadt Amöneburg, im
Stadtteil Mardorf
für den Bereich „Biogasanlage“
Mit Bescheid vom 30.09.2015
hat das Regierungspräsidium Gießen die Änderung des Flächennut-
zungsplans der Stadt Amöneburg im Stadtteil Mardorf für den Bereich
“Biogasanlage“ genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Bau-
gesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird die Änderung des Flächennutzungs-
plans wirksam.
Jedermann kann den Flächennutzungsplan und die Begründung, so-
wie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die
Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behörden-
beteiligung in dem Flächennutzungsplan berücksichtigt wurden, und
aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in
Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt
wurde, bei der
Stadt Amöneburg, im Bauamt, Am Mart 1, zu den Öffnungszeiten,
Montag bis Freitag von 08:30 bis 12:00 Uhr und
Donnerstag von 15:00 bis 18:30Uhr,
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie
der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und
2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-

gungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung des Flächennutzungsplans schriftlich gegenüber
der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Amöneburg 07.10.2015
(Richter-Plettenberg) (Siegel)
Bürgermeister

Fertigstellung der Erschließungsstraße
„Zur Pill“, Amöneburg-Erfurtshausen

Aufgrund des § 132 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) in
Verbindung mit § 5 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 16.12.2011 (GVBl. I S 786), in Verbindung
mit § 12 Abs. 1 der Erschließungsbeitragssatzung (EBS) der Stadt
Amöneburg vom 05.02.2002, beschlossen von der Stadtverordneten-
versammlung am 04.02.2002, hat der Magistrat der Stadt Amöneburg
in seiner Sitzung am 27.08.2015 die Fertigstellung der Straße „Zur Pill“,
im Stadtteil Erfurtshausen, durch Beschluss festgestellt.
Für die erschlossenen Grundstücke entsteht die Beitragspflicht.
Amöneburg, 08.10.2015

Der Magistrat
(Richter-Plettenberg)

Bürgermeister
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Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflegerischen,

medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Amöneburger Erddeponie
Die Anlieferung von Erdaushub und Bauschutt ist ohne vorherige Anmel-
dung von Montag bis Freitag, zwischen 08.00 Uhr und 16.00 Uhr möglich.
Für weitere Informationen ist die Firma Erdbau Kais aus Florstadt wie
folgt zu erreichen:
Telefon 06035/207 462
Fax 06035/207 463
Mobil 0171/7776744
Email: erdbau.kais@gmx.de

Windpark Amöneburg-Roßdorf
Schwertransporte nähern sich!

Der Bau des Roßdorfer Windparks schreitet voran. Die Vorbereitungsar-
beiten für den Bau von fünf Windtürmen sind in vollem Gange.
Demnächst beginnt deshalb auch die Anlieferung der Turmteile. Dazu
wurden in der letzten Woche in der Roßdorfer Lindenstraße Haltever-
botsschilder aufgestellt. Weitere Vorbereitungsmaßnahmen werden
erfolgen. Die einzelnen Teile werden aus Richtung Gießen angeliefert.
Die beauftragte Spedition hat die entsprechenden Streckenabschnitte
als „nicht komplex“ eingestuft. Dennoch ist die Angelegenheit im Detail
aufwändig. So müssen z.B. Schilder abmontiert, Steine entfernt, Erd-
hügel in Kreiseln planiert und befestigt und sogar Bäume ausgepflanzt
werden.
Die Angelegenheit wird von einer Spezialfirma ausgeführt, die sehr
erfahren ist und keine Schäden hinterlassen wird. Das Ganze erfolgt
nach detaillierter Planung und behördlicher Genehmigung sowie Über-
wachung.
Die Anlieferung wird sich insgesamt nach Informationen der Stadtver-
waltung über mehrere Wochen erstrecken, genaue Termine sind aktuell
nicht bekannt.
Die Sache wird sicherlich sehr spektakulär, denn das längste Fahrzeug
mit den Rotorblättern ist über 65 Meter lang.

Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes
Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt des Landkreises
Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf.
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Kalter Markt

Autohaus Schmidt GmbH

Biegenstraße 36 • 35260 Schweinsberg
Tel. (0 64 29) 4 71 • Fax 65 39 • www.opelschmidt.de

Service mit

Persönlichkeit
!
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Grußwort Bürgermeister
Ein HERZLICHES WILLKOMMEN zum 462. Kalten Markt in Homberg an der Ohm

Der „Kalte Markt“ als Ausdruck der Markt- und Stadt-
rechte der Stadt Homberg an der Ohm findet in diesem
Jahr zum 462. Male statt. Es ist das Marktfest, das die
Offenheit und die Tradition der Stadt und ihrer Dörfer
mit dem Handel und dem Marktgeschehen in besonderer
Weise zeigt.

Märkte waren historisch immer Orte der Begegnung und
des gemeinsamen Feierns, des Handelns und auch der Ar-
beit. Man brachte die handwerklichen Produkte aus den
unterschiedlichsten Kulturkreisen in die Stadt und auch
die Handwerker und Handelstreibenden vor Ort boten
ihre Produkte feil.

Heutzutage ist der Kalte Markt mehr ein Ereignis, an dem
die Bürgerinnen und Bürger sich treffen, gemeinsam fei-
ern und sehen und gesehen werden wollen - also ein kul-
turelles „Event“.

Aus diesem Grund hat der Marktmeister in der heutigen
Zeit die Aufgabe, einen vielfältigen Mix zu finden und
die Reihen auch mit möglichen regionalen und kulturel-
len Angeboten zu schmücken.

Kommen Sie nach Homberg an der Ohm, feiern und freu-
en Sie sich mit uns über das bunte Treiben, genießen Sie
unsere schöne Landschaft und das herrliche Ortsbild und
gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden in unserer Stadt.
Lernen Sie die Stadt Homberg an der Ohm kennen.

Ich darf alle Besucherinnen und Besucher willkommen
heißen, mich bei den Veranstaltern, bei den vielen fleißi-
gen Helferinnen und Helfern für ihr Engagement bedan-
ken, der Veranstaltung viel Erfolg und dem Markt eine
gelungene Mischung und ein reges Treiben wünschen.

Ihr

(Prof. Béla Dören)

Bürgermeister der Stadt Homberg an der Ohm

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Grußwort Gewerbeverein 1849 Homberg e.V.
Der Gewerbeverein 1849 Homberg e.V. lädt Sie zum Apfelfest & flüssig nach Homberg ein.

Sehr geehrte Gäste,

bereits zum 27. Mal feiert der Gewerbeverein Homberg
sein Stadtfest und zum 6. Mal unter dem Motto Apfelfest
& flüssig. Entstanden in einer Zeit als ein verkaufsoffener
Sonntag noch etwas ganz besonderes war, ist es heute
ein fester Bestandteil der Homberger Marktwoche und
daraus nicht mehr wegzudenken.

Sicher fragen Sie sich ab und zu, warum man in einer Zeit
mit so vielen Möglichkeiten noch bei kleinen Händlern
„vor Ort“ einkaufen soll, obwohl einige der Alternati-
ven auf den ersten Blick viel attraktiver erscheinen. Die
Antwort ist eigentlich ganz einfach: Von dem „vor Ort“
ausgegebenen Geld bleibt ein Teil in der Region. Davon
werden Arbeits- und Ausbildungsplätze hier ermöglicht,
ein Teil fließt in andere Läden oder Handwerks-Betriebe
und es werden direkt Steuern davon bezahlt, die in die
Stadtkasse fließen. So trägt jeder Euro, der in der Region
verbleibt, dazu bei, unseren Homberger Kleinstadt-Cha-
rakter zu erhalten und unsere Stadt und unsere Region
noch ein bisschen lebenswerter zu machen.

Unsere Stadt hat im Bereich Tourismus in den letzten Jah-
ren einen großen Schritt nach vorne gemacht. Mit unse-
ren tollen Wanderwegen, allen voran die Schächerbach-
Tour und mit dem Schloss locken wir viele Menschen aus
der Nähe und Ferne an. Ich bin überzeugt, dass die vie-
len Besucher unsere heimische Gastronomie aber auch
unseren Einzelhandel ein Stück weiter gebracht haben.
Deshalb möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Ver-
antwortlichen, insbesondere bei Herrn Hartmut Kraus,
dem Ideengeber der Schächerbach-Tour, für diese Attrak-
tionen im Namen unserer Gewerbetreibenden herzlich
bedanken. Mein besonderer Dank gilt auch den vielen
Ehrenamtlichen, die in ihrer Freizeit mit viel Engage-

ment zur Attraktivität unserer
Stadt beitragen. Sehr viel zu
diesem Erfolg beigetragen hat
auch unsere Apfelkönigin Julia
I., die unermüdlich unterwegs
ist, um unsere Stadt zu reprä-
sentieren und für ihre Anzie-
hungspunkte zu werben. Vie-
len Dank dafür.

Mit unserm Stadtfest möchten
wir Sie zum Bummeln einladen
und Ihnen unsere ansässigen
Geschäfte präsentieren. Sie
können sich auf ein unterhaltsames Rahmenprogramm
freuen: Genießen Sie in diesem Jahr mit „Halb 6“ wieder
einmal eine Mundart Band aus unserer Region. Die weite-
ren Hauptattraktionen sind ein Glasbläser mit Mitmach-
Angebot und ein Bungee-Trampolin. Dazu kommen viele
Händler und Vereine mit Angeboten, die nicht immer mit
dem Apfel zu tun haben.
Außerdem endet die Amtszeit unserer 3. Apfelkönigin Ju-
lia I. Wir freuen uns auf die Neuwahl ihrer Nachfolgerin
und über die zahlreichen hessischen Hoheiten, die dazu
anreisen werden. An vielen Ständen wird sich auch bes-
tens um Ihr leibliches Wohl gekümmert.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz besonders bei den
mitwirkenden Vereinen, allen ehrenamtlichen Helfern
bedanken und den zahlreichen großzügigen Sponsoren.

Wir freuen uns auf Sie!

Michael Metz für den
Gewerbeverein 1849 Homberg e.V.
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A n i k Bau-Service · Inhaber: Mehmet Anik
• Trockenbau
• Holz- und Bautenschutz
• Verlegen von Fußböden
• Garten- und Parkpflege
• Verlegen von Fliesen und Platten
• Verlegen von Mosaik
• Einbau von genormten Baufertigteilen

Rund um’s Haus

35315 Homberg/Ohm • Sudetenstraße 1
Telefon: 0 66 33 - 55 11 • Telefax: 0 66 33 - 9 11 04 73
Mobil: 01 72 - 6 76 28 07 · m.anik@t-online.de

Schleich Motorgeräte
Forst-, Garten- und Reinigungsgeräte
35315 Homberg-Appenrod • Hauptstr. 26-28

Tel.: 06633 / 7793 • Fax 06633 / 5609 • Mobil: 0171 / 1420247

Der nächste Winter kommt bestimmt! Motorsäge Husqvarna 236 für 179,– ¤



Reden Sie mit uns.

Willkommen
zum Apfel-fest & flüssig

und zum Kalten Markt
in Homberg (Ohm)

Allen Besuchern und Organisatoren wünschen wir einen
gelungenes Fest mit Spaß und Geselligkeit. So wird die
Kalte Markt Woche mit Sicherheit für alle ein unvergess-
liches Erlebnis. Wenn es um Ihre persönliche Sicherheit
geht, sind wir für Sie da. Wir beraten Sie umfassend und
individuell.

AXA Hauptvertretung Julia Braun-Seibert
Frankfurter Str. 67, 35315 Homberg Ohm
Tel.: 06633 9110269, Fax: 06633 9110696
julia.braun-seibert@axa.de



Homberger MarktwocheHomb eHombHomb
16.10. bis 21.10.2015 Kalter Markt

-5-

Das Energie PLUS Haus auf
Rädern! Treten Sie ein!

Besuchen Sie uns: vom XX. bis XX.XX.XXXX zwischen XX
und XX Uhr [auf der Mustermesse/auf dem Musterplatz etc.]
in [Musterstadt]!
Der Buderus Ausstellungstruck fährt auf der Überholspur Rich-
tung Zukunft – mit Energie PLUS Systemtechnik und hoffentlich
mit Ihnen! Steigen Sie ein und erleben Sie, wie Heiztechnik Sie
zum Energiegewinner macht!

Wärme ist unser Element

Heizung – Klima – Solar

MUSTER
Musterstraße 22
23456 Musterstadt
Tel. 0221-1222558
www.muster.de

Besuchen Sie uns: am 21. Oktober 2015 zwischen 9.00
und 17.00 Uhr am Kalten Markt in Homberg.

Frankfurter
Str. 42-44

35315 Homberg/Ohm

Telefon 0 66 33 / 96
28-0

Telefax 0 66
33 / 96 28-15

Schreinerei Maiss GmbH

Ludwigstrasse 2
35315 Homberg/Ohm/Appenrod
Telefon: (0 66 33) 71 08
Telefax: (0 66 33) 91 19 98
E-Mail: schreinereimaiss@gmx.de
Web: www.schreinerei-maiss.de

Der Schreiner
Hartmut Maiss
Mobil: (0173) 3 20 21 89

Markisen · Sonnenschutz · Jalousien | Innenausbau · Trockenausbau

Fenster & Türen in Holz und Kunststoff

E-Mail: info@schreinerei-maiss.de

Diakoniestation Ohm-Felda
Zur Alten Hohle 18 | 35325 Mücke
Tel.: 06400 -9599490 | Fax 06400 -90245

Büro Homberg/Ohm
in den Räumen des Familienzentrums
Frankfurter Straße 1 | 35315 Homberg/Ohm
Tel.: 06633 -5555

info@diakoniestation-ohm-felda.de www.diakoniestation-ohm-felda.de
Alles aus einer Hand

ohne Schuh

Frankfurter Straße 81 · 35315 Homberg/Ohm
Telefon: (0 66 33) 4 12 · Fax: (0 66 33) 63 90

www.schuhhaus-seibert.de

......ddddeennnn ohn Schuhhee ggeehhtt eess nniicchhtt!!

-Massenweise kleine Preise-

„Der Winter kann kommen“
Wir führen eine gut sortierte Auswahl an

Damen-, Herren- und Kinder-Winterschuhen

Besuchen Sie auch in diesem Jahr wieder
unseren großen Schnäppchenmarkt

vorm Geschäft.

Wir freuen uns auf Sie!

Kalter Markt 2012
Fotograf: „Thomas Kotlorz“
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Veranstaltungen
in der Marktwoche

Freitag, den 16. Oktober 2015

20.00 Uhr Sporthalle Nieder-Ofleiden
Dia-Vortrag
Michael Martin - Planet Wüste
Abenteuer in Hitze und Eis
Live-Multivision
Tickets für diese Veranstaltung sind bei Die Buchhand-
lung in Homberg erhältlich. Weitere Infos bitte bei Die
Buchhandlung, Frau Sowa, erfragen.

Sonntag, den 18. Oktober 2015

Apfel-Fest & flüssig
Veranstalter: Gewerbeverein Homberg (Ohm) (genaue
Infos zu Ablauf und Programm bei Frau Sowa, Die Buch-
handlung, erfragen, Tel.: 06633 / 7271)

Dienstag, den 20. Oktober 2015, 19.00 Uhr

Markteröffnung mit Hissung der Marktfahne auf
dem Marktplatz
Am Dienstag, den 20. Oktober 2015 ab 19.00 Uhr findet
die traditionelle Markteröffnung auf dem Marktplatz
statt. Wie jedes Jahr gehen die Kinder der Kernstadtkin-
dergärten mit ihren selbst gebastelten Laternen zum Rat-
haus und werden die Markteröffnung mit Liedbeiträgen
umrahmen.
Das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Homberg
(Ohm) wird diesen Abend mit einigen Musikstücken be-
gleiten.
Zum Abschluss seiner Marktrede wird Bürgermeister
Prof. Béla Dören den Kalten Markt offiziell eröffnen und
Marktmeister Klaus Kirbach die Marktfahne hissen.
Der Magistrat wird danach an verschiedenen Stellen auf
dem Marktplatz die Marktbrezel an alle Kinder verteilen.
Anschließend an die Markteröffnung findet wie jedes
Jahr wieder das Bürgertreffen in allen Homberger Loka-
len statt.

Mittwoch, den 21. Oktober 2015,

Homberger Innenstadt
Am Mittwoch, den 21.10.2015, beginnt um 8.00 Uhr der
große Krämermarkt mit über 200 Marktbeschickern in
den Straßen von Homberg. Angeboten werden typi-
sche Krämerartikel auch aus der Region sowie Landwirt-
schaftsgeräte und Personenkraftwagen.
Für das leibliche Wohl ist ebenso gesorgt.
Der Vergnügungspark auf dem Stadthallenplatz ist
während Stadtfestes sowie des Kalten Marktes für die
Besucher geöffnet.

Renault KADJAR
Nichtwarten. Starten.

ab

19.890,– €*

• Manuelle Klimaanlage • Radio USB+Bluetooth® • Tempopilot •
Automatische Parkbremse • 16-Zoll-Stahlfelgen
Renault Kadjar ENERGY TCe 130: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 6,8; außerorts: 4,9; kombiniert: 5,6; CO2-Emissionen
kombiniert: 126 g/km.Renault Kadjar: Gesamtverbrauch (l/100 km):
kombiniert: 5,8 – 3,8; CO2-Emissionen kombiniert: 130 – 99 g/km
(Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

Besuchen Sie uns im Autohaus.Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS RÖCKER GMBH
Weitershainer Str. 31 • 35325 Mücke-Bernsfeld
Tel.: 06634-202

*Unser Barpreis für einen Renault Kadjar Life ENERGY TCe 130.
Abbildung zeigt Renault Kadjar Bose Edition mit Sonderausstattung.

Gas- und Wasserinstallation
Heizungsbau · Solar

Tankstelle

Buderus

-weishaupt-
Brenner und Heizsysteme

Unterstraße 5 · 35315 Homberg/Ohm
Nieder-Ofleiden · Tel. 06429 333



Ihr Einkaufsziel
in der Marktwoche
vom 18.10. bis 24.10.2015

Sonderangebotein derMarktwoche

Auf die gesamte Lagerware 10 % Marktrabatt!
jedoch nicht auf reduzierte Ware

Farben erleben mit

Tapeten & Farben
von uns nach Ihren Ansprüchen

Vliestapeten
Rolle ab € 5,00

2,5 l € 7,95

5 l € 12,95

10 l € 18,95

DESIGN CLIC
der moderne flüster-
leise BODENBELAG
von uns, Nutzschicht
0,55 mm, auch für
gewerbliche Nutzung
geeignet
Unser Angebot:
€ 25,85/m2

Teppichboden
Velours braun

400 cm breit 6,75/m2

CV-Bodenbelag
modernes Parkettmuster

400 cm breit 7,95/m2

Unser Service für Sie:Farbmischanlage!Wir mischen Ihren Wunschton fürAcryl-Lacke, Fassaden- und Wandfarben!

Parkett
Unsere Erfahrung, die Ihnen zu Füßen liegt.

Die neue Generation,
mit geölter od. versiegelter Oberfläche

Eiche Schiffsboden € 23,95/m2

Landhausdiele € 33,95/m2

Inspiration für Ihr Zuhause
Farbige Wände
• Streichfertige Innen-Dispersionsfarbe
• Wählen Sie aus 24 trendigen

Farbtönen und
12 Kontrast-
farben!

1-Liter-Gebinde
Kontrastfarbe 11,50 €
2,5-Liter-Gebinde 13,80 €

Streichfertige Innen-Dispersionsfarbe
aus 24 trendigen

und

1-Liter-Gebinde
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• FachgerechterGehölzschnitt• Pflege im Herbst• Pflasterarbeiten, Treppen-,Mauer- und Zaunbau,• Natursteinarbeiten• Rasenbau u. PflanzungenDipl.-Ing. Manfred EderHoherbergsweg 23 • 35315 Homberg/Ohm
( 0 66 33 / 55 17

GARTEN- UND
LANDSCHAFTSBAU

Ihr Service-Partner
36320 Kirtorf
www.autohaus-naumann.de
Tel.: 06635 - 261
Servicetelefon: 0172 - 6691057

KFZ-Service für alle Fabrikate
TÜV + AU Abnahme

Reifenservice
Klimaanlagenservice

bft-Tankstelle
mit Waschanlage

Autogasumrüstung
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Besuchen Sie uns auf dem Kalten Markt in der Frankfurter Straße (am Kreisel).
Sie finden uns auch im Internet unter: www.riess-landtechnik.de

Erntefrische
Rezepte
So schön eine reiche Ernte auch ist, im Anschluss geht
es darum, die Früchte zu verarbeiten. Wer eine Moste-
rei in der Nähe hat, kann dort seine Äpfel zu haltbarem
Saft pressen lassen. Auch gedörrtes Obst hält sich lange
und ist eine gesunde Knabberei. Dafür Apfelschnitze auf
Baumwollgarn fädeln und an einem warmen Ort trock-
nen lassen. Schneller geht’s im Dörrautomaten. Große
Mengen Äpfel, Birnen und Pflaumen kann man gut zu
Mus einkochen und portionsweise einfrieren. So hat man
jederzeit ein Dessert oder einen Belag für den Tortenbo-
den parat. djd/pt
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Sonnenstraße 4 - 6 · 35329 Gemünden-Felda

Telefon (0 66 34) 86 02 · Telefax (0 66 34) 86 00
E-Mail: stein.reifenhandel@t-online.de

Internet: www.reifen-stein.de

Erfragen Sie unsere Angebote - es lohnt sich!

Internet: www.reifen-stein.de

... bei uns dreht sich
alles um’s Rad



TOP-Fahrzeuge vom Fachhändler

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus
Kratz

Autohaus Kratz
Gottesrain 1
35325 Mücke-Atzenhain
Telefon: 06401 2228-0
Telefax: 06401 2228-28

www.autohaus-kratz.de
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VWTiguan „Sport&Style“ 2.0 TDI 4Motion

EZ: 12/2007

HU: neu

km: 117.770

Ausstattung: Dachreling eloxiert, Anhänger-
kupplung schwenkbar, NSW, Regensensor,
Climatronic, Standheizung

Farbe: Slate-grey-met.

kW (PS): 103 (140)

Preis: 13.790 EUR

VW Polo „Style“ 1.2 TSI

EZ: 4/2012

HU: 4/2017

km: 29.740

Ausstattung: Fahr-Komfort-Paket, NSW, Tag-
fahrlicht, Park-Distance-Control h., Climatronic,
Panorama-Schiebedach

Farbe: Peppergrey-met.

kW (PS): 77 (105)

Preis: 12.440 EUR

M
w
St.ausw

eisbar

VW Golf Variant 1.2 TSI

EZ: 7/2014

HU: 7/2017

km: 31.114

Ausstattung: Comfortline, Sitzhzg., Multimedia
USB-Schnittst., Navi »Discover Media«, Ganzjah-
resreifen, PDC v. + h.

Farbe: Reflexsilb.-met.

kW (PS): 77 (105)

Preis: 16.490 EUR

M
w
St.ausw

eisbar

VWGolf VI Cabriolet 1.4 TSI „Exclusive“

EZ: 4/2014

HU: neu

km: 10.854

Ausstattung: Lederausstattung, Regensensor,
Parklenkassist., Climatronic, Standheizung,
Bi-Xenon-Scheinw., Fernlichtreg., Windschott

Farbe: Deep-black

kW (PS): 118 (160)

Preis: 29.490 EUR

M
w
St.ausw

eisbar

VW Polo 1.2 „Highline“ R-Line Paket

EZ: 9/2013

HU: 9/2016

km: 16.110

Ausstattung: Bi-Xenon Scheinw.m. stat. Kurvenlicht,
Leder Alcantara,Stoßfänger R-Design,Tieferleg. H&R 35mm,
Spurverbreiterung H&R 2x15 mm, Climatic, LMF 17 Zoll

Farbe: Candy-weiß

kW (PS): 77 (105)

Preis: 14.890 EUR

VW NFZ Caddy „Team“ 1.6

EZ: 6/2010

HU: neu

km: 79.950 km

Ausstattung: 7-Sitzer, NSW, Anhängerkupp-
lung, PDC h., Klimaautomatik, Sitzhzg., 2 Sitze
zusätzlich - 2. Sitzreihe, Regensensor

Farbe: Indienblau

kW (PS): 75 (102)

Preis: 10.990 EUR

VW Tiguan Lounge 4Motion TDI

EZ: 9/2015

HU: neu

km: 55

Ausstattung: 7-Gang-DSG, Rückfahrkamera, Navi
»Discover Media«, Climatronic,Anhängevorr. anklappb.,
Gepäckraumboden herausnehmb., Spiegelpaket

Farbe: Pepper-grey

kW (PS): 110 (150)

Preis: 31.890 EUR

M
w
St.ausw

eisbar

VW Passat Variant 2.0 TDI

EZ: 1/2014

HU: 1/2017

km: 17.230

Ausstattung: Business Edition, Xenon m.
LED-Tagfahrlicht, Anhängerkuppl., Klimaautom.,
Netztrennwand, Parklenkass., Navi RNS 315

Farbe: Deep black

kW (PS): 103 (140)

Preis: 25.900 EUR

Audi Q5 3.0 TDI DPF tiptronic

EZ: 10/2010

HU: neu

km: 96.000

Ausstattung: Spurwechselass., Xenon Plus, Licht- u.
Regensensor, Fernlichtass., MMI Navi Plus, Einparkh. v. + h.,
Rückfahrkamera, ADR, Komf.-Klimaautom. 3-Zonen

Farbe: Quarzgrau-met.

kW (PS): 176 (239)

Preis: 29.900 EUR

M
w
St.ausw

eisbar
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Obst
auf Augenhöhe
In Baumschulen sind kleine Obstgehölze immer gefrag-
ter. Der Vorteil von Zwerg- oder Säulenobstbäumen: Sie
passen selbst in kleine Gärten oder auf die Terrasse. Ihre
Früchte sind normal groß, doch zum Ernten muss man
nicht hoch hinaus – das Obst wächst auf Augenhöhe. Da-
her sind die kleinen Sorten auch für Kinder ideal. Mitt-
lerweile gibt es sogar Obstgehölze, die auf dem Balkon
gedeihen. Wichtig ist, dass die Bäumchen regelmäßig
und fachgerecht beschnitten werden, damit sie Form und
Höhe behalten. Häufig bieten Gartenbauvereine entspre-
chende Kurse an. djd/pt
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K.-H. Neckermann
Sanitär | Heizung | Solar
Bauspenglerei | Heizungs-Kundendienst

Meisterbetrieb
Zum Steinberg 6, 35329 Burg-Gemünden

Telefon: 06634 917490 Mobil: 0151 16716119
Email: Karl-Heinz-Neckermann@t-online.de
Fax: 06634 917451

Impressum:
Herausgeber, Druck und Verlag:
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ACHTUNG
• Für die „kalte Jahreszeit“ ständig

Autobatterien (alle gängigen Größen) auf Lager!
• Fragen Sie nach unseren
Winterreifen-Angeboten!

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Wann liegt eine Überschwemmung vor?
Im streitgegenständlichen Fall des Landgerichts Bochum ging es darum, ob
die Kaskoversicherung für ein durch Wasser geschädigtes Fahrzeug haftet.
Dabei berief sich die Versicherung darauf, dass ein Gewässer über das Ufer
treten müsse. Das Landgericht Bochum ist der Auffassung, dass alleine aus-
reichend ist, wenn eine Straße durch Wolkenbruch überschwemmt wird und
somit bereits eine Überschwemmung im Sinne der AKB 2008 vorliegt.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Fenster • Treppen
Rollläden • Haustüren

Telefon 0 66 35 / 5 00 • Fax 0 66 35 / 8 32
Alsfelder Straße 17 und 19 • 35315 Homberg-Erbenhausen

Innenausbau
Insektenschutzgitter
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Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Wir beraten Sie gern!

ACHTUNG, DIE

SIND GELADEN.

STIHL Akku-System:
Ein Akku – passt in alle Geräte.

• Volle Bewegungsfreiheit – ganz ohne Kabel

• Handlich, einfach zu starten und pflege-

leicht

• Abgasfrei und geräuscharm

ERNST REITZ INH. ERNST
BAST
MERLAUERSTR. 2
35325 MÜCKE

35325 Mücke/Ndr.-Ohmen • Merlauer Str. 2
Tel: 06400/5201 • Fax: 06400/6819

e-Mail: Ernst-Reitz@t-online.de
Internet: www.reitz-motorgeraete.de

Inh. Ernst Bast e. Kfm.

• Malerarbeiten • Vollwärmedämmung
• Innen- u. Außenputz • Fachwerksanierung

Baudekoration
Andreas Hevlik

Andreas Hevlik
Sternenweg 8
35329 Gemünden
Telefon: 06634 /8712
Mobil: 0173 /7006177

3 Aktuell
3 Erfolgreich
3 Informativ

Ihre Sonderbeilage

Kalter Markt 2012
Fotograf:„ThomasKotlorz“

AUTO-SERVICE
WALTER
PKW · LKW · Reifen

Autoteile · Abschlepp-/Pannendienst
Am Autohof · 35325 Mücke-Atzenhain
Tel. 06401 90130 · Fax 06401 90131

� med. Fußpflege
� Nagelkorrektur durch Spangen
� maßgef. Druck- und Reibungsschutz
� Mykose- und Warzenbehandlung

Termine unter:

(06633)
911821

odologische
Praxis
Inh. Dieter Stolte

Zulassung aller Kassen

Frankfurter Str. 50
35315 Homberg (Ohm)

Nähstube Kirbach
Frankfurter Str. 51 • 35315 Homberg/Ohm • Tel. 0 66 33 / 51 02

Zum Stadtfest
Kalter Markt

Pullover der Firmen
Lebek & Cappuccino -20%

NEU IM SORTIMENT!!! Gerke Hosen

Reduzierte Strumpf- und Schalwolle
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Aktion Stadtfest +
Kalter Markt 2015

MIELE Waschmaschine WDA 111 WCS 855,- €
Waschmaschine A++ 399,- €
6 kg, 1.200 U/Min.

Liebherr Tischkühlschrank ****A++ 399,- €
Edelstahl

Tischkühlschrank A+ 169,- €
Vollraum oder Gefrierfach, 50 cm breit

Bauknecht Einbau-Kühlschrank ****A+ 399,- €

Kaffeevollautomat Nivona 646 489,- €

Braun Kaffeemaschine 49,- €
schwarz oder weiß

Mikrowelle 700 Watt 89,- €
Edelstahloptik

Thomas Staubsauger A+ 99,- €
700 Watt, rot

5 % Sondernachlass
auf alle Haushaltsgeräte und Geschenkartikel

- Alles Abholpreise -

Neu im Sortiment:

Geschenkartikel
Ab einem Einkauf in Höhe von 15,- €

erhält jeder Kunde ein

Gewinnlos!

M.me. RINGSDORF
Elektro · Gebäudetechnik · Haushaltstechnik · Solartechnik · Wärmepumpen
Kundendienst · Multimedia · Gerontotechnik- (Seniorentechnik)
Internet: www.elektro-ringsdorf.de · E-Mail: info@elektro-ringsdorf.de

Das Team von Elektro Ringsdorf freut sich
auf Ihren Besuch!

ingsdo ingsdor

35315 Homberg/Ohm, Frankfurter Str. 33, 0 66 33 / 3 79

15.000 fertige
Autos im Angebot.

Da ist auch für Sie eins dabei.

Autohaus Hofmann
Inh. Martin Pappe e.K.

Merlauer Straße 10
35325 Mücke/Nieder-Ohmen

Tel. 06400-9135-0 · Fax 06400-9135-90
E-Mail: info@hofmannautohaus.de

www.hofmannautohaus.de

CENTER
MEHRMARKEN
CENTER
MEHRMARKEN
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Alle Brillenfassungen zu einem Preis
solange der Vorrat reicht

Relaxed Vision Center

Jede Fassung nur

39,-

35315 Homberg (Ohm)
Frankfurter Str. 21
Tel. 06633/5277
www.optik-prediger.de

Diese Aktion ist gültig vom 17. Oktober bis zum 21. Oktober 2015

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.00-13.00 Uhr + 14.30-18.00 Uhr
Samstag 9.00-13.00 Uhr
Stadtfest ab 12.00 Uhr Kalter Markt durchgehend geöffnet

Abb. ähnlich

Beispiele aus
unserem

Fachgeschäft:

Alle Brillenfassungen zu einem Preis
solange der Vorrat reicht

Diese Aktion ist gültig vom 17. Oktober bis zum 21. Oktober 2015 

Montag bis Freitag 9.00-13.00 Uhr + 14.30-18.00 Uhr

Stadtfest ab 12.00 Uhr Kalter Markt durchgehend geöffnet

Frankfurter Str. 14 * 35315 Homberg
Tel. 06633 / 844 * Fax: 846

MODE N EU E R L E B EN

Über Mittag
durchgehend

geöffnet
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

20%
Frühkäufer-Rabatt

auf alle
Outdoor-Jacken
bis Ende Oktober

Apfel-Fest
& f
lüss
ig

+
Kalter Markt

Apfelkönigin Julia I. beim Fassanstich
Fotograf: „Tino Jäger“
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Flüchtlinge und
Migranten

in Amöneburg
Für die in Amöneburg wohnenden Asylbewerber-
familien werden noch gut erhaltene Küchenuten-
silien benötigt.

Die Familien benötigen noch:
- Wasserkocher
- Besteck (Gabel, Löffel, Messer)
- Teller
- Tassen
- Gläser
- Töpfe
- Pfannen

Wir würden uns sehr über jedes gespendete, sau-
bere und gebrauchsfähige Küchenutensil freuen.
Sofern Sie Küchenutensilien spenden wollen,
wenden Sie sich bitte vorher an die Stadtverwal-
tung Amöneburg.

Darüber hinaus besteht auch noch ein Bedarf an
funktionsfähigen Fahrrädern für Erwachsene.

Burkhard Wachtel, 06422-92 95 18
b.wachtel@amoeneburg.de

Christina Diehl, 06422-92 95 28
c.diehl@amoeneburg.de

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung Otto Koch findet am Mittwoch, 14. Oktober 2015
von 14.00 bis 17.00 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger
Straße 12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Warte-
zeiten vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen
Rentenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für
Angestellte).

Müllabfuhrtermine
Kompost
wird am Mittwoch, 14.10.2015, in Roßdorf, abgefahren.
Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Montag,
19.10.2015.
Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird amMittwoch, 21.10.2015, in Amöneburg, Rüdigheim
und Roßdorf, abgeholt.

„750 Jahre Stadt Rauschenberg“
Fußgruppen und Motivwagen für Festzug

am 29. Mai 2016 gesucht
Die Stadt Rauschenberg feiert im nächsten Jahr 750 Jahre Stadtrech-
te. Zu dem Festprogramm gehört ein Festzug, der am 29. Mai 2016
stattfinden wird. Der Festausschuss bietet die Möglichkeit an sich mit
Fußgruppen und/oder Motivwagen daran zu beteiligen.
Vereine und Gruppen die daran Interesse haben wenden sich an:
Stefan Schleiter
Bahnhofstraße 29
35282 Rauschenberg
stefanschleiter@gmx.de

Hausaufgabenhilfe
Wer hat Lust, Flüchtlingskindern

hier in Amöneburg bei den Hausaufgaben zu helfen?

Die Kinder besuchen die Klassen 1. bis 6.
Es wird Hilfe in allen Fächern benötigt.

Die Hilfe ist ehrenamtlich
und soll in öffentlichen Räumen stattfinden.

Interesse?
Dann bitte im Rathaus der Stadt Amöneburg oder telefo-

nisch unter 06422/9295-28 oder -18 melden.

Redaktionelle Beiträge?
Melden Sie sich als Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de
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Einladung zum Seniorennachmittag
der Großgemeinde Amöneburg

zu dem Thema

„Elsass, kulinarisch und kulturell“

mit Anneliese Müller

Wann und wo:
Mittwoch, 4. November 2015 von 14.30 Uhr bis 16:45 Uhr

im Bürgerhaus Erfurtshausen

Abfahrtzeiten des Busses:
Rüdigheim, Bushaltestelle 13:50 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 13.55 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 14:00 Uhr
Amöneburg, Ritterstraße 14:05 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Lindenstraße 14.15 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Am See 14.17 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 14.22 Uhr
Kostenbeitrag: 4,00 € (für Bus, Kaffee und Kuchen)
Die Einladung richtet sich an alle Interessierten, unabhängig
vom Alter.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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in Erfurtshausen
Herrn Gerhard Linne, Am Stein 23, am 16.10., 74 Jahre
Frau Ingrid Schick, Hauptstraße 7, am 19.10., 74 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren viel Gesundheit und Lebensfreude

für das neue Lebensjahr.

Frau Pauline Luzius aus dem Stadtteil
Mardorf konnte ihren 96. Geburtstag feiern

An ihrem Ehrentag gratulierten drei noch lebendeGeschwister, Elisabeth
(92), Hildegard (90) und Hedwig (86), vier 4 Kinder (Hildegard, Renate,
Waltraud und Ludwig) sowie 10 Enkelkinder und 22 Urenkel, darunter
eine Urenkelin mit Namen Pauline. Auch ist das erste Ururenkelkind
unterwegs.
Die Jubilarin trug bis in die 60er Jahre Tracht und strickte die Zwickel-
strümpfe für die Tracht und versorgte damit viele Trachtenvereine.
Zu den Gratulanten gehörten auch Vertreter der städtischen Gremien.
So gratulierte in Vertretung von Bürgermeister Richter-Plettenberg Herr
Stadtrat Peter Hörl und übermittelte die besten Wünsche des Magistrats
der Stadt Amöenburg . Für den Ortsbeirat Mardorf gratulierte Herr Ewald
Schick.
Wir wünschen der Jubilarin auf diesem Weg nochmals alles Liebe und
Gute.

80 Jahre alt wurde im Stadtteil Roßdorf
Herr Joseph Kraus

v.l. Stadtrat Jochen Luzius, Elfriede und Joseph Kraus sowie Ortsbeirats-
mitglied Winfried Bieker
Der Jubilar hatte zur Feier in die Gaststätte „Ohmtal“ nach Kirchhain-
Anzefahr eingeladen.
Zu den zahlreichen Gästen aus dem Familien-, Verwandten- und Be-
kanntenkreis gesellten sich auch Vertreter der städtischen Gremien. In
Vertretung von Bürgermeister Richter-Plettenberg gratulierte namens
des Magistrats der Stadt Amöneburg Herr Stadtrat Jochen Luzius. Für
den Ortsbeirat Roßdorf übermittelte Herr Winfried Bieker die besten
Glückwünsche.

Protokoll des Ortsbeirates Rossdorf
vom 16.09.2015, 20 Uhr in der Sternstube in Roßdorf

Anwesende: Stephan Maus, Rudolph Rhiel, Winfried Bieker, Andrea
Luzius, Stefan Rhiel, Elisabeth Orth

TOP 1: :
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Stephan Maus begrüßte die Anwesenden, gab einen kurzen Überblick
über die Tagesordnungspunkte und stellte bei 5 anwesenden Ortsbei-
ratsmitgliedern die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2:
Haushaltsmittelanmeldung 2016
Der Ortsbeirat Roßdorf bittet für folgende Punkte in den entsprechenden
Bereichen des Haushaltes 2016 Ansetze zu bilden und Mitteln bereit
zu stellen:
1 Anbau Feuerwehrgerätehaus:

Für den bereits geplanten Anbau an das Feuerwehrgerätehaus wer-
den gem. Kostenplanung ohne Berücksichtigung von Eigenleistung
196500 Euro veranschlagt. Da hier gute Aussichten auf eine Bezu-
schußung bestehen, sollte dieser Ansatz im Haushalt 2016 dringend
Berücksichtigung finden.

2. Umbau Sternstube.
Um den Raum weitestgehend in Eigenleistung so umzugestalten,
dass hier auch größere Feiern stattfinden können und um eine drin-
gend notwenige Renovierung vorzunehmen zu können, werden 4000
Euro veranschlagt. Dieser betrag sollte im Haushalt 2016 Beachtung
finden

3 Vorraum Mehrzweckhalle:
Für die Erneuerung der Theke( incl. Vertäfelung der Schankwand)
und des Fußboden sollten entsprechende Mittel bereit gestellt wer-
den.

4 Feldwegebau: In Rahmen der Flurbereinigung ist es möglich den
Weg/Gemeindestrasse „ Seegasse“ beginnend ab Einmündung
Vorderstrasse bis zur Höhe Mehrzweckhalle mit Hilfe von Zuschüs-
sen zu erneuern. Hierfür sollten entsprechende Mittel bereit gestellt
werden

5. Zuschuss Kinderspielplatz am Sportplatz
Für die Erstellung eines Kinderspielplatz am Sportplatzgelände
sollten Beihilfen in Höhe von 5000Euro bereitgestellt werden

6. Bestuhlung der Leichenhalle
Die Bestuhlung der Leichenhalle ist sehr marode. Hier sollten neue
Bänke anstatt von Stühlen angeschafft werden. Der Ortsbeirat bittet
hierfür entsprechende Mittel ein zu planen

7. Angemeldete und gem. Haushalt 2015 berücksichtigte Mittel
Der Ortsbeirat Roßdorf bittet die bereits im Haushalt 2015 bereit-
gestellten Mittel für Vorhaben und Projekte, die im Jahr 2015 nicht
realisiert wurden, weiter in den Haushalt 2016 fortzuschreiben.

Top 3
Umbau Sternstube
Herr Maus stellt die Möglichkeit des Umbaus vor, welche durch einen
Statiker bereits geprüft wurden. Es wird besprochen, für die geplanten
Kosten einen Ansatz im Haushalt 2016 vorzusehen.

Top 4
Vorraum Mehrzweckhalle
Herr Maus berichtet über die Pläne zur Erneuerung der Theke (incl Ver-
täfelung der Schrankwand) und des Fußboden. Beide sind aus dem Jahr
1974 und stark verschlissen. Es wird einstimmig empfohlen, im Haushalt
2016 Mittel hierfür vorzusehen

Top 5
Verschiedenes
Herr Maus berichtet über verschieden Projekte die innerhalb Rossdorfs
laufen und geibt einen kurzen Überblick über die vergangen Kirmes.
Ende der Sitzung 21.20 Uhr

Stefan Rhiel
Schriftführer

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Mardorf
Herrn Mohamad Tabche,
Tragweiner Eck 4, am 15.10., 70 Jahre
Frau Agnes Kräuter, Im Gäßchen 2, am 16.10., 78 Jahre
Frau Hedwig Gockel, Kapellenweg 1, am 17.10., 81 Jahre
Frau Elisabeth Schick,
Kindergartenstraße 12, am 17.10., 81 Jahre
Frau Agnes Schick, Kirchhainer Straße 2, am 18.10., 81 Jahre
Frau Gertrud Preis, Neue Gasse 3, am 21.10., 79 Jahre

in Roßdorf
Frau Erika Rausch, Ebsdorfer Straße 14, am 15.10., 75 Jahre
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AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 Uhr
Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Amöneburg – St. Johannes der Täufer
Mardorf – St. Hubertus | Roßdorf – Mariä Geburt u. Johannes d. T.

Rüdigheim – St. Antonius d. E. | Erfurtshausen – St. Michael
Samstag, 17. Oktober 2015 – Hl. Ignatius von Antiochien
Erfurtshausen: Kollekte: für die Kirchengemeinde

17.30 Uhr Vorabendmesse
für Anna Mengel

Amöneburg: 18.00 Uhr Taizé-Andacht in der evangelischen
Kapelle

Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
19.00 Uhr Vorabendmesse
für Rudolf (Jtg.) und Regina Spill und +Ang./ Ve-
ronika Höpp/ Wilhelm Schleich/ Elisabeth Feuß-
ner und Ang./ Pauline und Wilhelm Herz/ Pauline
und Josef Schraub, Brigitte Kirtner, lebende und
verstorbene Ang./Theresia Wieber/ Maria Mön-
ninger (Jtg.) und +Ang./ Lina Seifert (Jtg.)

80 Jahre alt wurde im Stadtteil Mardorf
Herr Willibald Schraub

Der Jubilar hatte zur Feier in die Ohmtalschenke nach Homberg-Obero-
fleiden eingeladen.
Neben zahlreichen Gästen gratulierten 4 Kinder und 7 Enkel. Bischof
Ludwig Schick war extra aus Bamberg angereist um seinem Schwager
zu gratulieren.
Die Glückwünsche der Stadt überbrachte in Vertretung von Bürgermei-
ster Richter-Plettenberg Herr Stadtrat Peter Hörl für den Magistrat und
und für den Ortsbeirat Mardorf Herr Ortsvorsteher Heinrich Benner.
Wir wünschen dem Jubilar alles Gute und vor allem Gesundheit und
Zufriedenheit.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841
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Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Julia Hackmann, pastorale Mitarbeiterin im Bereich Kinder und Jugend
Tel.: 06422/938197
E-Mail: julia.hackmann@pastoral.bistum-fulda.de
Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Einladung zum Gottesdienst
am
25.10. 11 Uhr
8. 11. 11 Uhr
22.11. 11 Uhr

Taizé-Andacht - Ruhige Auszeit für die Seele
Die evangelische Kirchengemeinde Kirchhain-Amöneburg lädt ein zum
Besuch der Taizé-Andacht am 17.Oktober 2015 um 18:00 Uhr in der
evangelischen Kapelle in Amöneburg. Eine halbe Stunde lang gibt es
einen Wechsel aus Taizé-Gesängen, Lesungen aus der Heiligen Schrift,
Gebeten und vor allem Stille. Den Besucher erwartet Entspannung bei
Kerzenlicht und meditativen Gesängen. Sie sind herzlich eingeladen!

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 18.10. 20. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert,
nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem
Gott. (Micha 6,8)

Gemeindeveranstaltungen
Dienstag 19.15 Uhr Flöten
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

Sonntag, den 18.10.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)

Sonntag, den 25.10.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg)

Sonntag, 18. Oktober 2015 – 29. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für die Kirchensanierung (A.)/ die Kirchengemeinde
(Ma., Ro.)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Bernhard Gockel (Jtg.), lebende und +Ang./
Alois Mengel, Eltern und Schwiegereltern/ Ru-
dolf Hof, lebende und +Ang.

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde/ für Bernhard und Maria
Koch/ Thekla (Jtg.) Weber und +Ang./ Philipp
Greib und +Geschwister

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
für Pfr. Gregor Paul/ Theresia und Joseph Kraus
und Ang./ Josef und Agnes Ried und Ang./ Eli-
sabeth Jansen/ Manfred Stumpf, Söhne Holger
und Benno/ Theodor Rausch und +Ang./ Ewald
Schüler/ Katharina und Anton Kraus/ Ferdin-
and und Katharina Weber, Sohn Heinrich und
Schwiegereltern

Rüdigheim: 14.00 Uhr Kirchenmusikalische Andacht ge-
staltet von der Chorgemeinschaft St. Franzis-
kus und St. Johannes Bottrop, anschließend
gemeinsames Kaffeetrinken in „Scholdese
Scheune“

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit
sakramentalem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche
Montag, 19. Oktober 2015
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 20. Oktober 2015 – Hl. Wendelinus
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe
Amöneburg: 14.45 Uhr Hl. Messe zum Seniorennachmit-

tag im Pfarrheimmit anschließendem Vortrag
von Gerd-Jürgen Daubert

Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in
der Welt

Mittwoch, 21. Oktober 2015 – Hl. Ursula und Gefährtinnen
Rüdigheim: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Erfurtshausen: 19.00 Uhr Hl. Messe
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 22. Oktober 2015 – Hl. Johannes Paul II., Papst
Roßdorf: 19.00 Uhr Hl. Messe

für Ewald Rausch, Eltern, Schwiegereltern, le-
bende und +Ang./ Maria Maaß und Ang./ Hein-
rich und Josefine Maus und Ang.

Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 23. Oktober 2015
Erfurtshausen: 10.30 Uhr Dankamt zur Goldenen Hochzeit

von Gertrud und Alfred Deiß
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe
Mardorf: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Samstag, 24. Oktober 2015
Erfurtshausen: Kollekte: missio-Kollekte

17.30 Uhr Vorabendmesse
für Peter Josef Rhiel und Geschwister/ Willy und
Anna Schick, lebende und +Ang.

Rüdigheim: Kollekte: missio-Kollekte
19.00 Uhr Vorabendmesse
für Angehörige der Familien Kreinl, Seitz und Bin-
der/ Josef Wieber und +Ang./ Werner und Paul
Kappel/ Peter Lang/ Verstorbene der Familien
Hill und Bornträger/ Pius Kappel, Tochter Erika,
Alfons und Theresia Feußner und +Ang./ Peter
und Anna-Rosina Herz und Tochter Maria/ Ver-
storbene der Familien Lang und Höhndorf und
Hilde Jahn

Sonntag, 25. Oktober 2015 – 30. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: missio-Kollekte
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Franz und Wilhelmine Gockel und Tochter
Rita/ Regine und Kaspar Preis

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde – für Winfried (Jtg.) und
Uta Rübsam/ Ruth Zecher/ Karl Weber

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
für Franz Weitzel und +Ang./ Maria Kunigunde
Luzius geb. Rhiel, Ehemann Josef, lebende und
+Ang./ Franz Menzinger und Herbert Stock/ zur
immerwährenden Hilfe und zu den Schutzengeln
in einem besonderen Anliegen

Rüdigheim: 14.00 Uhr Taufe Henrike Kreissl
Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit

sakramentalem Segen
Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
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„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

High School Aufenthalte 2016/2017
und Feriensprachreisen im Sommer 2016

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neuseeland zu
verbringen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im Ausland zur Schule ge-
hen, Land und Leute kennen lernen, die Sprachkenntnisse verbessern,
Freunde fürs Leben finden und einfach mal über den eigenen Tellerrand
hinaus sehen, ist meist die Motivation, den vielleicht schönsten Teil der
Schulzeit im Ausland zu verbringen.
Wer das Schuljahr 2016/2017 (ein halbes oder ein ganzes Schuljahr)
im Ausland verbringen möchte, der kann sich für einen High School
Aufenthalt bewerben. Die Bewerbungsfristen für das zweite Halbjahr
des laufenden Schuljahrs enden bald. Besonders interessant sind die
Austauschprogramme nach Kanada, Australien und Neuseeland für
diejenigen, die sich gerne gezielt den Ort und die Schule aussuchen
möchten. Auf der Website www.treff-sprachreisen.de kann man sich
online bewerben und weitere interessante Informationen wie z.B. Schü-
lerberichte oder Fotos von Teilnehmern sehen.
Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2016 interessiert, für
den hat TREFF auch einiges zu bieten. In England und Malta bietet sich
die Möglichkeit abwechslungsreiche, interessante Ferien zu verbringen,
die Sprachkenntnisse zu verbessern, Land und Leute sowie neue Freun-
de aus aller Welt kennen zu lernen.
Am Unterricht-, Freizeit-, Ausflugs- und Sportprogramm nehmen Jugend-
liche aus vielen verschiedenen Ländern teil. Dadurch wird auch in der
Freizeit Englisch gesprochen und die vielen Aktivitäten in internationalen
Gruppen machen einfach Spaß. Außer den Feriensprachreisen bietet
TREFF bereits seit 1984 auch Sprachreisen für Erwachsene (z.B. Inten-
sivkurs oder Business Englisch) an.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in den
USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu Sprachreisen
für Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei:
TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen (bei Reut-
lingen), Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de

Volkshochschule des Kreises bietet
am 16. Oktober 2015 einen Stadtrundgang

in Wetter an
Wandergruppe geht auf die Suche
nach historischen Überbleibseln

Marburg-Biedenkopf – Am Freitag, 16. Oktober 2015, organisiert die
Volkshochschule (vhs) des Landkreises Marburg-Biedenkopf einen
mehrstündigen Stadtrundgang in der Stadt Wetter. Der Dozent Roland
Schmidt führt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von 15:00 Uhr bis
18:30 Uhr rund fünf Kilometer durch die geschichtsträchtige Kleinstadt.
Der Treffpunkt ist am Brunnen auf dem Rewe-Parkplatz in Wetter.
Nach den zahlreichen Feierlichkeiten, mit denen Wetter in diesem Jahr
sein Jubiläum gefeiert hat, möchte die Wandergruppe mit dem Stadt-
rundgang am 16. Oktober erkunden, welche geschichtlichen Einblicke
sich auch noch heutzutage in der Kleinstadt finden lassen. Im Jahre 1015
wurde das Kanonissenstift in Wetter gegründet, in Folge dessen entwik-
kelte sich die Stadt zu einer der dominierenden Siedlungen in Hessen.
Die Teilnahmegebühr beträgt acht Euro pro Person. Eine Einkehr ist
ebenfalls als Programmpunkt vorgesehen. Anmeldungen und Fragen
nimmt Gudrun Steitz von der Volkshochschule Marburg-Biedenkopf unter
der Telefonnummer 06421 405-6712 entgegen.

Volkshochschule des Kreises bietet
einwöchigen EDV-Aufbaukurs für Frauen an

Kenntnisse in Windows, Word, Excel,
Powerpoint und für das Internet vertiefen

Marburg-Biedenkopf – Von Montag, 9. November, bis Freitag, 13. No-
vember 2015, bietet die Volkshochschule (vhs) des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf einen EDV-Aufbaukurs für Frauen an. Täglich von
8:00 Uhr bis 15:30 Uhr können die Teilnehmerinnen die Grundlagen
im Umgang mit Windows, Word, Excel, Powerpoint und dem Internet
allgemein vertiefen und erweitern. In der Kreisverwaltung in Marburg (Im
Lichtenholz 60, Marburg-Cappel) wird jedem der genannten Themen je
ein Unterrichtstag gewidmet.
Der Kurs ist als Bildungsurlaub anerkannt. Die Gebühr zur Kursteilnahme
beläuft sich auf 160 Euro. Interessierte Frauen können sich bei Marianne
Werner von der vhs Marburg-Biedenkopf telefonisch unter 06461 79-
3141 oder per E-Mail an WernerM@marburg-biedenkopf.de anmelden
und nähere Informationen einholen.

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Die Kursgebühren von 120,— Euro werden in der Regel von den Kran-
kenkassen anteilig bezuschusst.
Rückfragen und Anmeldung unter
Tel.: 06428-1035, mail: beratung@lok-stadtallendorf.de
Kursleitung: Klaus-Dieter Ilge, Diplompädagoge
V.i.s.d.P. Klaus-Dieter Ilge, LOK Stadtallendorf

Terminabsprache aller Mardorfer Vereine
Am Freitag, 23. Oktober 2015, findet um 19.30 Uhr, im Feuerwehr-
haus Mardorf die Absprache über die Veranstaltungen in 2016 statt.
Hierzu sind alle Mardorfer Vereine recht herzlich eingeladen.

Wohnberatung für
Senioren und Menschen

mit Behinderung
Und plötzlich ist alles anders Meist kommt es unvorbereitet.
Konnte man gestern noch alles wunderbar erreichen, stellt man heute
fest, jetzt geht es nicht mehr.
Kommen körperliche Einschränkungen können Badezimmer und Hau-
seingänge schon zum Problem werden. Die alte Badewanne kann nicht
mehr benutzt werden, könnte aber zu einer Dusche die immer gut be-
gehbar ist umgebaut werden.
Ein Hinterniss am Hauseingang könnte durch eine Rampen oder einen
Treppenaufzug ausgeräumt werden.
Es gibt in der Wohnberatung einige Möglichkeiten den Menschen
Hilfen für den Alltag aufzuzeigen.
Sollten Sie Fragen haben, wir sind gerne für Sie da !
Gespräche könnten bei Hausbesuchen stattfinden, oder in dem barrie-
refreien Museum, oder an einem Dienstag oder Donnerstag im Schwe-
sternhaus Mardorf, welches auch barrierefrei ist.
Brauchen Sie Hilfe, dann melden Sie sich bei
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon 06422 - 1883

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
lädt ein zum Offenen Seniorentreffpunkt

in Amöneburg

am Donnerstag, 15. Oktober 2015
um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigit te Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.:
06422/857485

Kolpingfamilie Kirchhain
Einladung zum Frauenfrühstück

in Amöneburg
Die Kolpingsfamilie Kirchhain veranstaltet
am 24.10.2015 ab 09:00 Uhr ein Frauen-
frühstück in Amöneburg im Johannes-
haus. Nach dem gemeinsamen kulinari-
schen Start referiert Frau Regina Vorig
zum Thema „Die Welt mit entspannten
Augen sehen“. Unsere Augen sind Mei-
sterwerke der Natur – im Dauereinsatz.
Tagsüber der Bildschirm, intensives Ler-
nen in Schule oder Studium——abends
zur „Entspannung“ der Fernseher, PC
oder ein gutes Buch. Trockene Heizungs-
luft und frühes Dunkelwerden belasten
die Augen imWinter noch zusätzlich. Frau
Vorig (47) ist Augenoptikerin und bietet

Sehtraining an. Leichte Übungen, die in den „Seh“-Alltag integriert
werden können.
Das Frauenfrühstück ist für alle interessierte, die einen enspannten
Samstag-Vormittag geniessen möchten und hoffentlich mit leuch-
tenden Augen wieder nach Hause gehen. Die Kosten belaufen sich
auf 12 Euro und die Karten können telefonisch bestellt werden unter
06422/7496

Wieder zur Ruhe zu kommen!
LOK bietet Entspannungskurs

Immer mehr Menschen sehnen sich nach Ruhe und finden sie nicht.
Die Gefahr ist groß: wer nicht mehr abschalten und entspannen kann,
brennt auf Dauer aus! Schlafstörungen und nächtliches Grübeln, innere
Unruhe und zunehmende Verunsicherung können erste Warnzeichen
sein. Kommt man aus diesem „Hamsterrad“ nicht heraus, drohen Er-
schöpfung und Depression.
Zur Stärkung der psychischen Gesundheit und der Lebensfreude bie-
tet das Beratungszentrum LOK ab dem 28.10.2015 an fünf Abenden
jeweils mittwochs von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr einen Kurs an, in dem
Erwachsene in einer Gruppe von max. 12 Personen die „Progressive
Muskelentspannung“ (PMR) nach Jacobson erlernen können.
Interessenten sind herzlich zu einem unverbindlichen Informations-
abend amMittwoch, den 21.10. um 18.00 Uhr in der Teichwiesenstraße
1 in Stadtallendorf eingeladen.
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(Schlögener Schlinge, Schleusendurchfahrt) von Passau nach Linz wer-
den. Auf der Rückfahrt wollen wir den Mittagsstopp in der Historischen
Bratwurstküche in Nürnberg einlegen.
Wohnen wird die Reisegruppe in einem 4*-Urlaubshotel in Büchlberg
mit Halbpension, Hallenbad, Sauna, Massage und Kegelbahn. Teilneh-
men können sowohl alle Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner des
Vereins, aber auch viele auswärtige Gäste.
Die Reisekosten belaufen sich auf 260,00 € pro Person im DZ, das
EZ benötigt 30,00 € Zuschlag. Anmeldungen bitte bei Herbert Hampl
(06429-7603), Richard Schick (06429-7399) und Werner Baumgarten
(06635-919277). Die Anmeldung wird wirksam mit der Zahlung einer An-
meldegebühr von 60,00 € pro Person. Der Fahrtausschuss empfiehlt
den Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung.

Schützenverein 1976 Mardorf e. V.
Schützenkönig

Bernd Fischer ist zum ersten Mal König von Mardorf, bei der Jugend
wurde es ebenfalls zum ersten Mal Adrian Ivo.

Der Schützenverein Mardorf hat zwei neue Könige, die nach 323 bezie-
hungsweise 345 Schüssen feststanden. Zunächst begann die Jugend
mit dem Kampf um den Titel, den Martin Gockel, der letztjährige König,
traditionell eröffnete. Und es dauerte nicht lange bis Erik Heuser mit 57
Schuss zum zweiten Ersatzritter wurde. Und erneut war es Erik Heuser,
der sich auch den Titel des ersten Ersatzritter mit 107 Schuss ergatterte.
Als zweiter Ritter ging nach 184 Schuss Valentin Wagner hervor, als der
erste Flügel fiel. Nach 247 Schüssen fiel Flügel Nummer zwei: Ein weite-
res Mal hatte ihn Erik Heuser getroffen. Zum Schützenkönig machte sich
Adrian Ivo, der mit 323 Schuss den Kopf erwischte und damit erstmals
Jugend-Schützenkönig von Mardorf geworden ist.

Am nächsten Tag eröffnete Thomas Ivo, der Schützenkönig 2015, den
Wettbewerb der Erwachsenen. Insgesamt nahmen 13 Mitglieder teil,
und es dauerte nicht lange, bis der zweite Ersatzritter feststand: Alois
Schmitz errang den Titel nach 43 Schüssen. Erster Ersatzritter ist Bernd
Fischer mit 111 Schuss. Zum zweiten Ritter schoss sich erneut Bernd
Fischer mit 189 Schuss. Zum ersten Ritter schoss sich der alte Schützen-
könig Thomas Ivo mit 285 Schuss. Nach 345 Schüssen fiel dann auch
der Kopf: Verantwortlich dafür war erneut Bernd Fischer, der sich damit
zu drei Titeln schoss und zum ersten Mal Schützenkönig von Mardorf
wurde. Anschließend wurde der neue Schützenkönig gefeiert.

Sternstuben Roßdorf
Menüplan für Oktober2015

Mittwoch, 14.10.2015
Oktoberfest
Schweinehaxen, Sauerkraut und Kartoffelpüree
Mittwoch, 21.10.2015
Cordon bleu vom Schwein, Kroketten und Salat

Frauengemeinschaft Amöneburg
Frauenfrühstück

Am Samstag, den 31. Oktober 2015, findet das gemeinsame Frauen-
frühstück der Großgemeinde in Mardorf im Bürgerhaus statt.
Es wäre schön, wenn sich einige Frauen bis 23.10. bei Gabi Müglich,
Tel. 859043, anmelden würden. Um 9.30 h treffen wir uns in der Ritterstr.
oder am Sportheim in der Siedlung, um Fahrgemeinschaften zu bilden.

Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.
„Sendung mit der Maus“ zu Gast

in Erfurtshausen

Am 3. Oktober öffnete die Nahwärmezentrale ihre Türen und die Ak-
tiv-Gemeinschaft unterstützte diese Veranstaltung durch Kaffee- und
Waffeln sowie Bratwürstchen. Herzlichen Dank an die zahlreichen Hel-
ferinnen und Helfer!
Johannes war live vor Ort und sorgte mit Frau Verena Nolte für einen tol-
len vierminütigen Film über die Erfurtshäuser Energieversorgung. Dass
dabei nicht alles 100%ig stimmte ist gar nicht so wichtig. Das Prinzip war
verstanden und der Tag hat allen richtig Spaß gemacht. Es wurden Ex-
perimente vorgeführt, Geschichten und Beispiele erzählt und die Kinder
durften ein Bad in den Holzhackschnitzeln nehmen. Die Gaudi war riesig.

Bürgerhaus Erfurtshausen
am 17.10.2015 vermietet

Die Aktiv-Gemeinschaft teilt mit, dass der Sportverein an diesem Tag
das beliebte „Oktoberfest“ durchführt. Daher steht das Bürgerhaus für
sonstige Vereinsaktivitäten am 17. Oktober nicht zur Verfügung. Andrea
Dippell nimmt noch Anmeldungen für die Teilnahme entgegen.

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Oktober 2015

Donnerstag, 15.10.:
Hähnchenbrust auf Kartoffelrösti mit Tomate-Mozzarella überbacken
und Salatbeilage
Dienstag, 20.10.:
Kartoffeleintopf mit Würstchen - Schokopudding -
Donnerstag, 22.10.:
Schweinebraten mit Gemüse und Schupfnudeln
Dienstag, 27. 10.:
Rippchen mit Sauerkraut und Stampfkartoffeln
Donnerstag, 29.10.:
Roulade mit Rotkohl und Serviettenknödel
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)

MGV „Liederkranz“ Mardorf
4-Tagesfahrt an die Donau,
nach Passau und Linz

Am langen Christi Himmelfahrts-Wochenende (Do., 05. Mai 2016,
06.00 Uhr – So., 08. Mai 2016) veranstaltet der Männergesangverein
„Liederkranz“ zusammen mit dem Asini-Chor die nächste Vereinsfahrt.
Ziele sind die Städte Passau und Linz.
Neben den beiden Führungen in Passau (Veste Oberhaus, Stadt und
Dom) werden wir in Linz mit dem City-Express die Innenstadt erkunden.
In beiden Städten wird es Zeit zur freien Verfügung geben. Zum ganz
besonderen Ereignis unserer Reise wird die 5-stündige Donau-schifffahrt
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Mittwoch, 28.10.2015
Gulasch, Nudeln und Gurkensalat
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages,
Abmeldungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tagespfle-
geeinrichtung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

Schützenverein „Hubertus“
Rüdigheimer Schützen richten
Ortsvereinsschießen aus.

Der Schützenverein hat auch 2015 die Austragung eines Ortsvereins-
schießen am diesjährigen 18.10.2015 initiiert. Mannschaften aus dem
Amöneburger Stadtteil tragen den Wettbewerb aus. Es warten Preise
und Urkunden auf die Teilnehmer. Ab 11:00 Uhr geht es los. Neben Es-
sen und Getränken steht auch Kaffee und Kuchen für die Besucher zur
Verfügung. Mit der der um ca. 16:00 stattfindenden Siegerehrung endet
die Veranstaltung gegen 17:00 Uhr. Besucher sind herzlich eingeladen.

Tauzieh- und Wanderfreunde
1980 Rüdigheim e.V.

EVG-Wanderung in Lich-Muschenheim
Am Wochenende, dem 17. und 18. Oktober 2015 veranstaltet der BSC
Lich seine EVG-Wanderung. Gestartet wird ab der Sport- u. Kulturhalle
Muschenheim am Samstag in der Zeit von 12.00 bis 16.00 Uhr und am
Sonntag von 7.00 bis 12.00 Uhr.
Die markierten Strecken sind 5, 10 und 15 km lang.
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim laden ihre Mitglieder und
Freunde zur aktiven Teilnahme ein.

Weitere Veranstaltungen:
Oktober 2015
24./25.10. EVG-Wanderung des SV Göbelnrod /

Dorfgemeinschaftshaus
Sa: 12.00 bis 16.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 5 und
10 km

November 2015
07./08.11. EVG-Wandertage des TSG Bönstadt / Bürgerhaus

Niddatal-Bönstadt
Sa: 12.00 bis 16.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr 6, 12
u. 18 km

Sa, 14.11. Jahreshauptversammlung der Tauzieh- und
Wanderfreunde

So, 15.11. EVG-Marathon der Laisbachlatscher Ober-Lais /
Bürgerhaus Ober-Lais / 42 km

So, 29.11. IVV-Wanderung der Wanderfreunde Neustadt / Haus
der Begegnung, Neustadt
8.00 bis 13.00 Uhr / 6 und 11 km (es wird auch der
EVG Wertungsstempel vergeben!)

- Anzeige -

Internationale
Modellbauausstellung
in Marburg-Moischt
am 17. und 18. Oktober 2015

Die 1995 gegründete Modellbaugruppe der Freiwilligen Feuerwehr
Marburg-Moischt fertigt Stand- und Fahrmodelle aus Bausätzen
bzw. nach eigenen Entwürfen in verschiedenen Maßstäben an.
Bei zahlreichen Veranstaltungen in ganz Deutschland werden die
Modelle ausgestellt und vorgeführt. Es bestehen umfangreiche Ver-
bindungen zu Modellbaufreunden in der näheren und weiteren
Umgebung.

In der Mehrzweckhalle Marburg-Moischt wird anlässlich des zwan-
zigjährigen Bestehens

am 17. Oktober 2015 von 12.00 bis 18.00 Uhr

und am 18. Oktober 2015 von 10.00 bis 17.00 Uhr

wieder eine große Modellbauausstellung ausgerichtet.

Die Aussteller aus dem In- und Ausland werden Pkws, Renn-
fahrzeuge, Lkws, Baufahrzeuge, Flugzeuge, landwirtschaftliche
Fahrzeuge, Schiffe, Militärfahrzeuge, Feuerwehrfahrzeuge, Eisen-
bahnanlagen, Dioramen und vieles mehr als Stand- und Funktions-
modelle in allen Maßstäben präsentieren.

Auf einem großen Modellgelände werden die unterschiedlichsten
ferngesteuerten Fahrzeuge vorgeführt. Hier wird nicht nur ge-
fahren, sondern auch be- und entladen, gebaggert und vieles mehr.

Außerdem können auf einem separaten Gelände ferngesteuerte
militärische Rad- und Kettenfahrzeuge bestaunt werden.

Zahlreiche Schiffsmodelle unterschiedlichster Art und Größe werden
in einem großen Becken agieren. Große und kleine Besucher(innen)
können sogar selbst Schiffs- und Fahrzeugmodelle fernsteuern.

Zu den Highlights gehören außerdem Stirlingmotoren, Dampf- und
Heißluftmaschinen, Zinnfiguren sowie aus Streichhölzern angefer-
tigte riesige Burganlagen bzw. Schiffe.

Vor der Mehrzweckhalle können u. a. historische Feuerwehrautos im
Original besichtigt werden.

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen, warmen Speisen
und kalten Getränken bestens gesorgt.

Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall.

–
A
n
ze
ig
e
–

Internationale Modellbauausstellung
am 17. Oktober 2015 von 12.00 bis 18.00 Uhr

und am 18. Oktober 2015 von 10.00 bis 17.00 Uhr
in Marburg-Moischt (Mehrzweckhalle)

Pkws, Rennfahrzeuge, Lkws, Baufahrzeuge, Flugzeuge, land-
wirtschaftliche Fahrzeuge und Geräte, Schiffe, Militärfahrzeuge,
Feuerwehr-, Polizei- und Rettungsfahrzeuge, Eisenbahnanlagen,
Dioramen, in allen Maßstäben, Vorführungen mit ferngesteuerten
Fahrzeugen bzw. Schiffen auf mehreren großen Modellgeländen
sowie in einem Becken, Fotos in alter Rüstung und vieles mehr.

Veranstalter:Modellbaugruppe Freiwillige Feuerwehr Moischt
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Einladung

zur Jahreshauptversammlung

am

08.November 2015 um 11:00 Uhr

im DGH - Ehringshausen

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Totenehrung

4. Bericht der Vorsitzenden

5. Bericht der Rechnerin

6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes

7. Neuwahl eines Kassenprüfers/in

8. Neuwahl eines 2. Vorsitzenden

9. Ehrungen

10. Verschiedenes

Der Vorstand bittet bis 31.Okt.2015 um Anmeldung für Mittagessen

Metzgerei Diegel: 06634 - 240, Heidi Köster Well 06634 - 917958

oder Günter Böck 06634 - 705 / Mail: gboeck9@t-online.de

Tagesablauf der JHV: 11:00 Uhr Tagesordnung der JHV, Mittagessen, Kaffee und Kuchen

über eine rege Teilnahme der Mitglieder / innen wäre der Vorstand sehr erfreut.

Gez. Vorstand
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Verpachtung von gemeindlichen Grundstücken
in der Gemarkung Burg-Gemünden

Die Gemeinde Gemünden (Felda) verpachtet ab 01.11.2015 folgende
Grundstücke:

Interessenten werden gebeten, ihr Pachtpreisangebot bis zum
22.10.2015, 10:00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Fel-
da) Vorzimmer, Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda), in einem
verschlossenen und mit der Aufschrift „Pachtpreisangebot Burg-
Gemünden“ und der lfd. Nr. versehenem Umschlag abzugeben.
Für Rückfragen wenden sie sich bitte an Frau Rohrbach (06634) 9606-20
Gemünden (Felda), 28.09.2015

gez. Bott
Bürgermeister

Direktwahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Gemäß § 42 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Gemün-
den (Felda) durch Beschluss vom 16. Juli 2015 für die Direktwahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters der
Gemeinde Gemünden (Felda)
als Wahltag

Sonntag, den 06. März 2016
und als Tag einer etwa notwendig werdenden Stichwahl

Sonntag, den 3. April 2016
bestimmt.
Die Wahltage werden hiermit gemäß § 61 der Kommunalwahlordnung (KWO) öffentlich bekannt gemacht.
Gemünden (Felda), den 14. Oktober 2015

gez. Böcher
Besondere Gemeindewahlleiterin

Amtliche Bekanntmachungen
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Hauptverwaltung 9606-10
(Frau Böcher)
Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
Gewerbe- und Personalverwaltung 9606-13
(Frau Kömpf)
Bürgerservice 9606-18
(Frau Horst)
Bürgerservice 9606-19
(Frau Schmuck)
Bau- und Liegenschaftsverwaltung 9606-20
(Frau Rohrbach)
Kindertagesstätte (06634) 8166
Bau- und Servicehof (06634) 918481
(Herr Richber)
Telefax (06634) 918482
Kläranlage Rülfenrod (06634) 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen 917484
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0174 - 6325061

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Herbert Friedrich,
Pestalozzistraße 17, Tel. 06634 - 1578

Verpachtung eines gemeindlichen
Grundstücks

in der Gemarkung Nieder-Gemünden
Die Gemeinde Gemünden (Felda) verpachtet ab 01.11.2015 folgendes
Grundstück:

Interessenten werden gebeten, ihr Pachtpreisangebot bis zum
22.10.2015, 10:00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Fel-
da) Vorzimmer, Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda), in einem
verschlossenen und mit der Aufschrift „Pachtpreisangebot Nieder-
Gemünden“ versehenem Umschlag abzugeben.
Für Rückfragen wenden sie sich bitte an Frau Rohrbach (06634) 9606-20
Gemünden (Felda), 28.09.2015

gez. Bott
Bürgermeister

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.
Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
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Stellenausschreibung
bei der Gemeinde Gemünden (Felda) ist die Stelle eines/r

Nebenberuflichen Hausmeisters/in
für das Dorfgemeinschaftshaus in Otterbach ab 01.11.2015 zu be-
setzen.
Zum Aufgabengebiet gehört die Betreuung des Dorfgemeinschafts-
hauses, Vermietung, Pflege der Außenanlage, Kehren der Straße,
Schneeräumen, weiterhin die Überwachung eines ordnungsge-
mäßen Betriebs.
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung.
Bewerbungen mit Lebenslauf werden bis zum 15.10.2015 erbeten
an:
Den Gemeindevorstand der
Gemeinde Gemünden (Felda)
Rathausgasse 6
35329 Gemünden (Felda)
Gemünden (Felda), den 28.09.2015

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda)
gez. Bott, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
für den Vogelsbergkreis

Ab dem 05. September 2015 ist die Grünabfallsammelstelle in der
Gemeinde Gemünden/Felda, Ortsteil Nieder-Gemünden wieder
geöffnet
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis informiert, dass
die Grünabfallsammelstelle der Gemeinde Gemünden/Felda in Nieder-
Gemünden, Hinter dem kahlen Berg (ehemaliger Shredderplatz der
Gemeinde Gemünden)
ab 05. September 2015 jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
geöffnet ist.
Angenommen wird Ast- und Heckenschnitt sowie Grünabfall.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.
Das Fahrsilo der Familie Schnell-Kretschmer ist ab sofort geschlossen.
Lauterbach, den 31.08.2015

Zweckverband Abfallwirtschaft
Vogelsbergkreis

Der Vorstand
i.A. Dr. Fuchs

Geschäftsführer

Die Umwelt schonen
- Wertvolle Ressourcen sichern

Die Gemeinde Gemünden (Felda) ist Sammelpartner der Deut-
schen Telekom. Ab sofort kann man bei der Gemeindeverwaltung
Gemünden (Felda) gebrauchte Handys, Smartphones oder Tablets,
die nicht mehr funktionieren oder durch neuere Modelle ersetzt
wurden, abgeben. Mit deren Rückgabe tragen sie dazu bei, diese
wertvollen Rohstoffe zu sichern.
Machen sie mit und bringen ihre nicht mehr benötigten Geräte ein-
fach bei ihrem nächsten Besuch mit und werfen sie dieses in die
aufgestellte Sammelbox.
Weitere Infos erhalten sie bei der Gemeindeverwaltung oder unter
www.handysammelcenter.de bzw. www.telekom.de/recycling

Vereinsförderrichtlinien der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Aufruf an alle örtlichen Vereine
Die Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) bittet alle örtlichen
Vereine, sofern nicht bereits geschehen, die Anträge auf Förde-
rung nach den Vereinsförderrichtlinien für das Haushaltsjahr 2015,
möglichst zeitnah bei der Gemeindeverwaltung einzureichen.
Nach Ablauf des Haushaltsjahres 2015 ist eine Förderung für das
laufende Jahr nicht mehr möglich.

Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) ist folgende Fundsache
abgegeben worden:
1 Schlüsselbund
Fundort: Am Ziegelgraben, Burg-Gemünden
Die Eigentümer können ihr Besitzrecht innerhalb der gesetzlichen Frist
von 6 Monaten bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda), Rat-
hausgasse 6, anmelden.

Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher:Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
Stellvertretende Schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329
Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ob-

er-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de
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Sitzung des Seniorenbeirates
Einladung

Die Mitglieder des Seniorenbeirates, der Vorsitzende der Gemeindever-
tretung sowie die Mitglieder des Gemeindevorstandes, werden hiermit
gemäß § 6 der Satzung des Seniorenbeirates zur 6. öffentlichen Sitzung
des Seniorenbeirates am

Donnerstag den 29.10.2015 um 17:00 Uhr
in das Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod eingeladen.

Tagesordnung
15.06.BSE.01 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der

ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
15.06. BSE.02 Ergebnisse der Begehungen der 7 Ortsteile von

Gemünden (Felda) hinsichtlich der Barrierefreiheit
für Senioren sowie Menschen mit Behinderung
Hier: Beratung und Beschlußfassung der
Empfehlungen der Ergebnisse an den
Gemeindevorstand

15.06.BSE.03 Bericht des Vorsitzenden aus der Arbeit des
Kreisseniorenbeirates
Hier: Sitzung vom 14.10.2015 in Lauterbach

15.06.BSE.04 Bericht des Seniorenbeiratsmitglieds Ludwig
Queckbörner von dessen Seminarteilnahme im
Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter:
Hier: „Die Würde des Menschen ist unantastbar
- Leben und Sterben im Spannungsfeld von
technologischem Fortschritt und Menschenwürde“.

gez. Krug
Vorsitzender des Seniorenbeirates

Begehungen der gemeindeeigenen Gebäude
und Friedhöfe durch den Seniorenbeirat

im Rahmen seiner 3. öffentlichen Sitzung 2015
Beginn 16:00 Uhr Ende 18:10 Uhr
Anwesende gem. Anwesenheitsliste
Der BSE besichtigte am 25.08.2015 die DGH`s sowie die Friedhöfe der
OT Burg-Gemünden und Ehringshausen. In jedem OT war der Ortsvor-
steher zugegen.
Hierbei wurden nachfolgend aufgeführte Anregungen gegeben, aber
auch noch Mängel aus 2009 festgestellt, die bisher nicht behoben wur-
den. Auch fand man an verschiedenen Orten optimale Zustände vor.

OT Burg-Gemünden
DGH:
Keine Anregungen seitens des Seniorenbeirates
Im Ortsteil:
Der BSE regt eine Überprüfung der Bushaltestellen an. Es sollte geprüft
werden ob jeweils, wo noch nicht vorhanden, beidseitig eine Wartehalle
oder wenn es die Örtlichkeit nicht zuläßt, zumindest eine Sitzgelegenheit
eingerichtet werden kann.

Friedhof:
1. Der seitliche Eingang, der insbesondere vom Parkplatz (an der A5)

genutzt wird, ist nicht barrierefrei. Es wird vorgeschlagen im Bereich
hinter bzw. neben der Trauerhalle einen Schwerbehindertenparkplatz
einzurichten und auch auf den barrierefreien Zugang hinzuweisen.
Dabei wäre es sinnvoll, diesen Weg entsprechend einzuebnen.

2. Da es die Örtlichkeit unter der Trauerhalle erlaubt, schlägt der BSE
dort die Einrichtung einer Trockentoilette vor. Diese sollte neben
Trauergästen bei Beerdigungen, auch täglichen Friedhofsbesuchern
zur Verfügung stehen.

3. Bei der neuen Wasserstele sollte im Becken unter demWasserhahn
eine Abstellmöglichkeit für Kannen montiert werden, da viele Fried-
hofsbesucher kein Wasser aus dem Becken schöpfen möchten.

4. An der neuen Wasserstele sollte seitlich eine Aufhängevorrichtung
für Gießkannen installiert werden.

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zum Geburtstag
OT Nieder-Gemünden
Annitta Berg, Brühlweg 1, am 18.10. 83 Jahre
Lothar Schwenk, Feldastr. 27, am 18.10. 80 Jahre
Emmi Preiß, Beunegasse 6, am 19.10. 81 Jahre
OT Burg-Gemünden
Friedrich Kadelka, Wanngasse 15, am 14.10. 88 Jahre
OT Ehringshausen
Marianne Schott, Hauptstr. 43, am 17.10. 75 Jahre
Margot Heinl, Birkenweg 3, am 19.10. 79 Jahre
Siegfried Knahl, Hainesstr. 10, am 19.10. 75 Jahre
Liesel Becker, Mühlgasse 14, am 20.10. 77 Jahre

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

„Elektromobiles Dorf-Carsharing“ in Gemünden (Felda)

Ab sofort bietet der Seniorenbeirat während den Öffnungszeiten für eine Erstregistrierung auf der
Internetseite des e-Carsharing-Anbieters www.e-wald.eu sowie zum dortigen Buchungssystem seine

Unterstützung an. Gleichzeitig steht auch das Fahrzeug für eine kurze Einweisung in dessen
Besonderheiten zur Verfügung.

Anzeigenwerbung
www.anzeigen.wittich.de
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Da sich alle Ortsvorsteher diesem Vorschlag anschließen, wird eine
Anschaffung aus der „Zeiler-Spende“ vorgeschlagen.

3. Bei der Einrichtung neuer Urnengrabfelder sollte darauf geachtet werden,
daß die Abstände zwischen den Gräbern so bemessen sind, daß auch
Rollstuhlfahrer oder auchMenschenmit Rollator passieren können.

4. Das Öffnen der (Grün)Abfallbehälter sollte erleichtert werden. Diese
sind äußerst schwergängig und für Menschen mit Handicap schwie-
rig zu öffnen. Dies kann dann dazu führen, daß auch Abfall, wie
schon geschehen, neben den Tonnen plaziert wird. Aus den genann-
ten Gründen empfiehlt der BSE eine Bereitstellung von Müllbehältern
mit Fußpedal-Deckelöffnung. Um eine Verunreinigung des Grünab-
falls zu vermeiden empfiehlt der BSE weiterhin die Aufstellung einer
zusätzlichen gelben Tonne. Viele Friedhofsbesucher nehmen ihren
Plastikmüll wieder mit nach Hause, während einige Uneinsichtige
jedoch diesen beim Grünabfall entsorgen.

OT Elpenrod
DGH:
1. Hinter dem DGH sollten 2 Schwerbehindertenparkplätze ausgewie-

sen werden(siehe Begehung aus 2009). Die Zusage nach Beendi-
gung der Sanierungsmaßnahmen des Gebäudes diese auszuwei-
sen, wurde noch nicht umgesetzt.

Im Ortsteil:
1. Der BSE regt eine Überprüfung der Bushaltestellen an. Es sollte

geprüft werden ob jeweils, wo noch nicht vorhanden, beidseitig eine
Wartehalle oder wenn es die Örtlichkeit nicht zuläßt, zumindest eine
Sitzgelegenheit eingerichtet werden kann.

Friedhof:
1. Der BSE schlägt, im Einvernehmen mit der Ortsvorsteherin, die An-

schaffung eines Einhandwagens für den Transport von Gießkannen
und Pflanzen vor.
Da sich alle Ortsvorsteher diesem Vorschlag anschließen, wird eine
Anschaffung aus der „Zeiler-Spende“ vorgeschlagen.

2. Das Öffnen der (Grün)Abfallbehälter sollte erleichtert werden. Diese
sind äußerst schwergängig und für Menschen mit Handicap schwie-
rig zu öffnen.
Dies kann dann dazu führen, daß auch Abfall, wie schon geschehen,
neben den Tonnen plaziert wird. Aus den genannten Gründen emp-
fiehlt der BSE eine Bereitstellung von Müllbehältern mit Fußpedal-
Deckelöffnung Um eine Verunreinigung des Grünabfalls zu vermei-
den empfiehlt der BSE weiterhin die Aufstellung einer zusätzlichen
gelben Tonne. Viele Friedhofsbesucher nehmen ihren Plastikmüll
wieder mit nach Hause, während einige Uneinsichtige jedoch diesen
beim Grünabfall entsorgen.

3. Der BSE empfiehlt auf dem ausgewiesenen Parkplatz am Friedhof
zusätzlich einen Schwerbehindertenparkplatz auszuweisen.

4. Bei der Einrichtung neuer Urnengrabfelder sollte darauf geachtet
werden, daßdieAbstände zwischen denGräbern so bemessen sind, daß
auch Rollstuhlfahrer oder auchMenschenmit Rollator passieren können.

im Rahmen seiner 5. öffentlichen Sitzung 2015
Beginn 17:00 Uhr Ende 19:10 Uhr
Anwesende gem. Anwesenheitsliste
Der BSE besichtigte am 29.09.2015 die DGH`s (soweit vorhanden) sowie
die Friedhöfe der OT Nd.- Gemünden, Rülfenrod und Otterbach. In jedem
OT war der Ortsvorsteher zugegen.
Hierbei wurden nachfolgend aufgeführte Anregungen gegeben, aber
auch noch Mängel aus 2009 festgestellt, die bisher nicht behoben wur-
den. Auch fand man an verschiedenen Orten optimale Zustände vor.
OT Nieder-Gemünden
Feuerwehrgerätehaus
1. Direkt vor dem Eingangsbereich sollten 2 Reihen des Pflasters we-

gen Stolpergefahr den restlichen angepaßt werden.
2. Der BSE empfiehlt, links vom Eingangsbereich 2 Schwerbehinder-

tenparkplätze auszuweisen.
3. Der BSE empfiehlt, im Einvernehmen mit dem Ortsvorsteher, im Zu-

fahrtsbereich zu diesen Parkplätzen, eine Absenkung der Bordsteine
auf einer Breite von ca. 2,50 Meter, um Rollator- und Rollstuhlfahrern
einen barrierefreien Zugang zu gewährleisten.

Im Ortsteil:
Der BSE regt eine Überprüfung der Bushaltestellen an. Es sollte geprüft
werden ob jeweils, wo noch nicht vorhanden, beidseitig eine Wartehalle
oder wenn es die Örtlichkeit nicht zuläßt, zumindest eine Sitzgelegenheit
eingerichtet werden kann.
Friedhof:
1. Der BSE schlägt, im Einvernehmen mit dem Ortsvorsteher, die An-

schaffung eines Einhandwagens für den Transport von Gießkannen
und Pflanzen vor.
Da sich alle Ortsvorsteher diesem Vorschlag anschließen, wird eine
Anschaffung aus der „Zeiler-Spende“ vorgeschlagen.

2. Das Öffnen der (Grün)Abfallbehälter sollte erleichtert werden. Diese
sind äußerst schwergängig und für Menschen mit Handicap schwie-
rig zu öffnen. Dies kann dann dazu führen, daß auch Abfall, wie
schon geschehen, neben den Tonnen plaziert wird. Aus den genann-
ten Gründen empfiehlt der BSE eine Bereitstellung von Müllbehältern
mit Fußpedal-Deckelöffnung Um eine Verunreinigung des Grünab-
falls zu vermeiden empfiehlt der BSE weiterhin die Aufstellung einer
zusätzlichen gelben Tonne. Viele Friedhofsbesucher nehmen ihren
Plastikmüll wieder mit nach Hause, während einige Uneinsichtige
jedoch diesen beim Grünabfall entsorgen.

5. Der BSE schlägt, im Einvernehmen mit dem Ortsvorsteher die An-
schaffung eines Einhandwagens für den Transport von Gießkannen
und Pflanzen vor. Da sich alle Ortsvorsteher diesem Vorschlag an-
schließen, wird eine Anschaffung aus der „Zeiler-Spende“ vorge-
schlagen.

6. Das Öffnen der (Grün)Abfallbehälter sollte erleichtert werden. Diese
sind äußerst schwergängig und für Menschen mit Handicap schwie-
rig zu öffnen. Dies kann dann dazu führen, daß auch Pflanzenreste,
wie schon geschehen, neben den Tonnen plaziert werden. Aus
den genannten Gründen empfiehlt der BSE eine Bereitstellung von
Müllbehältern mit Fußpedal-Deckelöffnung. Um eine Verunreinigung
des Grünabfalls zu vermeiden empfiehlt der BSE weiterhin die Auf-
stellung einer zusätzlichen gelben Tonne. Viele Friedhofsbesucher
nehmen ihren Plastikmüll wieder mit nach Hause, während einige
Uneinsichtige jedoch diesen beim Grünabfall entsorgen.

7. Bei der Einrichtung neuer Urnengrabfelder sollte darauf geachtet
werden, daß die Abstände zwischen den Gräbern so bemessen sind,
daß auch Rollstuhlfahrer oder auch Menschen mit Rollator passieren
können.

OT Ehringshausen
Im Ortsteil:
Der BSE regt eine Überprüfung der Bushaltestellen an. Es sollte geprüft
werden ob jeweils, wo noch nicht vorhanden, beidseitig eine Wartehalle
oder wenn es die Örtlichkeit nicht zuläßt, zumindest eine Sitzgelegenheit
eingerichtet werden kann.
DGH: In der Behindertentoilette fehlen die Haltebügel (siehe Begehung
aus 2009).
Sollten in späterer Zeit Umbaumaßnahmen zu erwarten sein, werden
diese Bügel sicherlich wieder ihre Verwendung wiederfinden.
Im Einvernehmen mit dem Ortsvorsteher empfehlen wir zwei Schwer-
behindertenparkplätze links neben dem Eingangsbereich ausgewiesen
werden. Sollten in späterer Zeit Umbaumaßnahmen zu erwarten sein,
wird die Beschilderung sicherlich wieder ihre Verwendung wiederfinden

Friedhof:
1. Der BSE schlägt, im Einvernehmen mit dem Ortsvorsteher, die An-

schaffung eines Einhandwagens für den Transport von Gießkannen
und Pflanzen vor.
Da sich alle Ortsvorsteher diesem Vorschlag anschließen, wird eine
Anschaffung aus der „Zeiler-Spende“ vorgeschlagen.

2. Das Öffnen der (Grün)Abfallbehälter sollte erleichtert werden. Diese
sind äußerst schwergängig und für Menschen mit Handicap schwie-
rig zu öffnen.
Dies kann dann dazu führen, daß auch Abfall neben den Tonnen
plaziert wird. Aus den genannten Gründen empfiehlt der BSE ei-
ne Bereitstellung von Müllbehältern mit Fußpedal-Deckelöffnung.
Um eine Verunreinigung des Grünabfalls zu vermeiden empfiehlt
der BSE weiterhin die Aufstellung einer zusätzlichen gelben Tonne.
Viele Friedhofsbesucher nehmen ihren Plastikmüll wieder mit nach
Hause, während einige Uneinsichtige jedoch diesen beim Grünabfall
entsorgen.

3. Der BSE empfiehlt, vor dem für den Pfarrer reservierten Parkplatz,
einen Schwerbehindertenparkplatz auszuweisen.

4. Bei der Einrichtung neuer Urnengrabfelder sollte darauf geachtet werden,
daß die Abstände zwischen den Gräbern so bemessen sind, daß auch
Rollstuhlfahrer oder auchMenschenmit Rollator passieren können.

im Rahmen seiner 4. öffentlichen Sitzung 2015
Beginn 16:45 Uhr Ende 18:35 Uhr
Anwesende gem. Anwesenheitsliste
Der BSE besichtigte am 26.08.2015 die DGH`s sowie die Friedhöfe der
OT Hainbach und Elpenrod. In jedem OT war die Ortsvorsteherin bzw.
der Ortsvorsteher zugegen.
Hierbei wurden nachfolgend aufgeführte Anregungen gegeben, aber
auch noch Mängel aus 2009 festgestellt, die bisher nicht behoben wur-
den. Auch fand man an verschiedenen Orten optimale Zustände vor.

OT Hainbach
DGH:
1. In der zwischenzeitlich eingerichteten Behindertentoilette fehlt ein

Haltebügel.
Nach Din-Norm 18040-2 sind solche Räumlichkeiten mit 2 Haltegrif-
fen auszustatten.

2. Vom Ortsvorsteher soll, in Anbetracht der Parkplatzsituation am
DGH, entgegen unserer Ansicht kein Schwerbehindertenparkplatz
ausgewiesen werden.

Im Ortsteil:
1. Der BSE regt eine Überprüfung der Bushaltestellen an. Es sollte

geprüft werden ob jeweils, wo noch nicht vorhanden, beidseitig eine
Wartehalle oder wenn es die Örtlichkeit nicht zuläßt, zumindest eine
Sitzgelegenheit eingerichtet werden kann.

2. Im Einvernehmen mit dem Ortsvorsteher empfehlen wir im Kreu-
zungsbereich der Ortsmitte die Montage eines Hinweisschildes
„Friedhof“.

Friedhof:
1. Im Einvernehmen mit dem Ortsvorsteher empfehlen wir auf demWeg

hinter der Trauerhalle 1 Schwerbehindertenparkplatz auszuweisen.
2. Der BSE schlägt, im Einvernehmen mit dem Ortsvorsteher, die An-

schaffung eines Einhandwagens für den Transport von Gießkannen
und Pflanzen vor.
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Versammlung der Landwirte
Einladung

Am Freitag, den 16.10.2015 um 20.00 Uhr findet in der Theaterklause in
Ehringshausen eine Versammlung der Landwirte statt. Tagesordnungs-
punkt ist: Benennung des Ortslandwirtes und seines Stellvertreters für
die Ortsteile Ehringshausen und Rülfenrod.

Kulturring Gemünden
2. Gemündener Kulturwochen

Aufruf an alle Gemündener Vereine
In der Zeit vom 16. April bis zum 19. Juni 2016 finden die 2. Gemündener
Kulturwochen statt. Der Kulturring bittet deshalb Vereine, Gruppen oder
auch Einzelpersonen, die sich an den Kulturwochen beteiligen möchten
oder bereits für die genannte Zeit eine Veranstaltung geplant haben oder
noch planen, dies bis spätestens 31. Oktober 2015 dem Vorstand des
Kulturrings mitzuteilen.
Aber auch Personen, die „nur so“ helfen und / oder sich aktiv einbringen
möchten werden gebraucht.
Der Kulturring hofft, für die 2. Gemündener Kulturwochen ein anspre-
chendes und attraktives Programm zusammenstellen zu können.
Bitte melden Sie sich bei Karl Pitzer, Telefon 06634 788 oder per E-Mail
an karl-pitzer@t-online.de.
„Offene Bühne“
Wer schon immer Mal sein musikalisches Können einem interessierten
Publikum zu Gehör bringen wollte, bekommt demnächst Gelegenheit dazu.
In der Zeit von April bis Juni 2016 (Termin und Ort stehen noch nicht
fest) soll es im Rahmen der Gemündener Kulturwochen heißen: “Bühne
frei“ für alle, die ein Musikinstrument spielen und / oder singen. Wer in
ungezwungener Atmosphäre das Publikum mit einem eigenen musika-
lischen Beitrag erfreuen möchte, sollte sich schon jetzt bei Peter Gabriel
anmelden unter 06634 503 oder gabriel.pe@gmx.de.
Mein Steckenpferd - Eine Ausstellung rund um die Liebhaberei
Gehören Sie zu den kreativen Menschen, die ihre selbst gefertigten
Kostbarkeiten gerne mal der Öffentlichkeit präsentieren möchten?
Wenn ja, haben Sie nun die Möglichkeit dazu:
Der Kulturring plant für Sonntag, den 22. Mai 2016, im Rahmen der 2.
Gemündener Kulturwochen, eine Ausstellung rund um die Liebhaberei.
Es werden Bilder, Schnitzereien, Hand-, Bastel- oder Fotoarbeiten,
Sammlungen oder sonstige Dinge, die von Gemündener Bürgerinnen
und Bürger selbst hergestellt, bearbeitet und gestaltet oder gesammelt
wurden, ausgestellt und gegebenenfalls verkauft.
Bitte melden Sie sich ganz einfach bei Karl Pitzer, Telefon 06634 788
oder gerne per E-Mail an karl-pitzer@t-online.de.

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Welch ein Kreuz mit dem Kreuz!

„Rückentraining - sanft und effektiv“
Der TSV Burg-Nieder-Gemünden 1919/20 e.V. bietet ein Gesundheits-
sportprogramm an, welches der Vorbeugung und/oder Bewältigung
von konkreten gesundheitlichen Risiken dient. Es ist an Erwachsene
gerichtet, die bereits Probleme im Bereich Rücken/Rumpf aufweisen.
So beispielsweise Personen mit besonderen Belastungen des Haltungs-
und Bewegungsapparates, schwach ausgeprägter Muskulatur und Hal-
tungsfehlern sowie spezifischen Rückenbeschwerden.
In zehn Kurseinheiten wird mit ausgewählten Kräftigungs-, Dehn- und
Koordinationsübungen die Muskulatur trainiert, aber auch rückenge-
rechtes Bewegungsverhalten erlernt. Körperwahrnehmungs- und Ent-
spannungsübungen sowie kleine Spiele kommen ebenfalls nicht zu kurz.
Der Kurs „Rückentraining - sanft und effektiv“ findet jeweils freitags
von 18.30 Uhr bis 19.45 Uhr in der Turnhalle der Pestalozzischule statt.
Kursleiter für beide Sportangebote ist Herr Günter Zeuner, der speziell
für diese Kursangebote ausgebildet ist.
Beide Kursprogramme sind so konzipiert, dass sie die Voraussetzungen
zur anteiligen Kostenerstattung durch die gesetzlichen Krankenkassen
nach § 20 SGB V erfüllen. Bitte klären Sie vor Kursbeginn die Kosten-
übernahme durch Ihre Krankenkasse.
Start: Freitag, 16 Oktober 2015, zu den oben angegebenen Uhrzei-
ten in der Turnhalle der Pestalozzischule Nieder-Gemünden
Anmeldung und Informationen bei Günter Zeuner, Tel. 06400 / 7639

3. Der BSE empfiehlt am Friedhof mindestens einen Schwerbehinder-
tenparkplatz auszuweisen.

4. Bei der Einrichtung neuer Urnengrabfelder sollte darauf geachtet
werden, daß die Abstände zwischen den Gräbern so bemessen sind,
daß auch Rollstuhlfahrer oder auch Menschen mit Rollator passieren
können.

OT Rülfenrod
DGH
1. Ein DGH bzw. ein anderer Begegnungsraum steht den Senioren in

Rülfenrod nicht zur Verfügung. Der dazu angedachte Raum über
dem Feuerwehrgerätehaus ist dazu gänzlich ungeeignet, da dieser
in keiner Weise barrierefrei erreichbar ist.

2. An der Aufgangstreppe zum o.g. Raum fehlt rechts ein Handlauf.
Im Ortsteil:
Der BSE regt eine Überprüfung der Bushaltestellen an. Es sollte geprüft
werden ob jeweils, wo noch nicht vorhanden, beidseitig eine Wartehalle
oder wenn es die Örtlichkeit nicht zuläßt, zumindest eine Sitzgelegen-
heit eingerichtet werden kann. Vom Ortsbeirat wird eine innerörtliche
Beschilderung zum Friedhof gewünscht.
Friedhof:
1. Der BSE schlägt, im Einvernehmen mit dem Ortsvorsteher, die An-

schaffung eines Einhandwagens für den Transport von Gießkannen
und Pflanzen vor.
Da sich alle Ortsvorsteher diesem Vorschlag anschließen, wird eine
Anschaffung aus der „Zeiler-Spende“ vorgeschlagen.

2. Der derzeitige Standort des(Grün)Abfallbehälters sollte aus Sicht
des BSE verlegt werden. Es ist bekannt, dass es hinsichtlich des
Eigentümers des Weges unterschiedliche Ansichten vorherrschen.
Dennoch sollte eine diplomatische Lösung im Sinne der Senioren
angestrebt werden.

3. Das Öffnen des (Grün)Abfallbehälters sollte erleichtert werden.
Dieser ist äußerst schwergängig und für Menschen mit Handicap
schwierig zu öffnen. Dies kann dann dazu führen, daß auch Abfall,
wie schon geschehen, neben den Tonnen plaziert wird. Aus den
genannten Gründen empfiehlt der BSE eine Bereitstellung eines
Müllbehälters mit Fußpedal-Deckelöffnung. Um eine Verunreinigung
des Grünabfalls zu vermeiden empfiehlt der BSE weiterhin die Auf-
stellung einer zusätzlichen gelben Tonne. Viele Friedhofsbesucher
nehmen ihren Plastikmüll wieder mit nach Hause, während einige
Uneinsichtige jedoch diesen beim Grünabfall entsorgen.

OT Otterbach
DGH
In der Behindertentoilette fehlen noch immer die Haltebügel (siehe Be-
gehung aus 2009).
Neben dem DGH wird im Einvernehmen mit dem Ortsvorsteher empfoh-
len zwei Schwerbehindertenparkplätze ausweisen. Eine Kennzeichnung
sollte auf der Erde analog dem Halteverbotszeichen erfolgen.
Im Ortsteil
1. Hinweisschild zum Friedhof anbringen
2. Der BSE regt eine Überprüfung der Bushaltestellen an. Es sollte

geprüft werden ob jeweils, wo noch nicht vorhanden, beidseitig eine
Wartehalle oder wenn es die Örtlichkeit nicht zuläßt, zumindest eine
Sitzgelegenheit eingerichtet werden kann.

Friedhof
1. Das Öffnen des (Grün)Abfallbehälters sollte erleichtert werden.

Dieser sind äußerst schwergängig und für Menschen mit Handicap
schwierig zu öffnen.
Dies kann dann dazu führen, daß auch Abfall, wie schon gesche-
hen, neben den Tonnen plaziert wird. Aus den genannten Grün-
den empfiehlt der BSE eine Bereitstellung eines Müllbehälters mit
Fußpedal-Deckelöffnung. Um eine Verunreinigung des Grünabfalls
zu vermeiden empfiehlt der BSE weiterhin die Aufstellung einer zu-
sätzlichen gelben Tonne. Viele Friedhofsbesucher nehmen ihren
Plastikmüll wieder mit nach Hause, während einige Uneinsichtige
jedoch diesen beim Grünabfall entsorgen.

2. Der BSE schlägt, im Einvernehmen mit dem Ortsvorsteher die An-
schaffung eines Einhandwagens für den Transport von Gießkannen
und Pflanzen vor.
Da sich alle Ortsvorsteher diesem Vorschlag anschließen, wird eine
Anschaffung aus der „Zeiler-Spende“ vorgeschlagen.

Gesamtgebiet der Gemeinde Gemünden (Felda)
Der Seniorenbeirat stellt im Gesamtgebiet der Gemeinde fest, daß viel-
fach durch rücksichtslose Führer von Kraftfahrzeugen die Bürgersteige
in der Art zugeparkt werden, daß Senioren mit Rollator, Rollstuhlfahrer
und auch Mütter mit Kinderwagen sowie Kinder mit Fahrrad, die bis zum
8 Lebensjahr den Gehweg benutzen müssen, durch dieses Verhalten
gezwungen werden, auf die Straße auszuweichen. Der Seniorenbeirat
bittet den Gemeindevorstand, in geeigneter Weiser auf diese Misere
hinzuweisen.
Zur Thematik Friedhof
„Das Öffnen des Abfallbehälters sollte erleichtert werden.“
Hier wird der Vorsitzende des BSE neueste Erkenntnisse vortragen und
dem Gemeindevorstand zur weiteren Veranlassung empfehlen.

seit 50 Jahren für Sie da!
Erfahren Sie mehr unter

www.jubiläum.wittich.de
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Ein eingespieltes Team war für die Herstellung der Salzekuchen nach
überlieferter Rezeptur verantwortlich.

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Einladung

Ab 19 Uhr Einlass zur „Showgirls Sisters - Wir lieben Travestie“ in Burg-
Gemünden
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Wie vom Landfrauenverein Burg-
Gemünden mitgeteilt wird, ist das Dorfgemeinschaftshaus in Burg-Ge-
münden, am kommenden Samstag, 17. Oktober, zu „Showgirls Sisters
- Wir lieben Travestie“, für alle Inhaber von Eintrittskarten, bereits ab
19 Uhr geöffnet.
Da die Show ausverkauft ist, sind an der Abendkasse leider keine Karten
mehr zu erhalten.

Laienspielgruppe Ehringshausen
Treffen zwecks Gründung
einer Jugendtheatergruppe

Gemünden/Ehringshausen (ek). Dieser Tage fand in der „Theaterklause“
das erste Treffen anlässlich der Gründung einer Jugendtheatergruppe in-
nerhalb der Ehringshäuser Laienspielgruppe statt. Vorsitzender Winfried
Kessler konnte zu diesem Treffen 11 Jugendliche begrüßen, zwei weitere
haben ihr Interesse an einer solchen Gruppe bekundet, so dass man in
Bezug auf dieses Vorhaben positiv in die Zukunft blicken kann. Sehr zur
Freude des Vorsitzenden waren auch teilweise Mütter der Jugendlichen
erschienen, die sich über das Vorhaben insgesamt informieren wollten.
Nach einigen allgemeinen Ausführungen zur Laienspielgruppe und ihrer
langjährigen Tradition stellten sich einzelne Mitglieder des Vorstandes
vor. Darunter befand sich auch Andrea Falk, die seitens des Vorstandes
die Betreuung der Jugendgruppe übernehmen wird. Unterstützt wird
diese dabei aus den Reihen der aktiven Mitglieder durch Sandra Petry-
Krumbein, Gernold Krumbein, sowie Kirsten und Frank Schmitt, die alle
an dieser Einführungsveranstaltung teilnahmen.
Im Rahmen des Treffens wurde den Jugendlichen das Theaterstück
„Struwelpeter & Co“ vorgestellt, welches nach Möglichkeit im kommen-
den Jahr im Rahmen der Gemündener Kulturwochen an zwei Terminen
aufgeführt werden soll. Vorgesehen ist dies nach den Worten von An-
drea Falk für den 03. Juni 2016, 19:00 Uhr und für den 05. Juni 2016,
15:00 Uhr. Der Vorstellung des Stückes und dessen Inhalts folgten erste
Erläuterungen zu einem notwendigen Probenverlauf und dem insgesamt
vorgesehenen Zeitplan, der die Aufführungen Realität werden lassen
soll.
Seitens des Vorstandes wurde ausdrücklich darauf hingewiesen, dass
Darsteller, die in diesem Stück mitwirken möchten, aus versicherungs-
technischen Gründen Mitglied in dem Verein der Laienspielgruppe sein
müssen.
Als einen weiteren wichtigen Schritt im Rahmen moderner Vernetzung
innerhalb der neuen Jugendgruppe folgte noch die Gründung einer
„WhatsApp“-Gruppe, um sich aktuell und zeitnah über Aktuelles aus-
tauschen zu können. Ein weiteres Treffen wurde vereinbart, wenn die
Rollenbücher für das vorgesehene Stück vorliegen und damit dann wei-
tere Details zu dem Vorhaben besprochen werden können.
Unabhängig von dieser geplanten Aufführung im kommenden Jahr, die
das Debüt einer Jugendtheatergruppe wäre, steht die Laienspielgruppe
jederzeit für Interessierte offen, egal welchen Alters oder Geschlechts,
so der Vorsitzende abschließend. Nachwuchsdarsteller seien immer
gerne gesehen und zur ersten Kontaktaufnahme stehe der Vorstand,
aber auch die regelmäßigen Treffen während der Öffnungszeiten der
Theaterklause zur Verfügung. (Foto: ek).

Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen
Einladung

Schäufelchen -Essen der FFW Ehringshausen am 31.10.2015 ab 18 Uhr
im DGH Ehringshausen. Um Vorbestellungen bis zum 17.10.2015 bei
Metzgerei Diegel oder Getränkehandel Schmid wird gebeten.
Auf Ihr kommen freut sich die FFW Ehringshausen.

Burschenschaft Burgkameraden
Burg-Gemünden

„Burgkameraden“ luden zum traditionellen
Salzekuchenessen ein

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Am Samstag war es wieder einmal
soweit. Der Duft von frischem Salzekuchen zog durch Burg-Gemünden.
Die Jugendlichen der Burschen- und Mädchenschaft Burgkameraden
Burg-Gemünden hatten wieder zu der Oberhessischen Spezialität ein-
geladen. Und es waren sehr viele Gäste gekommen an diesem sonnigen
Herbsttag.
Regelmäßig am 2. Samstag im Oktober und im April wird seit den sieb-
ziger Jahren Salzekuchen von den Burgkameraden angeboten. Die Er-
fahrungen und die Rezepte wurden weitergegeben und so sind es längst
schon die Töchter und Söhne, der einstigen Burschenschaftler, die heute
für die beliebte Veranstaltung in Burg-Gemünden die Verantwortung
tragen und somit auch die Organisation übernommen haben.
Mit dem Backen alleine ist es ja nicht getan. In der Zwischenzeit ist es
bei den Burgkameraden schon zur Tradition geworden, zwischen den
Jahren oder Anfang Januar, das zum Anheizen im Backhaus benötigte
Reisig-Holz imWald zu sammeln, zu bündeln und richtig zu lagern, damit
es bis zum Beginn der ‚Backsaison’ getrocknet ist.
Ebenso ist es seit Jahren Brauch, sich bereits am Donnerstag vor dem
Backtag zu treffen um die benötigten Kartoffeln für den Kuchenbelag zu
kochen und zu pellen.
Am Morgen des Backtages hieß es dann auch am Samstag wieder zeitig
auf den Beinen zu sein. Denn der Backofen im Backhaus muss schon in
aller Frühe fachmännisch „angeheizt“ werden, damit er bis zum ersten
Backgang die richtige Temperatur hat.
Ebenfalls schon am frühen Morgen, wurden in den Räumen der Bäckerei
Nabert im benachbarten Bernsfeld, der Teig und der Belag von den Ju-
gendlichen nach bewährtem Rezept zubereitet und später im ehemaligen
Jugendraum in Burg- Gemünden auf die vielen Bleche verteilt.
Von dort wurden die Kuchen in einem ständigen Transfer zum Backen
ins Backhaus gebracht. Hier warteten schon viele Abnehmer auf die
goldgelb gebackene Köstlichkeit.
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Torfestival gegen ersatzgeschwächte Gäste!
In ihrem Heimspiel gegen den ersatzgeschwächten TSV Caldern, der
nur mit neun Spielerinnen antrat und zeitweise zu acht spielte, hatten die
Ehringshäuserinnen nur wenig Mühe das Spielgeschehen zu dominieren.
Es dauerte bis zur 18. Spielminute, ehe der SVE durch Isabell Müller
den längst überfälligen Führungstreffer erzielen konnte. Innerhalb von
15 Minuten trieb Müller mit ihrem Hattrick (31./34.) das Ergebnis auf 3:0
in die Höhe. Nach der Pause brachen in der einseitigen Partie dann alle
»Dämme« und die Tore fielen im Minutentakt. SVE Spielführerin Lisa
Hill (53./68.), Neuzugang Christin Döring (59.),Torjägerin Isabell Müller
(62.) und die eingewechselte Selina Rüger (70.) erhöhten auf 8:0. Nach
einem schönen Eckball von Doreen Ochs belohnte sich dann auch SVE-
Abwehrspielerin Jacqueline Seipp mit einem sehenswerten Kopfballtor
für ihre gute Leistung. Franziska Piera machte schließlich mit ihrem Di-
stanzschuss aus 20 Metern die Zehn voll. Den Schlusspunkt im Spiel auf
ein Tor setzte schließlich nochmal Isabell Müller, die mit ihrem fünften
Tagestreffer den 11:0 Heimsieg besiegelte.
SV Ehringshausen: Vanessa Lanz, Franziska Piera (ab 81. Lisa Weil),
Venja Hausmann (ab 46. Selina Rüger), Jacqueline Seipp, Caroline Im-
rock (ab 55. Christin Döring, Doreen Ochs (ab 73. Lisa Weil), Karina
Kömpf, Mareike Vetter, Nadine Hänisch, Isabel Müller, Lisa Hill.

B-Juniorinnen
SV Ehringshausen Gruppenliga (Region - GI / MR)

JSG Eschenburg - SV Ehringshausen 2:3 (2:0)
Doppeltorschützin Vanessa Bauer dreht Partie!
Eine bezeichnende Moral bewiesen die B-Juniorinnen aus Ehringshau-
sen am vergangenen Wochenende in der Auswärtspartie gegen die JSG
Eschenburg, die auf ungewohntem Kunstrasen stattfand.
Den besseren Start erwischte allerdings die JSG, die in der 30. Spiel-
minute SVE- Torfrau Luisa Wenzel überwinden konnten. Der Gastgeber
bestimmte in der ersten Halbzeit weitestgehend das Spielgeschehen und
konnte nur zehn Minuten später die Führung auf 2:0 ausbauen. Unbeein-
druckt von dem Doppelrückschlag fand der SVE nach der Halbzeit viel
besser ins Spiel und konnte nach einer tollen Vorarbeit von Anna Müller
durch Vanessa Bauer nur zehn Minuten nach Wiederanpfiff den An-
schlusstreffer erzielen. Die Gäste aus dem Vogelsbergkreis spielten nun
offensiver und konnten durch einen Alleingang von Doppeltorschützin
Vanessa Bauer den verdienten Ausgleichstreffer erzielen. Die JSG hielt
spielerisch dagegen und versuchte die Führung wieder zu übernehmen,
scheiterte aber immer wieder an der nun kompakt stehenden Abwehr
um SVE-Spielerin Johanna Weicker. In der 65. Spielminute konnten die
Gäste die Partie schließlich drehen, als Anna Müller zum spielentschei-
denden 3: 2 traf.
Ehringshausen: Luisa Wenzel, Karoline Löchel, Johanna Weicker,
Selina Kinkel, Julia Büschel, Desire Haberstok, Svenja Metzler, Alina
Mustafa, Laura Schaar, Vanessa Bauer, Anna Müller.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
C-Juniorinnen

Kreisklasse (Region- GI / MR)
SVE : FC Gambach 1:2 (0:2)
Torchancen im Überfluss!
In ihrem zweiten Spiel in der Kreisklasse unterlagen die C-Juniorinnen
des SV Ehringshausen dem FC Gambach nur knapp mit 1:2 und ver-
säumten den ersten Punktgewinn in der Saison.
Schon in der ersten Spielminute konnten die Gäste aus Gambach SVE-
Torfrau Michelle Maus überwinden und die frühe Führung herstellen.
Es dauerte einige Minuten bis sich die C-Juniorinnen aus Ehringshausen
von dem frühen Rückschlag erholten und durch Celine Rabe mehrmals
zu guten Tormöglichkeiten kamen. Sie scheiterte aber immer wieder
an der sehr starken Gästetorfrau Karina Peppler, die die Führung ihres
Teams mit tollen Paraden aufrecht hielt. Diese mangelnde Chancen-
auswertung des SVE wurde nur wenige Minuten später prompt bestraft,
als Gästespielerin Xenia Baladin nach 22 Minuten die Führung auf 0:2
ausbauen konnte. Erst nach der Halbzeit glückte dann auch der Ab-
schluss beim SVE. Nach einem schönen Pass von Michelle Kreller war
es schließlich Emely Hausner, die nach insgesamt 58 Minuten den längst
überfälligen Anschlusstreffer erzielen konnte. In der Schlussphase setzte
der SVE nochmal alles daran auszugleichen, musste am Ende aber die
bittere 1:2 Heimniederlage hinnehmen.
SVE:Michelle Maus, Laura Simon, Michelle Kreller, Nicole Scherer, Lo-
rena Kraft, Mariella Nuhn, Sarah Förtsch, Alina Mustafa, Celina Rabe,
Emely Hausner.

Frauenfußball
SV Ehringshausen II Kreisliga B GI / MR (9er)
SV Ehringshausen II - FSV Friedensdorf II 7:1 (3:0)
SVE II weiter an der Spitze!
Schon von Beginn an spielte die spielstarke »Zweite« des SVE offensiv
nach vorne und kam schon früh zu guten Tormöglichkeiten. In der 19.
Spielminute gelang Sarah Rathenow schließlich der verdiente Führungs-
treffer. Nur wenige Minuten später konnte Yelda Bargello, nach schönem
Doppelpassspiel mit Sarah Rathenow, das 2:0 erzielen. Mit einem se-
henswerten Freistoßtor von Katrin Schmitt erhöhte der SVE noch vor
der Halbzeit das Ergebnis und konnte den 3:0 Pausenstand herstellen.
Nach der Halbzeit zeigte sich ein unverändertes Bild. Mit zwei weiteren
Treffern von Sarah Rathenow (46./ 66.) und Toren von Anna Bahremand
(63.) und Katrin Schmitt (73.) schraubte die überlegene »Zweite« das
Ergebnis auf 7:0 in die Höhe.
In der Schlussviertelstunde kamen dann auch die Gäste zu einer gu-
ten Tormöglichkeit und konnten in der 85. Spielminute den Ehrentreffer
erzielen.
SV Ehringshausen: Luisa Wenzel, Ann-Kathrin Schlitt, Lisa Weil, Tabea
Schott, Vivian Rataj, Katrin Schmitt, Yelda Bargello, Patricia Scheuer,
Caroline Grein, Anna Bahremand, Sarah Rathenow, Chloe Jones.
SV Ehringshausen I Gruppenliga GI/MR
SV Ehringshausen - TSV Caldern 11:0 (3:0)

Nachruf

Gemünden Felda, im Oktober 2015

– Der Vorstand, die Mitglieder –

Bürgergemeinschaft
Gemünden

Edwina war für die BGG über viele
Jahre in der Gemeindevertretung,
in Ausschüssen und mit vielerlei
organisatorischem Einsatz
ehrenamtlich tätig. Sie war für die
Kommunalpolitik immer mit viel
Herzblut und kreativen Ideen da.

Edwina,
wir werden Dich vermissen!

Edwina Schmitt

Die Bürgergemeinschaft Gemünden
nimmt in Dankbarkeit Abschied
von ihrer langjährigen Mitstreiterin

BB

- Anzeige -

Ein Licht ist ausgegangen,
aber es ist nicht erloschen,

denn tot ist nur, wer vergessen wird.
Ernest Hemingway



Ohmtal-Bote - 43 - Nr. 42/2015

Werbung bringt Erfolg!

Marburger Kunsthandwerkermarkt
31. Oktober und 1. November 2015
Kunstvolle Schätze zu entdecken: Marburger Kunsthandwerkermarkt lädt zum Stöbern ein

Am letzten Oktoberwochenende öffnet der Marburger Kunsthand-
werkermarkt wieder seine Pforten und bietet für Kunst-, Deko- und
Schmuckinteressierte ein Meer an Kreationen aller Farben und For-
men. Mehrere tausend Gäste genießen alljährlich diese besondere
Marktatmosphäre: Über 100 Ausstellerinnen und Aussteller aus
Deutschland und Dänemark präsentieren einen Querschnitt ihrer
kreativen Arbeit. Dabei ist in der Auswahl erneut höchste Ästhetik
und niveauvolle Handwerkskunst gegeben. Viele Sparten des Kunst-
handwerks sind - fernab der Massenware - mit individuellen Uni-
katen vertreten. Das farbenfrohe und vielfältige Angebot beinhaltet
Schmückendes, Kunstvolles, Traditionelles bis Modernes.

Die Produktpalette bietet textile Unikate für Damen, vom Hut, über
Stulpen, Schals bis zur Designerkleidung mit passenden Accessoires,
einfallsreichen Schmuckstücken jeglicher Herstellungsart, von Gold-
schmiedearbeiten bis hin zu Glas- oder Perlenkreationen. Auch eine
große Auswahl edler Lederwaren und bunter Keramik, mal klassisch
mal frech gestaltet, wird nicht fehlen. Kreatives und Nützliches aus
Stoff und Filz, handgefertigte Seifen für Frau und Mann sowie krea-
tive Kinderkleidung: es offenbart sich den Gästen ein breit gefächer-
tes Spektrum für Groß und Klein.

Auch wer neben
e indrucksvo l len
Lichtobjekten, aus-
gefallene Holz-,
Metall-, Gebrauchs-
oder Dekorations-
objekte für Haus
und Garten sucht,
wird diese hier fin-
den.

Ein großer Teil der
Aussteller/-innen ist
schon seit Jahren
dem „Markt der
schönen Dinge“ treu – neben ihnen präsentiert sich eine spannende
Auswahl an neuen Kunsthandwerker/-innen und Künstler/-innen.
Auch in diesem Jahr wird es wieder ein betreutes Mitmachangebot
für Kinder geben, das am Samstag von 13.00 bis 17.00 Uhr und am
Sonntag von 11.00 bis 16.00 Uhr besucht werden kann. Interessierte
Besucher/-innen, deren Kinder teilnehmen möchten, melden sich
während des Marktes an der Info im Eingangsbereich.

Als Veranstaltungsort bietet das Hörsaalgebäude der Philipps-
Universität in der Biegenstraße 14 wieder alles unter einem Dach. Es
ist zentral gelegen und verfügt über einen behindertengerechten
Zugang sowie Aufzüge. Bereits draußen auf dem Vorplatz beginnt
das fröhliche Markttreiben mit zahlreichen Ständen und das Café
„Leonardo“ lädt im Erdgeschoss mit einer kleinen Essen- und Ge-
tränkeauswahl zum Verweilen ein.

Der Marburger Kunsthandwerkermarkt findet dieses Jahr ausnahms-
weise nicht wie üblich am 1. Novemberwochenende statt, sondern
bereits eine Woche früher: Samstag, 31. Oktober, 13.00 bis 18.00
Uhr und Sonntag, 1. November, 10.00 bis 17.00 Uhr. Für einen ganz
besonderen Marktausklang sei das Klassikkonzert des Marburger
Konzertvereins mit der Slowakischen Philharmonie am Sonntag um

20.00 Uhr im Audimax
empfohlen. So bietet
sich an diesem Wo-
chenende wahrlich ein
Genuss für alle Sinne.

Veranstalter des Kunst-
handwerkermarktes ist
das Team des Erwin-
Piscator-Hauses (ehem.
Stadthalle) der Univer-
sitätsstadt Marburg.

Kinder bis 15 Jahre
haben freien Eintritt,
für Erwachsene kostet der Eintritt 2,00 Euro.

Weitere Informationen (Ausstellerverzeichnis etc.) unter
www.stadthalle-marburg.de oder 06421-169 51 11.

–
A
n
ze
ig
e
–

Veranstaltungs-Service

Stadthalle
Erwin-Piscator-Haus

Biegenstraße 14 · 35037 Marburg

Eintritt: 2,– EURO, Kinder bis 15 Jahre frei

31.10.-1.11.2015

MARBURGER

Kinderprogramm

über 100 Aussteller

Vorführungen der Handwerker

Marktbistro

KUNST
HAND
WERKER
MARKT

ÖFFNUNGSZEITEN:

Samstag 13 – 18 Uhr

Sonntag 10 – 17 Uhr

www.stadthalle-marburg.de

Hörsaalgebäude

Infos unter
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www.knoblauchreibe.de

Anzeigen kinderleicht online buchen:

Registrieren Sie sich jetzt
unter „meinWITTICH“ bei

www.wittich.de

Weltweit
hilfsbereit.

Angebote gültig vom 26.6. bis 9.7.2013

Getränkeshop · Helga Schmid
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere
Service-

Angebote!

Bitburger
Pils

20 x 0,5 l/
24 x 0,33 l
(1 l = 1,20/1,51)
zzgl. 3,10/3,42 Pf.

Franziskaner
Weißbier

versch. Sorten

20 x 0,5 l
(1 l = 1,40)
zzgl. 3,10 Pfand

Schöfferhofer
Grape oder
Grape alkoholfrei
6 x 0,33 l
(1 l = 1,66)
zzgl. 0,48 Pfand

Nörten
Hardenberger

20 x 0,5 l
(1 l = 0,67)
zzgl. 3,10 Pfand

Angebote gültig vom 14.10. bis 27.10.2015

11.99 13.99

6.663.29

Förstina
Spritzig oder Medium

12 x 0,7 l
(1 l = 0,48)
zzgl. 3,30 Pfand 3.99

- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt vom Autohaus Kratz,
Mücke, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Ihr heimischer Immo-
bilienmakler mit Leistungsgarantie
www.5-Sterne-Immobilienmakler.de

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der

HUK-Coburg, Gießen, bei.

Wir bitten um Beachtung!


